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Anlage 1: Preisliste

Hardware und Leistungspakete

Hardware Leistungspakete Web Starter1) Web Pro2) Web Pro Plus3)

Geotab GO9 OBD-II Hardware
(LTE-M (Cat-M1) / 2G Version)
inkl. Global SIM Vivo-o2-Movistar

Monatliche Gebühr je 
Leistungspaket und Hardware

8,90 € 14,90 € 17,90 €

Einmalzahlung je Hardware 99,00 €

Die verschiedenen Optionen von Leistungspaketen enthalten jeweils Datenübertragung in der Zone Europa und die Nutzung der M2M-Plattform. Eine Option muss mit einem der Hardware-
modelle kombiniert werden. 

Alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer. Die Mindestvertragslaufzeit beträgt 24 Monate. Die Datenübertragung in der Zone Europa4) ist bereits in der monatlichen Gebühr enthalten. Die Mindestbestell-
menge für einen kostenfreien Versand beträgt 10 Geräte, andernfalls fallen zusätzliche Versandkosten pro Bestellung in Höhe von 19,00 € netto an. 
1) Web Starter 
Der Web Starter Service bietet grundlegende GPS-bezogene Flottenmanagement-Leistungen wie z.B. Fahrzeugortung, Streckenverfolgung, Geofences, Reporting und Alarme. Die Datenüber-
tragung in der Zone Europa ist bereits in der monatlichen Gebühr enthalten.
2) Web Pro 
Der Web Pro Service bietet zusätzlich zu den Leistungen des Web Starter Service weitere Funktionen wie z.B. Motordaten, Fahrzeugdiagnose, Unfallerkennung, Wartungs- und Kraftstoff 
Management und Zugriff auf E-Fahrzeug-Daten. Die Datenübertragung in der Zone Europa ist bereits in der monatlichen Gebühr enthalten.
3) Web Pro Plus 
Der Web Pro Plus Service bietet zusätzlich zu den Leistungen des Web Pro Services weitere Leistungen wie z.B. beschränkte lebenslange Hardware-Garantie, Live-Ortung und Tachographen-
Lösung (Remote Download). Die Tachographen-Lösung erfordert weiteres Zubehör. Die Datenübertragung in der Zone Europa ist bereits in der monatlichen Servicegebühr enthalten.
4) Zone Europa 
Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, 
Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakische Republik, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich, Zypern. Telefónica Germany kann die Liste der  
Länder in denen die M2M-Leistung verfügbar ist jederzeit nach vorheriger Ankündigung ändern.

Zubehör

Artikelnummer  Beschreibung Preis in € netto

HRN-BS16S4 OBD-II-Verlängerungskabel (Länge 1,0m) 13,00 €

HRN-BS16S5 OBD-II-Verlängerungskabel (Länge: 1,5 m) 15,00 €

HRN-CW03K3 3-kabliger Kabelbaum-PWR (Spannung), GND (Erde), IGN (Zündung) 16,33 €

HRN-GS16K22 Universal-OBD-II-T-Schnittstellenkabelbaum-Kit – Mehrfachstecker-Kit enthält einen T-Kabelbaum und zwölf  
verschiedene Montage-Adapter für den Einsatz in leichten und mittelschweren, internationalen Nutzfahrzeugen. 

36,50 €

HRN-CG13S1 Kundenspezifischer 13-poliger Adapter für den Einsatz mit dem Universal-Kabelbaumsatz HRN-GS16K22 15,00 €

IOX-NFCREADER NUR NFC-Taglesegerät - für Fahrer-Id. 82,00 €

GEO-NFCFOBBLU Blauer NFC Fahrer-Id Tag. Für IOX-NFC Fahrer-Id Tag-Lesegerät. 5,00 €

GEO-NFCFOBBLU20 Packung mit 20 NFC-Tags für IOX-NFC Fahrer-Id Tag-Lesegerät. 66,00 €

GEO-NFCSTKBLU NFC Fahrer-Id Aufkleber-Tag mit blauer Beschriftung. Für IOX-NFC Fahrer-Id Tag-Lesegerät.  
Durchmesser: 40 mm. 

5,00 €

GEO-NFCSTKBLU20 Packung mit 20 NFC-Aufklebern für IOX-NFC Fahrer-Id Tag-Lesegerät. 66,00 €

IOX-ALERT IOX Add-On zur Unterstützung einer Warnmeldung an MyGeotab 45,50 €

IOX-AUX IOX Add-On für zusätzlichen Support (z.B. Öffnen der Türe) 53,00 €

IOX-CAN IOX Add-On zur CAN Integrationen (z.B. Mobileye und Valor) 71,00 €

SPR-INSTALLBAG Halterung und Befestigungsmaterial für GO6/GO7/GO9. Enthält 2 Kabelbinder, 2 Schrauben und doppelseitiges  
Klebeband zur Befestigung der Halterung.

 5,00 €

SPR-NFCBRACKET Befestigungshalterung und Halter für IOX NFC-READER. Enthält 2 Schrauben und doppelseitiges Klebeband 
zur Befestigung der Halterung.

4,50 €

IOX-UREADER
(Nur in Verbindung 
mit Web Pro Plus)

Tachograph: Multifunktionales IOX-Gerät zur Unterstützung des Fahrtenschreibers und der CAN-Klemme. 115,50 €

HRN-URTACHO
(Nur in Verbindung 
mit Web Pro Plus)

Tachograph: Kabel für Verbindung zwischen IOX-Ureader und Tachograph 20,00 €

MKH-SCRS27F
(Nur in Verbindung 
mit Web Pro Plus)

Tachograph: USB-Kartenleser für die Fernauthentifizierung von Fahrtenschreibern. 64,00 €

Alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer.
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Anlage 2: Technische Spezifikation und Funktionen der Geotab GO9 Hardware 

 

Schnittstellen Motormanagement 

Frühere Schnittstellen: 
Physikalische Schnittstellen: J1850 PWM, J1850 VPW, J1708, 9141-2 und ISO 14230 (KWP2000) an Pins 2 
und 10. 
Geschwindigkeit: 10,4/41,6 kBaud für J1850, 9141-2 und ISO 14230 und 9600/62500 Bit/s für J1708 
Datenpaketprotokolle: J1850 PWM, J1850 VPW, J1708, J1708 CAT, ISO Toyota, ISO Vario, ISO Ford, ISO 
Isuzu 
Diagnose-/Anwendungsprotokolle: OBD2 
 

   Standard-CAN: 
Physikalische Schnittstellen: CAN an Pins 6 und 14, 3 und 11, 2 und 10. 
Geschwindigkeit: 125/250/500 kBit/s 
Datenpaket-Protokolle: ISO 15765 CAN, GMLAN, VW TP 2.0, SAE J1939-21, SAE J1939-FMS 
Diagnose-/Anwendungsprotokolle: Std. OBD2, WWH-OBD, UDS (ISO 14229) 
 
Single-Wire-CAN: 
Physikalische Schnittstellen: Single Wire CAN an Pin 1. 
Geschwindigkeit: 33/50/83,3 kBit/s 
Datenpaketprotokolle: GMLAN, OEM-abhängig 
 
Mittel-/Niedergeschwindigkeits-CAN: 
Physikalische Schnittstellen: J1939-13 Type 2, TTL CAN an Pins 3 und 11, 2 und 10 
Geschwindigkeit: 50/125/250 kBit/s 
Datenpaket-Protokolle: GMLAN, OEM-abhängig, ISO 15765 CAN, SAE J1939-21, SAE J1939-FMS 
Diagnose-/Anwendungsprotokolle: Std. OBD2, WWH-OBD, UDS (ISO 14229) 
 
* 2- oder 3-adrige Installation wird unterstützt (für ältere Fahrzeuge/Bestandsverfolgung) 

Eingabe/Ausgabe 

Warnsummer 
LEDs – Zündung, GPS, Mobilfunk 
IOX (weitere Details siehe unten) 
Interne GPS-/Mobilfunkantennen 
 

*Mobilfunk Verfügbarkeit variiert - eine vollständige Liste der unterstützten Länder finden Sie hier (auf Englisch). 
 
GO9 LTE ATT/Telus/Rogers/Bell/Mexiko 

LTE (CAT-1): Bänder 2/4/5/12, 3G: Bänder 2/5 

GO9 LTE ATT FirstNet Ready 
LTE (CAT-1): Bänder 2/4/5/12/14, 3G: Bänder 2/5 

GO9 LTE T-Mobile 

Einzelmodus LTE (CAT-1): Bänder 2/4/12 

GO9 LTE Verizon 

Einzelmodus LTE (CAT-1): Bänder 4/13  
GO9 LTE Sprint 

Einzelmodus LTE (CAT-1): Bands 25/26/2/5/12 
GO9 LTE – Ozeanien (Neuseeland, Australien) 

LTE (CAT-M1): Bänder: 3/28 

GO9 LTE – EMEA* (nur EU28, Japan, Südkorea) 

     LTE (CAT-M1): Bänder 1/3/5/8/20, 2G: Bänder 850/900/1800/1900 MHz 

GO9 3G/2G Global 

3G: 800/850/900/1900/2100 MHz 
2G: 850/900/1800/1900 MHz 
 

3GPP-konform 

GPS-Empfänger 72-Kanal-Motor (GPS/GLONASS) 
Unter 1 Sekunde bis zur ersten Positionsberechnung bei Warm- und unterstützten Starts 
Kaltstart: 26 Sek. 
Gleichzeitiges GPS- und GLONASS-System 
A-GNSS 
Genauigkeit: ca. 2,0 m CEP 
OTA FW-Updates unterstützt 

 

 

https://docs.google.com/spreadsheets/d/1Brrx09oVNsz-K2O0Y-p0rIG6qkI1muysYPERBraCPvA/edit?usp=sharing
https://docs.google.com/spreadsheets/d/1Brrx09oVNsz-K2O0Y-p0rIG6qkI1muysYPERBraCPvA/edit?usp=sharing
https://docs.google.com/spreadsheets/d/1Brrx09oVNsz-K2O0Y-p0rIG6qkI1muysYPERBraCPvA/edit?usp=sharing
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I/O-Erweiterbarkeit Unterstützt derzeit eine Kombination von bis zu 5 der folgenden Optionen: 
Fahrer-ID 
Ladevorgang oder Datenübertragung über USB 
Garmin 
Iridium-Satellit 
Externe Eingänge (AUX) – 4 pro IOX (digital oder analog) 
Serieller Anschluss und zusätzliches CAN zur Integration von Geräten von Drittanbietern 
Fahrer-Feedback über externen Warnsummer und GOTALK 
Streu- und Sprühgeräte 
Relaissteuerung 
Warnung 
Bluetooth 
 

Weitere Informationen 
 

Umgebung Betriebstemperatur 
-40 °C bis +85 °C 

SAE J1455  
Temperatur 

● Temperaturschock 

● Temperaturzyklus 

Feuchtigkeit 

Mechanische Schwingungen 

Mechanischer Schock 

● Stoßeinwirkungen bei Betrieb 

● Fallenlassen beim Transport 

● Fallenlassen bei der Handhabung 

Allgemeine elektrische Umgebung für schwere LKW 

● Leitungsgeführte Transienten (induktive Schaltung, Burst-Transienten, Anlasserschaltung) 

● Gekoppelte Transienten 

● Elektrostatischer Entladung (ESD) 

● Elektromagnetische Kompatibilität (EMV) 

● Elektromagnetische Interferenz (EMI) 

  

Beschleunigungssensor und 
Gyroskop 

3-Achsen Beschleunigungssensor mit automatischer Kalibrierung 
3D-Beschleunigungsmesser und 3D-Gyroskop. Beschleunigung bis ±8 g und Winkelgeschwindigkeit bis ±250 
Grad/s Ausgangsdatenrate für Beschleunigung und Winkelgeschwindigkeit: 1,66 kHz 

Mechanisch Gewicht: 70 g 
Abmessungen: L × B × H: 75 mm × 50 mm × 23 mm 
Gehäuse: PC+ABS 
 

Elektrische Eigenschaften Spannung 

12-V- und 24-V-Systeme unterstützt 

 

Strom  

120 mA bei 12 V Betriebsmodus (typische/Nennstromaufnahme) 

250 mA bei 12 V Betriebsmodus (max. Stromaufnahme) 

4,5 mA bei 12 V Ruhemodus (min. Stromaufnahme) 

3,0 mA bei 24 V Ruhemodus (min. Stromaufnahme) 

 

✱ HINWEIS: Die maximalen Stromaufnahmewerte werden während der Übertragung in Regionen mit guter bis 
ausgezeichneter Mobilfunkabdeckung erreicht. Die maximale Stromaufnahme bei 24 V ist kleiner als bei 12 V. 

 

GO9-Geräte können in Reihenschaltung über rücksetzbaren Überstromschutz einen maximalen Gesamtstrom 
von 2500 mA bei 12 V/24 V an die IOX-Hardware übertragen. 

 

✱ HINWEIS: Fügen Sie für jeden IOX in der Reihenschaltung die maximale Stromaufnahme bei und 
überschreiten Sie nicht die maximale Gesamt-IOX-Stromaufnahme. 

 

 

https://docs.google.com/document/d/1HB3gj7p9LD1Xqee_0N3OVSaF5AgzWze0414ykV4fGLY/edit#heading=h.89gixne88njc
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Konformität FCC, ISED, PTCRB, NOM, HERO/HERF/HERP (ausgewählte SKUs), CE, E-Mark, REACH, RoHS, WEEE, 

RCM, MIC, CITC, IMDA, KCC, NCC, NBTC, UKCA, RAMATEL, ANATEL, BTRC, NTRC, SDPPI, ARTCI, 

ARTEC, SIRIM, ANRT, NICTA, ARTP 

 
Mobilfunkanbieter: T-Mobile, AT&T, Verizon, Telefónica, Rogers, Bell, TELUS, Telenor, Telstra 

Over-the-Air (OTA) Support Firmware-Aktualisierungen: Für Wartung, neue Funktionen und kundenspezifische Anwendungen 

Parameter: Zum Ein-/Ausschalten zusätzlicher Funktionen 

Almanac/Ephemeris-Daten: Für schnellere GPS-Erkennung 

Warnsummer in der 
Fahrerkabine 

Lautstärke: >85 dBA bei 10 cm 
Fahrer-Feedback: Harsches Bremsen, starkes Beschleunigen scharfe Kurven, Überdrehen des Motors, hohe 
Motor-Leerlaufzeiten, hohe Geschwindigkeiten, fahrzeugbasierte Sicherheitsgurt-Kontrolle (sofern verfügbar) 
sowie individuelle Anpassung 
Testmodus: Diagnose-Pieptöne zur Bestätigung von GPS- und Mobilfunkverbindung 

Spannungsaufzeichnung Auf dem “Curve”-Algorithmus basierte Spannungsaufzeichnung zur Erkennung schwacher Batterien, 
ausgefallener Lichtmaschinen und defekter Anlasser. 

64 MB nichtflüchtiger 
Datenspeicher 

Hauptdatenspeicher: Bis zu 80.000 Protokolle im Offline-Modus (ohne Mobilfunkabdeckung) . 
Kollisiondatenspeicher: Puffer zeichnet sekundenweise über 100 Minuten auf (6.000 Protokolle). Im Falle von 
einem Ereignis, das basierend auf Beschleunigungsmesser-Daten als Kollision klassifiziert werden kann, 
werden die letzten 72 Datensätze (1,2 Minuten) sofort gesendet. 

Aufzeichnungsparameter Datenaufzeichnung basierend auf dem patentierten “Curve”-Algorithmus für GPS-/Spannungs-
/Beschleunigungs-/Motordaten, um reduzierte und akkuratere Datenpunkte zu erhalten. 

Intelligente Zündung Nicht-motorbasierte Zünderkennung bei Spannung und Bewegung, ermöglicht 3-adrige Installation. Ideal für 
ältere Fahrzeuge ohne Motorinformationen und verborgene Installation zur Fahrzeugwiederbeschaffung. 

 



 
1  Geltung der Allgemeine Verkaufs- und Lieferbedingungen 
1.1   Diese Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen regeln 

das Vertragsverhältnis über den Verkauf und die Lieferung 
von Waren (z.B. Smartphones und Zubehör) von der 
Telefónica Germany GmbH & Co. OHG, Georg-Brauchle-
Ring 50, 80992 München, HRA 70343 des Amtsgerichts 
München („Telefónica Germany“) an den Kunden. 

1.2  Allgemeine Geschäftsbedingungen des Kunden gelten nicht 
und zwar auch dann nicht, wenn Telefónica Germany diesen 
Geschäftsbedingungen des Kunden nicht ausdrücklich 
widerspricht. 

 

2  Zustandekommen des Vertrages 
Ein Kaufvertrag („Vertrag“) kommt durch Antrag des Kunden 
und Annahme durch Telefónica Germany zustande. 

 

3.  Informationen zum Datenschutz 
Informationen, insbesondere zu Bonitäts- bzw. 
Identitätsprüfungen sowie zu Art, Umfang, Ort und Zweck der 
Erhebung und Verwendung personenbezogener Daten des 
Kunden, zu grundlegenden Verarbeitungstatbeständen sowie 
über seine Betroffenenrechte werden in unserem 
Datenschutzmerkblatt unter o2.de/recht/datenschutz 
bereitgestellt. 

 

4 Zahlungsbedingungen/ Aufrechnung/ Zurückbehaltungs-
recht/ Abtretung 

4.1  Von Telefónica Germany in Rechnung gestellte Beträge sind 
sofort bei Übergabe der Ware oder deren Lieferung ohne 
Abzug zur Zahlung fällig; für Ratenzahlungsvereinbarungen 
gilt Ziffer 5. 

4.2  Gegen Forderungen von Telefónica Germany kann der 
Kunde nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten 
Ansprüchen aufrechnen. Dem Kunden steht die 
Geltendmachung eines Zurückbehaltungsrechts nur wegen 
Gegenansprüchen aus demselben Vertragsverhältnis zu. 

4.3 Eine Abtretung bzw. Übertragung von Forderungen, Rechten 
oder Pflichten aus dem Vertragsverhältnis durch den Kunden 
bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung von 
Telefónica Germany. 

 

5 Besondere Zahlungsbedingungen für Ratenzahlungs-
vereinbarungen 

5.1   Haben Telefónica Germany und der Kunde eine 
Ratenzahlungsvereinbarung (Ratenzahlungsplan) abge-
schlossen, ergibt sich die Fälligkeit der Raten, deren Höhe 
und Anzahl, sowie eine etwaige Anzahlung aus dem 
Ratenzahlungsplan.  

5.2    Hat der Kunde ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, werden die 
monatlichen Raten sowie eine ggf. vereinbarte Anzahlung 
vom angegebenen Konto des Kunden eingezogen. Der erste 
Einzug erfolgt frühestens 5 Werktage nach Zugang des 
Ratenzahlungsplans, in dem auch die Zeitpunkte der 
jeweiligen Bankeinzüge benannt sind. Erfolgt der Einzug vom 
Konto eines Dritten, wird der Kunde den Kontoinhaber 
unverzüglich nach Zugang des Ratenplans über Zeitpunkt 
und Höhe der angekündigten Einzüge informieren. Wird die 
Lastschrift nicht eingelöst, kann Telefónica Germany hierfür 
eine Kostenpauschale gem. Preisliste geltend machen, soweit 
der Kunde dies zu vertreten hat. Dem Kunden steht der 
Nachweis frei, dass ein Schaden nicht entstanden, oder 
wesentlich niedriger als die Kostenpauschale ist.   

5.3  Die Möglichkeit von Telefónica Germany den Ratenzahlungs-
plan zu kündigen und die Restschuld fällig zu stellen richtet 
sich nach den gesetzlichen Bestimmungen.  

 

6  Lieferfristen 
Über die Lieferfristen wird der Kunde vor Abgabe seiner 
Bestellung informiert. Von Telefónica Germany nicht zu 
vertretende Störungen im Geschäftsbetrieb von Telefónica 
Germany oder ihren Vorlieferanten, die auf einem 
unvorhersehbaren und von Telefónica Germany oder einem 
Vorlieferanten unverschuldeten Ereignis beruhen, 
insbesondere infolge von Streiks, Aussperrungen sowie 
Fällen höherer Gewalt, verlängern sich vereinbarte 
Lieferfristen um die Dauer der Störungen. Der Kunde kann 
sich vom Vertrag lösen, wenn ihm wegen der Verlängerung 
der Lieferfrist ein Festhalten am Vertrag nicht zuzumuten ist.  
 
 

7  Eigentumsvorbehalt 
 Bis zur vollständigen Zahlung des Kaufpreises bleibt die Ware 

Eigentum von Telefónica Germany. Verpfändungen, 
Sicherungsübereignungen an Dritte oder sonstige 
unberechtigte Verfügungen zu Lasten des Eigentums von 
Telefónica Germany sind unzulässig.  

 

8  Gewährleistung/ Mängelhaftung 
8.1  Soweit nachfolgend nichts anderes bestimmt ist, richten sich 

die Ansprüche des Kunden wegen Mängeln der Ware nach 
den gesetzlichen Vorschriften. Der Kunde wird Telefónica 
Germany für die Nacherfüllung eine angemessene Zeit 
einräumen.  

8.2    Akkumulatoren (Akkus) sind nur für eine begrenzte Anzahl 
von Ladevorgängen beschaffen. Die Anzahl der im Einzelfall 
bis zum Verbrauch des Akkus möglichen Ladevorgänge ist 
u.a. abhängig vom Gerätetyp sowie der Handhabung der 
Ladevorgänge (so genannter Memory-Effekt) durch den 
Kunden. Die Lebensdauer eines Akkus kann daher von der 
Haltbarkeit des Mobilfunktelefons im Übrigen erheblich 
abweichen. 

8.3  Ansprüche auf Schadensersatz wegen Mängeln der Ware 
sind auf den in Ziffer 9 bestimmten Umfang beschränkt.  

8.4   Die Verjährungsfrist für Ansprüche wegen Mängeln der Ware 
beträgt beim Kauf einer gebrauchten Sache 1 Jahr; dies gilt 
nicht für Schadensersatzansprüche gemäß Ziffer 9.1 a) und 
9.1b). 
 

9  Haftung 
9.1  Telefónica Germany haftet gegenüber dem Kunden 

unbeschränkt 
a)  bei einer Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit,  
b) bei vorsätzlich und grob fahrlässig verursachten Sach- und 
Vermögensschäden und 

 c) im Falle ausdrücklich übernommener Garantien.  
9.2  Im Falle einer Produkthaftung richtet sich die Haftung von 

Telefónica Germany nach dem Produkthaftungsgesetz. 
9.3  Im Übrigen haftet Telefónica Germany für fahrlässig 

verursachte Sach- und Vermögensschäden, wenn diese auf 
der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht von 
Telefónica Germany beruhen, jedoch der Höhe nach 
beschränkt auf die bei Vertragsschluss vorhersehbaren, 
vertragstypischen Schäden. Wesentliche Vertragspflichten 
sind Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und 
deren Verletzung die Erreichung des Vertragszwecks 
gefährdet und auf deren Einhaltung der Kunde regelmäßig 
vertrauen kann.  

9.4  Soweit vorstehend nicht abweichend geregelt, ist die Haftung 
von Telefónica Germany ausgeschlossen.  
 

10  Besondere Bedingungen für Kunden, die keine 
Verbraucher sind 
Für Kunden, die die den Vertrag  zu einem Zweck 
abschließen, der ihrer gewerblichen oder selbständigen 
beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden kann, (nachfolgend 
„Unternehmer“) gelten zusätzlich die nachfolgenden 
Bestimmungen: 

10.1 Alle Lieferungen an den Unternehmer erfolgen auf dessen 
Rechnung und Gefahr Die Gefahr geht auf den Unternehmer 
über, sobald die Ware an die den Transport ausführende 
Person – hierzu gehören auch die Transportpersonen von 
Telefónica Germany – übergeben worden ist oder zwecks 
Versendung das Lager verlassen hat. Dies gilt auch bei 
Versendung mit der Vereinbarung „frachtfrei“. 

10.2 Die Verjährungsfrist für Gewährleistungsansprüche des  
Unternehmers beträgt ein Jahr; dies gilt nicht für 
Schadensersatzansprüche gemäß Ziffer 9.1 a) und 9.1b). 

10.3  Für den Kauf gebrauchter Sachen durch den Unternehmer 
sind Gewährleistungsansprüche des Unternehmers 
ausgeschlossen; dies gilt nicht für Schadensersatzansprüche 
gemäß Ziffer 9.1 a) und 9.1b). 

10.4  Gerichtsstand ist München. 
 
Telefónica Germany GmbH & Co. OHG  
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Allgemeine Bedingungen der Telefónica Germany GmbH & Co. OHG für M2M 

Leistungen („Machine-to-Machine“, „M2M“) 

Präambel 

Gegenstand und Geltung der Allgemeinen Bedingungen 

Diese Allgemeinen Bedingungen regeln das Vertragsverhältnis zwischen Telefónica Germany GmbH & Co. OHG, Georg-Brauchle-Ring 50, 80992 

München, HRA 70343 des Amtsgerichts München (nachfolgend „Telefónica Germany“) und dem Kunden für die Inanspruchnahme der beschriebenen 

M2M-Leistungen. Sie gelten zusätzlich zu einem Einzelvertrag bzw. einem Rahmenvertrag, wenn dort auf die vorliegenden Allgemeinen Bedingungen 

Bezug genommen wird. 

Allgemeine Geschäftsbedingungen des Kunden gelten nicht und zwar auch dann nicht, wenn Telefónica Germany diesen Geschäftsbedingungen des 

Kunden nicht ausdrücklich widerspricht. M2M richtet sich ausschließlich an Unternehmer i.S.d. § 14 BGB. 

Datenkommunikation kann von Telefónica Germany in zwei Varianten zur Verfügung gestellt werden: Durch die Zurverfügungstellung von 

Mobilfunkkarten („SIM-Karten“) mit entweder spanischer (Global SIM Vivo-o2-Movistar) oder deutscher IMSI, abhängig von den im Einzelvertrag bzw. 

Rahmenvertrag getroffenen Produktregelungen. 

Teil 1 der vorliegenden Allgemeinen Bedingungen gilt gleichermaßen für die Bereitstellung von SIM-Karten mit spanischer (Global SIM Vivo-o2-

Movistar) und deutscher IMSI. 

Teil 2 der vorliegenden Allgemeinen Bedingungen beschreibt Regelungen, die nur für die Bereitstellungen von SIM-Karten mit spanischer (Global SIM 

Vivo-o2-Movistar) IMSI vorrangig zu Teil 1 der Allgemeinen Bedingungen gelten. 

M2M-Leistungen werden zwischen den Parteien über Einzelaufträge ggfs. unter Bezugnahme auf einen gesonderten (Rahmen-) Vertrag, vereinbart. 

Die vorliegenden Allgemeinen Bedingungen, der jeweilige Einzelvertrag und ggfs. ein gesonderter Rahmenvertrag sowie sonstige, zwischen den 

Vertragspartnern getroffene Vereinbarungen, werden im Folgenden gemeinsam vereinfachend als „Vertrag“ bezeichnet. 

Teil 1: 

1.1 Sofern im Vertrag gesondert bestimmt: Bereitstellung einer oder 

mehrerer M2M-Plattformen, um die Verwaltung von 

Einzelverträgen/ SIM-Karten und Anwendungs-/ Kundendaten 

durch den Kunden zu ermöglichen. 

1.2 Bereitstellung von SIM-Karten mit spanischer (Global SIM Vivo-o2-

Movistar) oder deutscher IMSI und eine entsprechende Logistik zur 

Lieferung an den Kunden. 

1.3 Datenkommunikation und Verbindungen (über Mobilfunknetz und 

VPN) zwischen M2M-Geräten und einem adressierten Ziel 

(Kunden-VPN, Server, oder M2M-Plattform). 

2.1 Einzelverträge kommen durch Antrag des Kunden und Annahme 

durch Telefónica Germany zustande. Telefónica Germany ist nicht 

verpflichtet, einen Antrag des Kunden anzunehmen. 

2.2 Die Laufzeit von Einzelverträgen bestimmt sich nach dem 

jeweiligen Einzelvertrag, die Laufzeit eines Rahmenvertrags 

bestimmt sich nach den dort beschriebenen Bedingungen. 

Informationen, insbesondere zu Bonitäts- bzw. Identitätsprüfungen 

sowie zu Art, Umfang, Ort und Zweck der Erhebung und 

Verwendung personenbezogener Daten des Kunden, zu 

grundlegenden Verarbeitungstatbeständen sowie über seine 

Gestaltungs-, Wahl- und weitere Betroffenenrechte werden im 

Datenschutzmerkblatt von Telefónica Germany unter 

www.o2.de/business/recht/datenschutz bereitgestellt. 

4.1 M2M-Leistungen werden dem Kunden gemäß der im Einzelvertrag 

bzw. Rahmenvertrag vereinbarten Preise, Konditionen und 

Bedingungen monatlich in Rechnung gestellt. 

4.2 Alle Zahlungen haben entweder per Bankeinzug oder per 

Überweisung auf das Konto von Telefónica Germany zu erfolgen. 

Die Kontoverbindung wird auf der Rechnung angegeben. 

4.3 Alle Preise sind Nettopreise zuzüglich der gesetzlichen 

Mehrwertsteuer. 

4.4 Wenn ein (End-) Kunde des Kunden den Kunden nicht bezahlt, wird 

der Kunde aus diesem Grund nicht von seinen Zahlungspflichten 

gegenüber Telefónica Germany befreit. 

4.5 Zahlungsziel ist 30 Tage ab Zugang der jeweiligen Rechnung beim 

Kunden. 

4.6 Der Kunde kann begründete Einwendungen gegen einzelne, in der 

Rechnung gestellte Forderungen erheben. Die abgerechneten 

nutzungsabhängigen Entgelte kann der Kunde innerhalb einer Frist 

von 8 Wochen nach Zugang der Rechnung beanstanden. Das 

Unterlassen fristgerechter Beanstandungen gilt als Genehmigung. 

Gesetzliche Ansprüche des Kunden bei Einwendungen nach 

Fristablauf bleiben unberührt. Hinweis: Soweit auf Wunsch des 

Kunden  

(a) Verkehrsdaten nicht gespeichert oder 

(b) gespeicherte Verkehrsdaten gelöscht worden sind, trifft 

Telefónica Germany weder eine Nachweispflicht für die er-

brachten Verbindungsleistungen noch eine Auskunftspflicht

für die Einzelverbindungen. 
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4.7 Die Befugnis von Telefónica Germany, die Erbringung der 

vertraglichen Leistungen ganz oder teilweise zu verweigern 

(Sperre), richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen.  

5.1 Jede Partei ist für die Einhaltung der auf ihre Tätigkeiten gemäß 

dem Vertrag anwendbaren steuerlichen, 

sozialversicherungsrechtlichen und ähnlichen Vorschriften 

verantwortlich. Falls der Kunde gesetzlich verpflichtet sein sollte, 

einen Teil des Rechnungsbetrags aus steuerlichen Gründen 

einzubehalten (Quellensteuer), ist der Kunde berechtigt, den 

gesetzlich vorgeschriebenen entsprechenden Teil des 

Rechnungsbetrags einzubehalten und wird diesen Betrag am 

gesetzlich vorgesehenen Datum an die Finanzbehörde 

überweisen. Dies gilt jedoch nicht, wenn Telefónica Germany dem 

Kunden eine offizielle Steuerbefreiungsbescheinigung der 

entsprechenden Finanzbehörde vorlegt. Wenn die 

Steuerbefreiungsbescheinigung nicht den gesamten 

Rechnungsbetrag betrifft, kann Kunde den Betrag, für den die 

Befreiung nicht gilt, einbehalten. Kunde wird Telefónica Germany 

auf entsprechende Aufforderung hin angemessen bei der 

Beantragung einer derartigen Steuerbefreiungsbescheinigung 

unterstützen. 

5.2 Die Quellensteuer findet nur Anwendung, falls der Kunde 

außerhalb Deutschlands ansässig ist. 

6.1 Soweit dem Kunden Software-Anwendungen zur Verfügung 

gestellt werden, gewährt Telefónica Germany dem Kunden eine 

nicht-ausschließliche, geografisch und zeitlich auf den 

Erfüllungsort und auf die Laufzeit des Vertrags begrenzte Lizenz 

zur Nutzung der M2M-Leistung (insbesondere der M2M- 

Plattform(en) und, soweit eine Weitergabe der Leistung gestattet 

ist, zur Erteilung von Unterlizenzen an (End-) Kunden des Kunden 

zum Zwecke des Vertrags. 

6.2 Telefónica Germany ist gegenüber dem Kunden nicht für den 

Betrieb, die Prüfung, die Wartung, den Transport, die Abfertigung, 

die Überführung, die Be- oder Entladung oder den Einbau von 

Geräten oder Zubehör verantwortlich, die von einer anderen Partei 

als Telefónica Germany erworben oder bereitgestellt werden. 

Telefónica Germany ist nicht verpflichtet, Änderungen, 

Modifizierungen oder Zusätze an ihren Komponenten, M2M-

Leistungen oder Anlagen vorzunehmen, um sie an das/die vom 

Kunden bereitgestellte(n) oder genutzte(n) M2M-Gerät(e) 

anzupassen. 

6.3 Telefónica Germany ist bei Ausfällen, Unregelmäßigkeiten oder 

technischen Fehlern der M2M-Leistung für die Wiederherstellung 

bzw. Reparatur nur entsprechend der vertraglichen Regelungen 

verantwortlich, insbesondere nur unter Berücksichtigung der 

vereinbarten Einschränkungen. Eine Verantwortung von Telefónica 

Germany für Ausfälle, Unregelmäßigkeiten oder technische Fehler 

der M2M-Leistung ist von vornherein ausgeschlossen, wenn sie auf 

eine vertragswidrige oder unbefugte Manipulation oder Nutzung 

der M2M-Leistung durch den Kunden oder dessen (End-) Kunden 

zurückzuführen sind. Sofern in dem Vertrag SLAs 

Wiederherstellungszeiten beschreiben, führt eine 

Wiederherstellung im Rahmen der SLAs dazu, dass die M2M-

Leistung als von Anfang an vertragsgemäß erbracht gilt. 

6.4 Telefónica Germany ist nicht für Verzögerungen bei der 

Bereitstellung der SIM-Karten an den Kunden verantwortlich, wenn 

die Verzögerung sich aus dem Verfahren zum Erhalt der MSISDN 

durch die (öffentliche) Einrichtung, die für die Zuteilung von 

MSISDN zuständig ist, ergibt, es sei denn, die Verzögerung ist auf 

ein Verschulden von Telefónica Germany zurückzuführen. 

6.5 Bestimmte Elemente der M2M-Leistung können davon abhängig 

sein, dass der Kunde oder sonstige Dritte über eine angemessene 

Infrastruktur verfügen und/oder ein passendes M2M-Gerät nutzen. 

Wenn die erwähnte angemessene Infrastruktur nicht verfügbar ist 

oder der Kunde kein passendes M2M-Gerät nutzt, übernimmt 

Telefónica Germany keine Verantwortung für daraus resultierende 

Konsequenzen. Telefónica Germany ist von der 

Leistungserbringung nach dem Vertrag befreit, soweit durch eine 

inländische oder ausländische öffentliche Einrichtung (z.B. 

Behörde, Gericht, etc.) die Beendigung oder teilweise Einstellung 

der M2M-Leistung in einem oder mehreren Ländern verfügt, 

angeordnet oder angedroht wird oder sich ein entsprechendes 

Verbot aus einer Änderung der Rechtslage ergibt. 

6.6 Telefónica Germany ist von der Leistungserbringung nach dem 

Vertrag befreit, soweit durch eine inländische oder ausländische 

öffentliche Einrichtung (z.B. Behörde, Gericht, etc.) die Beendigung 

oder teilweise Einstellung der M2M-Leistung in einem oder 

mehreren Ländern verfügt, angeordnet oder angedroht wird oder 

sich ein entsprechendes Verbot aus einer Änderung der 

Rechtslage ergibt. 

6.7 Telefónica Germany ist von der Leistungserbringung nach dem 

Vertrag befreit, soweit eine inländische oder ausländische 

öffentliche Einrichtung (z.B. Behörde, Gericht etc.), beschließt, die 

Reichweite von zugeteilten Nummern für die Erbringung der M2M-

Leistungen in einem oder mehreren Ländern einzuschränken oder 

zu ändern. 

6.8 Telefónica Germany ist von der Leistungserbringung nach dem 

Vertrag befreit, wenn eine inländische oder ausländische 

öffentliche Einrichtung (z.B. Behörde, Gericht etc.) beschließt, in 

einem oder mehreren Ländern den Roaming-Dienst für SIM-Karten 

oder „permanente Roaming-Nutzer“ zu sperren oder zu untersagen 

oder wenn sich ein entsprechendes Verbot aus einer Änderung der 

Rechtslage ergibt. 

6.9 Kunde bestätigt, dass die Nutzung der M2M-Leistung grundsätzlich 

nur im Gebiet der Bunderepublik Deutschland vorgesehen ist. 

Sofern der Kunde die M2M-Leistung (auch oder insbesondere 

permanent) in anderen Ländern nutzt, hat er in eigener 

Verantwortung die rechtlichen, insbesondere regulatorischen, 

Rahmenbedingungen einer Nutzung in dem jeweiligen Land zu 

klären und ggfs. die notwendigen Einverständnisse dafür 

einzuholen. Damit trägt der Kunde die Verantwortung dafür, dass 

die exterritoriale Nutzung der M2M-Leistung nach dem jeweils 

geltenden ausländischen Recht zulässig ist. Telefónica Germany 

ist nicht verpflichtet, in anderen Ländern als der Bundesrepublik 

Deutschland ggfs. erforderliche Genehmigungen, Zulassungen 

o.Ä. einzuholen oder zu erwerben.

6.10 Sobald Telefónica Germany Kenntnis von Umständen erhält, die 

zu einer Einschränkung bei der Leistungserbringung führen, wird 

sie den Kunden entsprechend informieren. 

6.11 Telefónica Germany verantwortet nur den Zugang zum 

Mobilfunknetz von Telefónica Germany durch Freischaltung der 

überlassenen SIM-Karten und die Übertragung der Daten über das 

Mobilfunknetz von Telefónica Germany, sofern der Kunde seinen 

unter Abschnitt 7. aufgeführten Mitwirkungspflichten 

ordnungsgemäß nachgekommen ist. 

6.12 Sofern im Vertrag bestimmt, überlässt Telefónica Germany dem 

Kunden ein Passwort zum Zugang zu einer oder mehreren M2M-

Plattformen zur Verwaltung von Einzelverträgen / SIM-Karten und 
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Anwendungsdaten. Anwendungsdaten werden an die M2M-

Plattform(en) übertragen. Telefónica Germany verantwortet nur die 

Bereitstellung, den Betrieb und den Zugang zu den Plattformen. 

6.13 Telefónica Germany ist nicht verantwortlich für Daten oder 

Informationen, die automatisch durch M2M- Datenübertragung 

oder manuell durch den Kunden an M2M-Plattformen 

weitergegeben werden, oder für Daten, die der Kunde dort direkt 

eingibt oder für solche, die von Plattformen übermittelt werden. 

Telefónica Germany übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit 

und Vollständigkeit der übermittelten oder zur Verfügung gestellten 

Inhalte. 

7.1 Der Kunde hat sicherzustellen, dass sich die eingesetzten M2M-

Geräte an Standorten befinden, an denen eine ausreichende 

Netzabdeckung des Mobilfunknetzes von Telefónica Germany 

vorliegt. Zur Sicherstellung hat der Kunde anhand von Testkarten 

von Telefónica Germany die Netzversorgung am jeweiligen 

Standort des Funkmoduls zu überprüfen. Der Kunde hat weiterhin 

dafür Sorge zu tragen, dass die von ihm genutzten M2M-Geräte für 

den Einsatz der überlassenen SIM-Karten geeignet, mit dem 

Mobilfunknetz von Telefónica Germany kompatibel sind, und zu 

dem vom Kunden gewünschten Zweck eingesetzt werden können. 

Soweit vorgenannte Mitwirkungspflichten des Kunden nicht erfüllt 

werden, wird Telefónica Germany von ihren entsprechenden 

Verpflichtungen aus dem Vertrag frei, ohne dass dem Kunden 

hieraus Ansprüche – gleich welcher Art und welchem Rechtsgrund 

– zustehen.

7.2 Der Kunde ist verpflichtet, die PIN (Personal Identification Number) 

der jeweiligen SIM-Karte, die ihm von Telefónica Germany 

mitgeteilt wird, nach Erhalt unverzüglich in eine von ihm 

selbstgewählte PIN umzuändern. Für den Fall, dass SIM-Karten mit 

deaktivierter PIN Abfrage (d.h. ohne PIN) ausgehändigt werden, 

haftet der Kunde für sämtliche Schäden, die aufgrund von 

Missbrauch dieser SIM-Karten durch ihn oder durch Dritte 

entstehen. 

7.3 Eine Weitergabe der M2M-Leistungen durch den Kunden an seine 

(End-) Kunden ist nur gestattet, sofern in dem Vertrag gesondert 

vereinbart. Im Falle der Gestattung ist der Kunde für den 

Weiterverkauf der M2M-Leistungen an seine (End-) Kunden und für 

alle Pflichten verantwortlich, die sich aus den Vereinbarungen 

zwischen dem Kunden und seinen (End-) Kunden ergeben. Der 

Kunde hat dafür Sorge zu tragen, dass er die sich aus dem Vertrag 

ergebenden Pflichten auch gegenüber seinen (End-) Kunden 

durchsetzen kann. Zusätzlich zu den im Vertrag die (End-) Kunden 

betreffenden Regelungen gilt insbesondere: 

(a) Der Kunde ist für die Interaktion mit seinen (End-) Kunden

verantwortlich, insbesondere für die Rechnungsstellung und

den Abrechnungsprozess gegenüber seinen (End-) Kunden.

(b) Der Kunde ist dafür verantwortlich, dass das Formular für die

Beauftragung von M2M-Leistungen, in dem die genauen

Angaben und Anforderungen der (End-) Kunden des Kunden

enthalten sind, richtig ausgefüllt wird.

(c) Der Kunde ist verantwortlich für:

• die angemessene und unmittelbare Reaktion auf

Problemberichte der

• (End-) Kunden;

• die Behebung derartiger Probleme;

• eine fundierte Angabe zum Stand in Bezug auf die

Reparatur- und/oder Wiederherstellungstätigkeit unmittelbar

gegenüber den (End-) Kunden;

• die Durchführung einer Erstdiagnostik zu den

Ereignisberichten der (End-) Kunden zum Zweck der

Mitteilung der Unregelmäßigkeit an Telefónica Germany,

wenn die Unregelmäßigkeit sich auf den Zugriff der (End-) 

Kunden auf die M2M-Funktionen bezieht oder wenn die 

Unregelmäßigkeit sich auf Bestandteile der M2M-Leistung

bezieht;

• jeglichen erforderlichen Dritten, wenn die Unregelmäßigkeit 

sich auf einen beteiligten Dritten bezieht. 

7.4 Mit dem Abschluss des Vertrags erklärt der Kunde unwiderruflich 

seinen Verzicht auf einen Wechsel in den regulierten Roaming-

Tarif während der gesamten Laufzeit. 

7.5 Kompatibilität: Ein M2M-Gerät das vom Kunden bereitgestellt und 

genutzt wird, muss mit der M2M-Leistung kompatibel sein. Nur 

SIM-Karten, die mit der M2M-Leistung bereitgestellt werden, 

können in ein M2M-Gerät eingesetzt werden um auf die M2M-

Leistung zuzugreifen. Die VPN-Ausstattung des Kunden und/oder 

seines (End-) Kunden muss die Anforderungen für die Verbindung 

mit dem mobilen VPN von Telefónica Germany erfüllen. SIM-

Karten, die von Telefónica Germany für die M2M-Leistung 

bereitgestellt werden, sind nur mit der vorliegend beschriebenen 

M2M-Leistung kompatibel. 

7.6 Der Kunde ist dafür verantwortlich, die M2M-Leistung nur soweit zu 

nutzen, wie dies gemäß den Bestimmungen des Vertrags 

vorgesehen ist. Der Kunde ist für jegliche unangemessene Nutzung 

der M2M- Leistung durch den Kunden und durch seine (End-) 

Kunden verantwortlich. 

7.7 Der Kunde ist dafür verantwortlich, dass von seiner Seite aus alle 

gesetzlichen Anforderungen in Bezug auf die Nutzung der M2M-

Leistung erfüllt werden, insbesondere in Bezug auf die Anforderung 

der M2M-Geräte und/oder sonstiger Ausrüstung, sowie dafür, 

Telefónica Germany alle Informationen zur Verfügung zu stellen, 

die Telefónica Germany vernünftigerweise in Verbindung mit dem 

Vertrag benötigt. 

7.8 Der Kunde ist dafür verantwortlich, dass durch ihn und seine (End-

) Kunden alle anwendbaren Gesetze und Vorschriften sowie 

aufsichtsbehördliche Anforderungen, denen die Nutzung und der 

Vertrieb der M2M-Leistung unterliegen, eingehalten werden, 

insbesondere ist er für die Erteilung oder den Erhalt einer 

erforderlichen Zulassung, Bestätigung oder Genehmigung in den 

jeweiligen Gerichtsbarkeiten, in denen die M2M-Leistung genutzt 

wird, verantwortlich. Der Kunde darf gegenüber Dritten keine 

Zusicherungen, Gewährleistungen oder Verpflichtungen erteilen, 

die den Vertrag verfälschen oder ihm entgegenstehen. Sofern in 

dem Vertrag gesondert vereinbart, darf der Kunde mit seinen (End-

) Kunden Verträge über die Nutzung der M2M-Leistung schließen, 

soweit er sicherstellt, dass Telefónica Germany ihre ggfs. 

gegenüber Behörden, Gerichten oder sonstigen zuständigen 

Stellen bestehenden Pflichten (Auskunfts-, Überwachungs-, oder 

vergleichbare Pflichten) uneingeschränkt erfüllen kann. 

Insbesondere muss der Kunde jederzeit in der Lage sein, die 

Personen in der M2M-Leistungskette, für die die M2M-

Kommunikation erbracht wird, bzw. die (juristischen und 

natürlichen) Personen, die SIM-Karten nutzen, benennen zu 

können. 

7.9 Hinsichtlich der vom Kunden auf M2M-Plattformen übermittelten 

Inhalte trägt der Kunde die alleinige Verantwortung. Der Kunde wird 

Telefónica Germany gegen alle Ansprüche, Maßnahmen, 

Forderungen, Schäden und Haftungsverpflichtungen 
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(einschließlich der Anwaltskosten) verteidigen, absichern und 

schadlos stellen, die beruhen auf oder im Zusammenhang stehen 

mit einer vertragswidrigen, rechtswidrigen oder strafbaren Nutzung 

durch den Kunden oder dessen (End-) Kunden oder mit einem 

rechtswidrigen Inhalt der vom Kunden gespeicherten, 

heruntergeladenen, hochgeladenen oder auf andere Weise 

übertragenen Daten. 

7.10 Eine ID-Zuordnung von einzelnen SIM-Karten zu bestimmten 

Personen hat grundsätzlich auf den eigenen Systemen des Kunden 

zu erfolgen. Sofern der Kunde auch auf einer M2M-Plattform 

eigenmächtig eine ID-Zuordnung von einzelnen SIM-Karten zu 

bestimmten Personen vornimmt, geschieht dies in eigener 

Verantwortung des Kunden. Telefónica Germany weist darauf hin, 

dass hierfür die Einwilligung der betroffenen Personen sowie die 

Zustimmung eines Betriebsrats erforderlich sein kann. 

7.11 Telefónica Germany übernimmt auch insofern keine Gewähr für die 

Richtigkeit der auf der oder durch die M2M- Plattform(en) zur 

Verfügung gestellten Inhalte, eine diesbezügliche Haftung von 

Telefónica Germany ist dementsprechend ausgeschlossen. 

7.12 Der Kunde bestätigt, dass bei der Nutzung der M2M-Leistung eine 

Erhebung und Speicherung der Daten auf der Plattform von 

Telefónica Móviles España S.A.U. bzw., soweit im Vertrag 

bestimmt, (auch) auf einer weiteren Plattform (ggfs. der eines 

Drittanbieters) erfolgt. Soweit hier eine Datenübermittlung erfolgt, 

erklärt sich der Kunde mit dieser einverstanden. 

7.13 Der Kunde verpflichtet sich, sofern er Passwörter für SIM-Karten 

erhält, diese geheim zu halten und nicht an Dritte weiterzugeben. 

(End-) Kunden des Kunden zählen insofern nicht als Dritte. 

7.14 Soweit Telefónica Germany auch eine Plattform zur Verwaltung 

von Anwendungsdaten zur Verfügung stellt, wird Telefónica 

Germany bei konkretem Anlass und unter der Voraussetzung einer 

gesetzlichen Verpflichtung, die dort gespeicherten Inhalte, 

kontrollieren und eventuell aus der M2M- Plattform entfernen. 

7.15 Der Kunde ist gegenüber Telefónica Germany für alle Handlungen 

seiner (End-) Kunden und den jeweiligen Nutzern verantwortlich. 

7.16 Sobald der Kunde eine betrügerische Nutzung der M2M-Leistung 

vermutet, oder feststellt, dass eine SIM-Karte oder ein M2M-Gerät, 

das eine SIM-Karte enthält, gestohlen wurde oder verloren 

gegangen ist oder dass eine Person die SIM-Karte oder die M2M-

Leistung auf vertragswidrige oder gesetzeswidrige Weise benutzt, 

wird er, unmittelbar nachdem er den Betrug, Verlust oder Diebstahl 

oder Missbrauch festgestellt hat, Telefónica Germany 

benachrichtigen. Darüber hinaus muss der Kunde unverzüglich die 

Abschaltung der betroffenen SIM-Karte(n) und der M2M-Leistung 

vornehmen. Der Kunde ist für alle Kosten und Verfahren 

verantwortlich, die durch die missbräuchliche oder betrügerische 

Nutzung der M2M-Leistung durch den Kunden, seine (End-) 

Kunden oder die Nutzer entstehen. Die Nachbildung oder das 

Klonen von physischen Zugangsgeräten oder elektronischen 

Kennzeichnungen zur Ermöglichung mehrerer Sessions ist 

untersagt. Telefónica Germany kann die M2M-Leistung 

unverzüglich und ohne vorherige Benachrichtigung einstellen oder 

abändern, wenn sie feststellt, dass die M2M-Leistung in 

betrügerischer Absicht benutzt wird. Der Kunde muss bei der 

Ermittlung und Behebung der Ursachen mit Telefónica Germany 

zusammenarbeiten. 

7.17 Der Kunde ist für alle Einbauten, Installationen oder Montagen 

verantwortlich, die er vornimmt, um die SIM-Karten in M2M-Geräte, 

sonstige Hardware oder Module zu integrieren, soweit zwischen 

den Parteien nichts Abweichendes vereinbart wurde. Dies gilt 

entsprechend auch für den Fall des Austauschs fehlerhafter SIM-

Karten. 

8.1 Vorbehaltlich der Verfügbarkeit seitens der zuständigen Behörden 

sowie der Aufsichtsbehörden für die bestimmte Nummernzuteilung, 

wird Telefónica Germany dem Kunden SIM-Karten und 

entsprechende Nummern zur Verfügung stellen und für den 

Kunden so viele Nummern reservieren, als erforderlich sind, um 

den Bedarf des Kunden anhand seiner Prognose zu decken. Der 

Kunde wird seine Prognose regelmäßig aktualisieren. 

8.2 Die SIM-Karten werden gemäß den Bedingungen des Vertrags 

geliefert. Der Kunde erlangt kein Eigentum an übergebenen SIM-

Karten. 

8.3 Der Kunde trägt ab Erhalt der SIM-Karten das Verlustrisiko. 

9.1 Der Kunde verpflichtet sich, die SIM-Karten nur zum Aufbau 

eigener M2M-Kommunikation (Abschnitt 9.6) zu nutzen und diese 

Verpflichtung seinen (End-) Kunden ebenfalls aufzuerlegen. Es ist 

ihm insbesondere nicht gestattet, mittels einer von Telefónica 

Germany bereitgestellten SIM-Karte von einem Dritten hergestellte 

Verbindungen, gleich welcher Art und Herkunft, über Vermittlungs- 

oder Übertragungssysteme weiterzuleiten (z.B. „SIM-Boxing“). Der 

Kunde darf nicht gegen strafrechtliche Vorschriften oder 

Vorschriften zum Schutz  der Jugend verstoßen und keine Rechte 

Dritter verletzen, keine rechts- oder sittenwidrigen Inhalte abrufen, 

speichern, Dritten zugänglich machen, auf Angebote mit solchen 

Inhalten hinweisen oder Verbindungen zu solchen Seiten 

bereitstellen (z.B. Hyperlinks). Es wird darauf hingewiesen, dass 

die unaufgeforderte Übersendung von Informationen und 

Leistungen, z.B. unerwünschte und unverlangte Werbung per E-

Mail, SMS, Fax oder Telefon, unter bestimmten Umständen 

gesetzlich verboten ist. Der Kunde darf die M2M-Leistung nicht zur 

Herstellung dauerhafter Sprach- oder Datenverbindungen im Sinne 

einer Standleitung und nicht zur Herstellung von Verbindungen 

nutzen, bei denen der Kunde oder ein Dritter aufgrund der 

Verbindung oder der Dauer der Verbindung Zahlungen oder andere 

Vermögenswerte Gegenleistungen erhält oder erhalten soll. Bei 

Weitergabe der dem Kunden von Telefónica Germany 

ausgehändigten SIM-Karten an einen Dritten haftet der Kunde für 

das Verhalten/die Verwendung durch den Dritten. 

9.2 Besteht der begründete Verdacht, dass der Kunde gegen die 

Regelungen von Abschnitt 9.1 verstößt, ist Telefónica Germany 

nach vorheriger Ankündigung berechtigt, sämtliche dem Kunden 

überlassenen SIM-Karten zu sperren. 

9.3 Der Kunde darf die Anlagen, die Netze, die Leistung und die 

Infrastruktur von Telefónica Germany nicht absichtlich oder 

fahrlässig so stören, dass die Qualität der von Telefónica Germany 

erbrachten Leistung eingeschränkt wird. Auf eine entsprechende 

Aufforderung hin muss der Kunde unverzüglich alle stören- den 

Handlungen einstellen. 

9.4 Wenn eine Partei einen Gerichtsbeschluss bezüglich einer 

elektronischen Überwachung erhält, muss sie dem 

Gerichtsbeschluss Folge leisten und von der anderen Partei 

umgehend die technische Unterstützung verlangen, die für die 

elektronische Überwachung notwendig ist, und, soweit dies 

möglich ist, alle angemessenen Informationen zur Verfügung 

stellen, die die andere Partei bezüglich der Überwachung verlangt, 
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einschließlich des Gerichtsbeschlusses, sofern der Partei, die die 

gerichtliche Anordnung erhalten hat, dies nicht gemäß den 

Bedingungen des Gerichtsbeschlusses untersagt ist. 

9.5 Der Kunde bestätigt, dass die Infrastrukturen, Geräte und Module, 

auf und mit denen der Kunde die M2M-Leistung im Mobilfunknetz 

von Telefónica Germany nutzen wird, den üblichen 

Zertifizierungsstandards und Zertifizierungsverfahren von 

Telefónica Germany entsprechen. 

9.6 Grundsätzlich ist die zugelassene Nutzungsart der von Telefónica 

Germany bereitgestellten SIM-Karten auf M2M-Kommunikation 

i.S.d. jeweils aktuellen Verfügung der BNetzA beschränkt. M2M-

Kommunikation bedeutet in diesem Zusammenhang den

automatisierten Informationsaustausch zwischen technischen

Einrichtungen untereinander oder mit einer zentralen

Datenverarbeitungsanlage. Sollten Kunde oder (End-) Kunden des

Kunden die M2M-Leistung auch für Sprach- und SMS-Dienste in

Anspruch nehmen, geschieht dies in eigener Verantwortung des

Kunden, wobei eine Sprach- oder SMS-Nutzung unabhängig von

einer M2M-Kommunikation i.S.d. oben beschriebenen Definition in

jedem Fall unzulässig ist. Der Versand einer unverhältnismäßig

hohen Anzahl an SMS („Massen-SMS“) ist ebenfalls unzulässig.

9.7 Der Kunde ist dafür verantwortlich, dass die in diesem Abschnitt 9 

beschriebenen Pflichten und Verbote auch durch seine (End-) 

Kunden eingehalten werden. 

10.1 Der Kunde erkennt an, dass (i) die M2M-Leistung nur innerhalb der 

betrieblichen Reichweite des Mobilfunknetzes von Telefónica 

Germany verfügbar ist und (ii) die M2M-Leistung aufgrund von 

Übertragungseinschränkungen, die durch eine konzentrierte 

Nutzung oder Kapazitätsbegrenzungen oder aufgrund von 

Änderungen, Modifizierungen, Aktualisierungen, Verlegungen, 

Reparaturen, Wartungen der Anlagen oder ähnlichen Tätigkeiten, 

die für den angemessenen oder verbesserten Betrieb der Anlagen 

erforderlich sind, entstehen, vorübergehend unterbrochen, 

begrenzt oder auf sonstige Weise eingeschränkt sein kann. 

Telefónica Germany übernimmt in solchen Fällen gegenüber dem 

Kunden keine Haftung in Bezug auf (i) Ansprüche oder 

Schadensersatz aufgrund einer Versorgungslücke bzw. der 

mangelnden Verfügbarkeit der M2M-Leistung oder (ii) eine 

Unterbrechung, Begrenzung oder sonstige Einschränkung der 

M2M-Leistung oder (iii) höhere Gewalt. 

10.2 Telefónica Germany übernimmt ebenfalls keine Verantwortung für 

Störungen, die sich aus den Funktechnischen, atmosphärischen 

oder geographischen Umständen am jeweiligen Standort der 

Datenübertragungseinrichtung bzw. eines M2M-Geräts 

(Funkabschattungen u. ä.) ergeben, bzw. für solche Störeinflüsse, 

die sich dort nachträglich ergeben (Bautätigkeiten u. ä.). Telefónica 

Germany gilt nicht als Verwender von Inhalten Dritter, auf die über 

die M2M-Leistung zugegriffen werden kann. Telefónica Germany 

ist gegenüber dem Kunden nicht für Inhalte, einschließlich 

Informationen, Meinungen, Beratungen, Erklärungen, oder für 

Leistungen, die von Dritten erbracht werden und auf die über die 

M2M- Leistung zugegriffen werden kann, oder für hieraus 

entstehende Schäden, verantwortlich. Telefónica Germany 

übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit, Vollständigkeit oder 

Nützlichkeit der Informationen, die über die M2M-Leistung erhalten 

werden. 

10.3 Telefónica Germany übernimmt keine Verantwortung für die 

Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten oder Informationen, die 

an eine M2M-Plattform gesendet werden oder darin enthalten sind 

oder für solche Daten, die von einer M2M-Plattform weitergegeben 

werden. 

10.4 Im Falle des Austauschs fehlerhafter SIM-Karten, die in M2M-

Geräte, sonstige Hardware oder Module integriert wurden, 

übernimmt Telefónica Germany keinerlei Kosten für den Ausbau 

fehlerhafter SIM- Karten und den Einbau neuer SIM-Karten. Im 

Hinblick auf den durch einen Gewährleistungsfall bedingten 

Stillstand („downtime“) von Geräten, sonstiger Hardware oder 

Modulen in oder an denen die zum Austausch ausgebauten SIM-

Karten verbaut waren, sind Schadensersatzansprüche des Kunden 

ausgeschlossen. 

10.5 Telefónica Germany kann eine überlassene SIM-Karte aus 

wichtigem Grund, z.B. aufgrund notwendiger technischer 

Änderungen, gegen eine Ersatzkarte austauschen. Der Kunde ist 

in angemessenem Umfang verpflichtet, bei dem Austausch 

mitzuwirken. 

11.1 Soweit Telefónica Germany als Anbieter von öffentlich 

zugänglichen Telekommunikationsdiensten zum Ersatz eines 

Vermögensschadens oder zur Zahlung einer Entschädigung auf 

Grundlage des Telekommunikationsgesetzes gegenüber einem 

Kunden verpflichtet ist richten sich die Haftungsgrenzen nach dem 

dritten Teil des Telekommunikationsgesetzes.  

11.2 Außerhalb des Anwendungsbereichs von Ziffer 11.1 haftet 

Telefónica Germany gleich aus welchem Rechtsgrund 

(a) unbeschränkt für jede vorsätzliche oder grob fahrlässige

Verursachung von Schäden;

(b) unbeschränkt bei einer vorsätzlichen oder fahrlässigen

Verletzung des Lebens, Körpers oder der Gesundheit;

(c) unbeschränkt soweit Telefónica Germany eine Haftung nach

zwingenden gesetzlichen Regelungen, insbesondere dem

Produkthaftungsgesetz, trifft;

(d) unbeschränkt soweit Telefónica Germany einen Mangel

arglistig verschwiegen oder eine Garantie übernommen hat;

(e) für sonstige fahrlässig verursachte Schäden, wenn diese auf

der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht von

Telefónica Germany beruhen, der Höhe nach beschränkt auf

die bei Vertragsschluss vorhersehbaren, vertragstypischen

Schäden. Wesentliche Vertragspflichten sind Pflichten,

deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des

Vertrages überhaupt erst ermöglicht und deren Verletzung 

die Erreichung des Vertragszwecks gefährdet und auf deren

Einhaltung der Kunde regelmäßig vertrauen kann.

Vorhersehbare, vertragstypische Schäden sind Schäden, 

die bei einem Vertrag der vorliegenden Art bei der jeweiligen

Pflichtverletzung von Telefónica Germany typischerweise 

als Schaden zu erwarten sind.

11.3 Für den Verlust von Daten haftet Telefónica Germany bei leichter 

Fährlässigkeit unter den Voraussetzungen und im Umfang dieser 

Ziffer 11 nur, soweit der Kunde seine Daten so gesichert  hat, dass 

diese mit vertretbarem Aufwand wiederhergestellt werden können. 

11.4 Soweit vorstehend nicht abweichend geregelt, ist die Haftung von 

Telefónica Germany ausgeschlossen.  

11.5 Soweit die Haftung von Telefónica Germany ausgeschlossen oder 

beschränkt ist, gilt dies auch für deren Vertreter, Mitarbeiter und 

Erfüllungsgehilfen.  
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11.6 In Bezug auf ggfs. von Telefónica Germany zur Verfügung gestellte 

technische Geräte ist die verschuldensunabhängige Haftung 

gemäß § 536 a Abs. 1 BGB ausgeschlossen. 

11.7 Die Haftung von Telefónica Germany ist ausgeschlossen für 

Schäden, die Telefónica Germany nicht zu vertreten hat, 

insbesondere durch 

(a) unberechtigte Eingriffe des Kunden oder seiner 

Geschäftspartner in das Mobilfunknetz von Telefónica

Germany,

(b) die technische Ausstattung oder die Netzinfrastruktur des 

Kunden oder seiner Geschäftspartner,

(c) fehlerhafte, unsachgemäße oder nachlässige Installation,

Bedienung oder Behandlung der für die Inanspruchnahme

Leistung erforderlichen Geräte oder Systeme durch den

Kunden, seine Geschäftspartner oder Dritte, oder durch die

fehlenden Beachtung oder Einhaltung der in der

Leistungsbeschreibung, Bedienungsanleitung oder

sonstigen Produktinformationen vorgegebenen Hinweise 

und Bestimmungen entstanden sind.

11.8 Die Verjährungsfrist für sämtliche Haftungsansprüche gemäß 

Ziffer 11.2 gegenüber Telefónica Germany, beträgt ein Jahr. Dies 

gilt jedoch nicht für die Fälle, in denen die Haftung von Telefónica 

Germany nach Ziffer 11.2 unbeschränkt ist. 

11.9 Soweit Telefónica Germany aufgrund einer Vorschrift des dritten 

Teils des Telekommunikationsgesetzes dem Kunden eine 

Entschädigung zu leisten hat oder dem Kunden nach den 

allgemeinen Vorschriften zum Schadensersatz verpflichtet ist, ist 

diese Entschädigung oder dieser Schadensersatz auf einen 

Schadensersatz von Telefónica Germany gegenüber dem Kunden 

aufgrund eines Verstoßes gegen das Telekommunikationsgesetz, 

eine aufgrund des Telekommunikationsgesetzes erlassene 

Rechtsverordnung, eine aufgrund des 

Telekommunikationsgesetzes in einer Zuteilung auferlegte 

Verpflichtung oder eine Verfügung der Bundesnetzagentur 

anzurechnen; ein Schadensersatz von Telefónica Germany 

gegenüber dem Kunden aufgrund eines Verstoßes gegen das 

Telekommunikationsgesetz, eine aufgrund des 

Telekommunikationsgesetzes erlassene Rechtsverordnung, eine 

aufgrund des Telekommunikationsgesetzes in einer Zuteilung 

auferlegte Verpflichtung oder eine Verfügung der 

Bundesnetzagentur ist auf die Entschädigung oder einen 

Schadensersatz nach den allgemeinen Vorschriften anzurechnen. 

12.1 Für die Zwecke des Vertrags gelten die Informationen als 

vertraulich, die in Verbindung mit dem Vertrag erteilt, versendet, 

erhalten oder ausgetauscht werden. Die Parteien verpflichten sich, 

diese Informationen geheim zu halten und Dritten nicht zugänglich 

zu machen. 

12.2 Abschnitt 12.1 gilt nicht für Informationen, deren Offenlegung 

ausdrücklich und schriftlich von der offenlegenden Partei erlaubt 

wurde. Jede Partei kann relevante Aspekte bezüglich der 

vertraulichen Informationen der anderen Partei gegenüber ihren 

Mitarbeitern sowie den Mitarbeitern ihrer Subunternehmer und 

verbundenen Unternehmen offenlegen, soweit die erwähnte 

Offenlegung erforderlich ist, um ihre Pflichten im Rahmen des 

Vertrags zu erfüllen, sofern die offenlegende Partei gegenüber dem 

Empfänger alle angemessenen Maßnahmen ergreift, die sie 

ergreifen würde, um ihre eigenen vertraulichen Informationen zu 

schützen und den Empfänger insbesondere ihrerseits zur 

Vertraulichkeit verpflichtet. 

12.3 Die Pflichten gemäß Abschnitt 12.1 schränken die Offenlegung 

durch eine der Parteien nicht ein 

(a) wenn sie gemäß einem gültigen Gesetz oder dem Beschluss

eines Gerichts oder einer Regierungsbehörde erfolgt (sofern 

die offenlegende Partei sicherstellt, dass sie die andere

Partei auf eine den Umständen entsprechende Art

benachrichtigt);

(b) wenn es sich um Informationen handelt, die die andere

Partei unabhängig entwickelt hat ohne sich auf die

vertraulichen Informationen der offenlegenden Partei zu

beziehen;

(c) wenn es sich um Informationen handelt, die auf eine andere

Weise als durch eine unbefugte Offenlegung unter Verstoß 

gegen die in dem Vertrag vorgesehenen

Vertraulichkeitspflichten öffentlich bekannt wurden; oder

(d) wenn es sich um Informationen handelt, die gegenüber

einem Dritten ohne jegliche Vertraulichkeitspflicht vom

Eigentümer der Informationen offengelegt wurden oder von

denen eine Partei Kenntnis erhält oder die sie besitzt, ohne 

einer Vertraulichkeitspflicht zu unterstehen.

12.4 Die Parteien dürfen die vertraulichen Informationen nur zur 

Erfüllung ihrer entsprechenden Pflichten im Rahmen des Vertrags 

nutzen; demzufolge haften die Parteien für alle Schäden, die 

möglicherweise in- Folge eines Verstoßes gegen Abschnitt 12 

entstehen. 

12.5 Wenn eine Partei Kenntnis über einen Verlust oder die Offenlegung 

vertraulicher Informationenentgegen den Bestimmungen des 

Vertrags durch interne Mitarbeiter oder Subunternehmer oder 

(End-) Kun- den erlangt, wird diese Partei, sobald sie hiervon 

Kenntnis genommen hat, die andere Partei benachrichtigen. 

12.6 Die Vertraulichkeitspflichten bestehen auch nach Ablauf des 

Vertrags fort und sind für einen Zeitraum von fünf (5) Jahren nach 

Beendigung des Vertrags wirksam. Nach Beendigung des Vertrags 

sind die Parteien verpflichtet, alle vertraulichen Informationen, die 

von der jeweils anderen Partei offenbart wurden, zurückzugeben 

oder auf Anweisung zu löschen und zu vernichten (außer soweit 

eine Partei dazu verpflichtet ist, die Informationen einzubehalten, 

um entsprechende gesetzliche Pflichten zu erfüllen) und sie nicht 

selbst oder über Dritte offenzulegen. 

13.1 Soweit der Kunde eine zur Verfügung gestellte Plattform zur 

Verwaltung von personenbezogenen Daten nutzen möchte, die 

nicht den datenschutzrechtlichen Vorgaben der 

spezialgesetzlichen Telekommunikationsgesetze unterliegen, 

weist Telefónica Germany ausdrücklich auf die 

datenschutzrechtliche Verantwortung des Kunden hin. 

13.2 Der Kunde erkennt an, dass alle von Telefónica Germany erfassten 

Daten an Telefónica Móviles España S.A.U. sowie, falls im Vertrag 

gesondert bestimmt, an einen weiteren Plattformbetreiber 

übermittelt werden. Der Kunde erkennt außerdem an, dass die 

Nutzung der M2M-Leistung einschließlich der Erfassung der 

Nutzungsdaten innerhalb der Plattform von Telefónica Móviles 

España S.A.U. bzw. der weiteren Plattformen stattfindet. Die 

Erfassung und Speicherung der Daten in dieser Hinsicht unterliegt 

somit ggfs. (auch) spanischem Recht. 
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14.1 Telefónica Germany kann in Bezug auf die gesamte M2M-Leistung 

oder einen Teil davon ohne die vorherige Zustimmung oder 

Erlaubnis des Kunden uneingeschränkt Unteraufträge an Dritte 

(„Subunternehmer“) erteilen oder mit diesen zusammenarbeiten. 

14.2 Soweit in dem Vertrag nicht anders bestimmt ist, darf der Kunde 

die Rechte aus dem Vertrag ohne die vorherige schriftliche 

Zustimmung von Telefónica Germany weder einzeln noch 

gesamtrechtlich an Dritte abtreten oder übertragen, wobei die 

Zustimmung durch Telefónica Germany nicht ohne triftigen Grund 

vorenthalten werden darf. 

15.1 Sämtliche Rechte und Informationen von Telefónica Germany 

bleiben deren Eigentum und keine Bestimmung – mit Ausnahme 

von 6.1 der vorliegenden Allgemeinen Bedingungen – des Vertrags 

ist ausdrücklich oder konkludent als Übertragung eines Rechts 

oder als Einräumung einer Lizenz an den Kunden zu verstehen. 

15.2 Sämtliche Rechte und Informationen von Drittanbietern oder 

Subunternehmern von Telefónica Germany, insbesondere von 

Telefónica Móviles España S.A.U. sowie eines ggf. im Vertrag 

bestimmten weiteren Plattformbetreibers, bleiben deren Eigentum 

und keine Bestimmung des Vertrags – mit Ausnahme von 6.1 der 

vorliegenden Allgemeinen Bedingungen – ist ausdrücklich oder 

konkludent als Übertragung eines Rechts oder als Einräumung 

einer Lizenz an den Kunden zu verstehen. 

15.3 Der Kunde verpflichtet sich, keine Urheberrechte oder andere 

Rechte Dritter zu verletzen. 

15.4 Dem Kunden ist es insbesondere untersagt, die zur Verfügung 

gestellten Gegenstände, die Software- Anwendung, Plattformen, 

M2M-Leistungen und Rechte über den durch den Vertrag 

bestimmten Umfang hinaus für eigene oder fremde Zwecke zu 

nutzen und/oder zu lizensieren und/oder zur Ausarbeitung, 

Anmeldung, Aufrechterhaltung, Lizenzierung, Geltendmachung 

und/oder Verteidigung von Schutzrechtsanmeldungen oder 

Schutzrechten zu nutzen. Dem Kunden ist weiterhin untersagt, 

unter Nutzung der zur Verfügung gestellten Gegenstände, 

Software-Anwendungen, Plattformen, M2M-Leistungen und 

Rechte, Patent- oder Gebrauchsmusteranmeldungen, 

Markenanmeldungen, Geschmacksmusteranmeldungen, 

Domainanmeldungen, Geschäftliche Bezeichnungen, wie z.B. 

Firmennamen oder Firmenschlagworte, oder sonstige 

Schutzrechtsanmeldungen auszuarbeiten oder anzumelden bzw. 

zu hinterlegen. 

Da die SIM-Karten (auch) über eine Plattform von Telefónica 

Móviles España S.A.U. in Spanien verwaltet werden, kann dem 

Kunden, wenn der Anbieter gewechselt wird, keine Mitnahme der 

Mobilfunknummern (Portierung) zu einem anderen Anbieter 

geboten werden. 

17.1 Telefónica Germany ist bei Kostensteigerungen berechtigt und bei 

Kostensenkungen verpflichtet, die auf der Grundlage dieses 

Vertrages zu zahlenden Preise nach billigem Ermessen gemäß § 

315 BGB der Entwicklung der Gesamtkosten anzupassen, die für 

die Preisberechnung maßgeblich sind. 

17.2 Die für die Preisberechnung maßgeblichen Gesamtkosten 

bestehen insbesondere aus Kosten für die Bereitstellung der 

Telekommunikationsnetze und -anlagen (z.B. deren Betrieb, 

Nutzung und Wartung einschließlich Materialkosten), für 

Netzzusammenschaltungen und Teilnehmeranschlussleitungen, 

Kosten für die Kundenbetreuung (z. B. für Kundenservice, 

Abrechnungs- und IT-Systeme), Personal- und 

Dienstleistungskosten, Gemeinkosten (z. B. Kosten für Büro- und 

Servicestandorte und Energiekosten) sowie hoheitlich auferlegte, 

allgemeinverbindliche Belastungen, z. B. durch die 

Bundesnetzagentur (jedoch keine Bußgelder o. ä.), soweit diese 

unmittelbaren Einfluss auf die Kosten der vertraglichen Leistung 

haben.  

17.3 Eine Preiserhöhung kommt in Betracht und eine Preisermäßigung 

ist vorzunehmen, wenn und soweit sich die für die Preisberechnung 

maßgeblichen Gesamtkosten nach Abschluss des Vertrages 

erhöhen oder absenken. Steigerungen bei einer Kostenart, z. B. 

den Kosten für die Netznutzung, dürfen nur in deren Verhältnis zu 

den für die Preisberechnung maßgeblichen Gesamtkosten 

berücksichtigt werden und nur soweit kein Ausgleich durch etwaig 

rückläufige Kosten in anderen Bereichen, z. B. bei der 

Kundenbetreuung, erfolgt. Bei Kostensenkungen sind die Preise 

entsprechend zu ermäßigen, soweit diese Kostensenkungen nicht 

durch Steigerungen in anderen Bereichen ganz oder teilweise 

ausgeglichen werden. Telefónica Germany wird bei der Ausübung 

des billigen Ermessens die jeweiligen Zeitpunkte einer 

Preisänderung so wählen, dass Kostensenkungen nicht nach für 

den Kunden ungünstigeren Maßstäben Rechnung getragen 

werden als Kostenerhöhungen, also Kostensenkungen mindestens 

im gleichen Umfang wirk-sam werden, wie Kostenerhöhungen. 

17.4 Preiserhöhungen gem. Ziffern 17.1 – 17.3 werden dem Kunden 

mindestens 6 Wochen, höchstens 2 Monate, bevor die 

Preiserhöhung wirksam werden soll, auf einem dauerhaften 

Datenträger mitgeteilt. In dieser Mitteilung wird der Kunde klar und 

verständlich über Zeitpunkt und Inhalt der Preiserhöhung 

informiert. Soweit dem Kunden ein Sonderkündigungsrecht nach 

Ziffer 17.5 zusteht, wird der Kunde in der Mitteilung auch hierüber 

klar und verständlich informiert. 

17.5 Der Kunde kann innerhalb von 3 Monaten ab Zugang der Mitteilung 

nach Ziffer 17.4 ohne Kosten und ohne Einhaltung einer 

Kündigungsfrist den Vertrag kündigen, es sei denn, die mitgeteilte 

Preiserhöhung ist unmittelbar durch Unionsrecht oder 

innerstaatlich geltendes Recht vorgeschrieben. Der Vertrag kann 

durch die Kündigung frühestens zu dem Zeitpunkt beendet werden, 

zu dem die Preiserhöhung wirksam werden soll. Das Recht zur 

ordentlichen Kündigung des Vertrages bleibt unberührt. 

17.6 Preisermäßigungen gem. Ziffern 17.1 – 17.3 werden dem Kunden 

mindestens 6 Wochen, höchstens 2 Monate, bevor die 

Preisermäßigung wirksam werden soll, auf einem dauerhaften 

Datenträger mitgeteilt. In dieser Mitteilung wird der Kunde klar und 

verständlich über Zeitpunkt und Inhalt der Preisermäßigung 

informiert. Anlässlich einer Preisermäßigung besteht kein 

Kündigungsrecht des Kunden. Das Recht zur ordentlichen 

Kündigung des Vertrages bleibt unberührt. 

17.7 Im Übrigen bleibt § 315 BGB unberührt. 

18.1 Telefónica Germany ist berechtigt, die AGB zu ändern, soweit dies 

aus triftigem Grund erforderlich ist und durch die Änderung das 

ursprüngliche Verhältnis von Leistung und Gegenleistung gewahrt 

bleibt, so dass die Änderung für den Kunden zumutbar ist. Ein 

triftiger Grund liegt vor, wenn und soweit sich aus Entwicklungen 



Stand 02/2023 

Seite 8 von 9 

nach Vertragsschluss, die Telefónica Germany nicht vorhersehen 

konnte und die von Telefónica Germany weder herbeigeführt noch 

beeinflussbar waren, nicht unerhebliche Schwierigkeiten bei der 

Durchführung des Vertrages ergeben. Ein triftiger Grund liegt 

weiter vor, wenn und soweit dies zur Beseitigung von nicht 

unerheblichen Schwierigkeiten bei der Durchführung des Vertrages 

aufgrund von Regelungslücken erforderlich ist, die nach 

Vertragsschluss entstanden sind. Eine Regelungslücke kann sich 

insbesondere ergeben, wenn sich die Rechtsprechung zur 

Wirksamkeit von Bestimmungen dieser AGB ändert oder eine 

Gesetzesänderung zur Unwirksamkeit einer oder mehrerer 

Bestimmungen dieser AGB führt. 

18.2 Telefónica Germany ist berechtigt, die vereinbarten Leistungen zu 

ändern, wenn und soweit dies aus triftigem Grund erforderlich ist 

und das ursprüngliche Verhältnis von Leistung und Gegenleistung 

gewahrt bleibt, so dass die Änderung für den Kunden zumutbar ist. 

Ein triftiger Grund liegt insbesondere vor, wenn die Änderung zur 

Anpassung an technische Neuerungen (z. B. wegen geänderter 

Vorleistungsprodukte oder neuer technischer Standards) oder 

aufgrund gesetzlicher oder behördlicher Vorgaben oder zur 

Wahrung der Interoperabilität der Netze erforderlich ist. 

18.3 Änderungen gem. Ziffer 18.1 und/oder 18.2 werden dem Kunden 

mindestens 6 Wochen, höchstens 2 Monate, bevor die Änderung 

wirksam werden soll, auf einem dauerhaften Datenträger mitgeteilt. 

In dieser Mitteilung wird der Kunde klar und verständlich über 

Zeitpunkt und Inhalt der Änderung informiert. Soweit dem Kunden 

ein Sonderkündigungsrecht nach Ziffer 18.4 zusteht, wird der 

Kunde in der Mitteilung auch hierüber klar und verständlich 

informiert. 

18.4 Der Kunde kann innerhalb von 3 Monaten ab Zugang der Mitteilung 

nach Ziffer 18.3 ohne Kosten und ohne Einhaltung einer 

Kündigungsfrist den Vertrag kündigen, es sei denn, die mitgeteilte 

Änderung ist ausschließlich zum Vorteil des Kunden, rein 

administrativer Art ohne negative Auswirkungen auf den Kunden 

oder unmittelbar durch Unionsrecht oder innerstaatlich geltendes 

Recht vorgeschrieben. Der Vertrag kann durch die Kündigung 

frühestens zu dem Zeitpunkt beendet werden, zu dem die 

Änderung wirksam werden soll. Das Recht zur ordentlichen 

Kündigung des Vertrages bleibt unberührt. 

19.1 Telefónica Germany ist in der Wahl der technischen Mittel frei, die 

sie zur Erbringung der vereinbarten Leistungen einsetzt, soweit 

diese nicht vertraglich als einziges Mittel vereinbart wurden. Zu 

diesen technischen Mitteln gehören beispielsweise Infrastrukturen, 

Plattformen, Übertragungstechnologien und -protokolle sowie 

Benutzeroberflächen. 

19.2 Telefónica Germany ist berechtigt, jederzeit Änderungen dieser 

technischen Mittel vorzunehmen, wenn hierdurch die vertraglichen 

Leistungspflichten von Telefónica Germany gegenüber dem 

Kunden nicht verändert werden. Führt die Änderung nach Satz 1 

zu einer Änderung der vertraglichen Leistungspflichten von 

Telefónica Germany gegenüber dem Kunden, gilt Abschnitt 18. 

20.1 Im Fall von Streitigkeiten, Meinungsverschiedenheiten oder 

Abweichungen, die in Bezug auf die Interpretation, Ausführung, 

Einhaltung oder Erfüllung des Vertrags entstehen, sollen sich beide 

Parteien zunächst austauschen, um die Streitigkeit gemäß Treu 

und Glauben beizulegen. 

20.2 Der Vertrag unterliegt deutschem Recht unter Ausschluss von UN-

Kaufrecht. Gerichtsstand für alle Ansprüche aus dem Vertrag ist 

München. 

21.1 Telefónica Germany ist für einen Verstoß gegen ihre 

Vertragspflichten nicht haftbar, sofern sich die Erfüllung ihrer 

Pflichten infolge von höherer Gewalt verzögert oder unmöglich 

wird; dies muss dem Kunden so schnell wie vernünftigerweise 

möglich mitgeteilt werden. 

21.2 Für die Zwecke des Vertrags bedeutet „höhere Gewalt“ ein Ereignis 

außerhalb der zumutbaren Kontrolle von Telefónica Germany, das 

Telefónica Germany daran hindert, ihre Pflichten aus dem Vertrag 

zu erfüllen, wobei dies u.a. eines oder mehrere der folgenden 

Ereignisse sein kann: Streik, Aufstand, Unruhen, Militäreinsatz, 

Terrorismus, Erdbeben, Sturm, Überschwemmung, Unmöglichkeit 

der Beschaffung von notwendigen Ressourcen, Kraftstoff oder 

Transportmitteln; Verkündung des Notstands durch eine 

Regierungsbehörde. 

21.3 Die in dem Vertrag festgesetzten Lieferfristen oder 

Vertragspflichten werden so lange verlängert, wie das Ereignis der 

höheren Gewalt andauert. Wenn die Ursache für das Ereignis der 

höheren Gewalt länger als drei (3) Monate andauert, endet der 

Vertrag, sofern die Parteien nicht einvernehmlich etwas anderes 

vereinbaren. 

21.4 Der Kunde hat keinen Anspruch auf Entschädigung für die Folgen 

von Umständen höherer Gewalt. 

Der Kunde kann öffentliche Warnungen über das zentrale 

Warnsystem des Bundes vor drohenden oder sich ausbreitenden 

Notfällen und Katastrophen auf sein M2M-Gerät erhalten. 

Informationen zu technischen Voraussetzungen für den Empfang 

sowie die erforderlichen Einstellungen im Betriebssystem des 

M2M-Geräts finden sich unter https://www.telefonica.de/cell-

broadcast. Diese öffentlichen Warnungen können auch zu Test- 

und Übungszwecken versendet werden. 

23.1 Der Vertrag kann nicht dahingehend ausgelegt werden, dass er ein 

Gesellschaftsverhältnis oder ein Joint-Venture jeglicher Art 

zwischen den Parteien begründet oder eine Partei ermächtigt, als 

Vertreter der anderen Partei aufzutreten, und sofern in dem Vertrag 

nicht ausdrücklich etwas anderes festgelegt ist, darf keine Partei im 

Namen der anderen Partei handeln oder die andere Partei auf 

sonstige Weise verpflichten. Der Kunde ist ohne die vorherige 

schriftliche Zustimmung von Telefónica Germany nicht berechtigt, 

den Vertrag – ganz oder teilweise – an Dritte zu übertragen oder 

Ansprüche aus dem Vertrag gegen Telefónica Germany an Dritte 

abzutreten. Telefónica Germany ist berechtigt, den Vertrag auf an 

Telefónica Germany beteiligte Unternehmen oder mit Telefónica 

Germany im Sinne der §§ 15 ff. AktG verbundene Unternehmen zu 

übertragen. Abtretungen nach § 354a HGB bleiben von der 

vorstehenden Regelung unberührt. 

23.2 Sofern in dem Vertrag nichts anderes festgelegt ist, kann der 

Vertrag nur durch eine schriftliche Abänderungsvereinbarung 

geändert werden, die von vertretungsberechtigten Vertretern 

beider Parteien ordnungsgemäß unterzeichnet werden muss. Dies 

gilt auch für die Änderung dieses Schriftformerfordernisses selbst. 
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23.3 Telefónica Germany ist berechtigt, Informationen des Kunden im 

Rahmen der Optimierung der vertraglichen Leistung auszuwerten. 

23.4 Durch die Unwirksamkeit einzelner Klauseln dieser Allgemeinen 

Bedingungen wird die Wirksamkeit der übrigen Klauseln nicht 

berührt. 

Teil 2: 

Vorrangig zu den Bedingungen von Teil 1 dieser Allgemeinen 

Bedingungen bezeichnet bei der Bereitstellung von SIM-Karten mit 

spanischer IMSI (Global SIM Vivo-o2-Movistar) das Mobilfunknetz 

von Telefónica Germany mit dem geografischen Deckungsgebiet 

alle Länder, für die Roaming-Vereinbarungen mit der Telefónica 

Móviles España S.A.U. bestehen, und in denen die M2M-Leistung 

verfügbar ist. Eine Auflistung ist ggfs. dem jeweiligen 

Rahmenvertrag bzw. einem Einzelvertrag zu entnehmen. 
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Teil 1 BEI DOWNLOADEN, BENUTZUNG UNSERER GERÄTE, DIENSTLEISTUNGEN ODER 
SONSTIGER PRODUKTE EINSCHLIESSLICH ALLER UPDATES ODER AKTUALISIERUNGEN 
BZW. BEI ZUGRIFF DARAUF (KOLLEKTIV „PRODUKTE") GEHEN SIE MIT GEOTAB INC. 
(„GEOTAB" BZW. MIT „UNS") EINEN RECHTSVERBINDLICHEN VERTRAG AUF GRUNDLAGE 
DER VORLIEGENDEN BESTIMMUNGEN DES GEOTAB-ENDVERBRAUCHERVERTRAGES EIN, 
UND ZWAR IN IHREM NAMEN, SOFERN SIE NICHT FÜR EINE FIRMA ODER SONSTIGE 
ORGANISATION HANDELN ODER ENTSPRECHEND HANDLUNGSBERECHTIGT SIND, IN 
WELCHEM FALLE DER VERTRAG MIT DIESER ORGANISATION  ABGESCHLOSSEN WIRD UND 
ALLE VORLIEGENDEN BEZUGNAHMEN AUF „SIE" FÜR DIESE ORGANISATION GELTEN. WENN 
SIE DEM NICHT ZUSTIMMEN WOLLEN, SEHEN SIE DAVON AB, EINES UNSERER PRODUKTE 
ZU INSTALLIEREN, ZU VERWENDEN, DARAUF ZUZUGREIFEN ODER ZU BEHALTEN UND 
GEBEN ALLE GEKAUFTEN PRODUKTE AN DEN HÄNDLER ZURÜCK, BEI DEM SIE SIE 
ERSTANDEN HABEN, UM SICH DEN KAUFPREIS IN VOLLEM UMFANG ERSTATTEN ZU 
LASSEN. 

1. LIZENZ. Wir erteilen Ihnen das beschränkte, widerrufliche, nicht-exklusive Recht zur 
Verwendung jeglicher im Produkt enthaltener Software, Firmware und des geistigen 
Eigentums (zusammen „Software“) zum alleinigen internen Geschäftsgebrauch und nur in 
Verbindung mit Ihrer Verwendung unserer fahrzeuginternen Telematikgeräte oder anderer 
fahrzeuginternen Telematikgeräte, sofern und solange Sie alle in dieser Vereinbarung 
enthaltenen Geschäftsbedingungen einhalten. Sofern hierin nicht anders festgelegt sind diese 
Rechte nicht übertragbar, nicht abtretbar und nicht unterlizenzierbar. Es ist verboten, die 
Software in Verbindung mit einem anderen Produkt oder zum Gebrauch mit einem anderen 
Gerät zu extrahieren, zu kopieren oder zu verwenden. 

2. PRODUKTBESITZ. Die Produkte sind urheberrechtlich und anderweitig schutzrechtlich 
geschützt. Die Software und die Dienste werden nicht verkauft, sondern lediglich lizensiert 
und eingeschränkt zur Verfügung gestellt. Sofern hierin nicht anderweitig bestimmt und nicht 
hierunter Bezug auf den Verkauf eines Produkts an Sie genommen wird, sind und bleiben 
außer den Ihnen im Rahmen des vorliegenden Vertrages ausdrücklich gewährten Rechten 
alle Rechte, Rechtstitel und Rechtsansprüche bezüglich der Produkte (darunter alle 
Urheberrechte, Handelsmarken, Dienstleistungsmarken, Patente, Erfindungen, 
Geschäftsgeheimnisse, intellektuelle Eigentumsrechte und sonstigen Schutzrechte) und alle 
Kopien davon (ungeachtet der Form oder des Mediums, auf dem derartige Kopien 
aufgezeichnet sind) unser exklusives Eigentum und das exklusive Eigentum unserer 
Lizenzgeber. Sie dürfen keinerlei Marken, Etiketten und Beschriftungen von den Produkten 
entfernen oder zu entfernen versuchen. 

3. SCHUTZMASSNAHMEN. Die Produkte können technische Maßnahmen enthalten (wie die 
Möglichkeit, die Produkte zu deaktivieren), die die unrechtmäßige Verwendung der Software 
oder andere Verstöße gegen diese Vereinbarung oder das anwendbare Recht verhindern 
sollen. Sie willigen ein, derartige Maßnahmen nicht zu umgehen oder zu umgehen zu 
versuchen. 

4. UPDATES UND PATCHES. Wir verbessern unsere Produkte ständig und führen ggf. mit oder 
ohne Mitteilung an Sie automatische Software-Update-Installationen durch oder geben auf 
unserer Website Zugriff auf diese Updates. Sie stimmen hiermit derartigen automatischen 
Installationen zu und willigen ein, nach deren Installation nur die aktualisierten Versionen zu 
verwenden. 

5. BESCHRÄNKUNGEN. Soweit es das anwendbare Recht erlaubt, erklären Sie sich damit 
einverstanden, weder (a) in irgendeiner Weise Dienste, Software oder sonstige 
urheberrechtlich geschützte oder lizensierte Bestandteile der Produkte, ob vorübergehend 
oder dauerhaft, offenzulegen, zu übertragen oder zu übermitteln; (b) Softwareelemente der 
Produkte zu modifizieren, anzupassen, zu übersetzen, zurückzuentwickeln, zu dekompilieren, 
zu disassemblieren oder in eine vom Menschen lesbare Form zu konvertieren; (c) die 
Produkte in einer Weise zu nutzen, die gegen Gesetze oder Rechte anderer verstößt; (d) die 
Produkte als Teil einer ausfallsicheren Konstruktion bei Anwendungen für Gefahr-oder 
Notsituationen oder als Teil von für Gefahrenstoffe, Lebenserhaltungssystem, Munitionen 
oder Waffen erforderliche Kontrollmaßnahmen zu nutzen; (e) Tätigkeiten auszuüben, die 
Dienste oder Computer, Software, Netze oder andere Geräte, die zur Bereitstellung der 
Dienste verwendet werden, behindern oder stören; oder (f) eine Person zu versuchen, zu 
verleiten, ihr zu erlauben oder sie zu ermutigen, das Vorstehende zu tun. 

6. ERFÜLLUNG. Sie müssen alle anwendbaren Gesetze einhalten, einschließlich 
Ausfuhrkontrollgesetze und –vorschriften der USA und von Kanada Sie exportieren bzw. 
Wiederexportieren ein Produkt weder direkt noch indirekt, wenn dies einen Verstoß gegen 
diese Gesetze und Bestimmungen darstellt. Sie nehmen zur Kenntnis, dass die Produkte 
nicht in Länder exportiert oder in Ländern genutzt werden können, die auf der Area Control 
List (Gebietskontrollliste) von Kanada, darunter (zum Zeitpunkt dieser Vereinbarung) 
Nordkorea, aufgeführt sind. 

7. SICHERHEIT. Wenn Sie Ihre Nutzerkennungen und Passwörter (Ihre „Anmeldedaten“) nicht 
sicher aufbewahren, tragen Sie dafür die alleinige Verantwortung. Wenn Sie der Meinung 
sind, dass die Sicherheit Ihrer Anmeldedaten gefährdet ist oder Sie unbefugte Nutzung 
vermuten, müssen Sie uns unverzüglich benachrichtigen. Werden Ihre Anmeldedaten 
verwendet, so sind wir berechtigt, alle Mitteilungen, Anweisungen und Transaktionen als von 
Ihnen genehmigt zu betrachten, sofern wir nicht von Ihnen über die Gefährdung oder die 
unbefugte Nutzung Ihrer Anmeldedaten informiert wurden. Sollten wir in unserem 
begründeten Ermessen den Verdacht hegen, dass auf Ihrem Konto betrügerische oder 
ungenehmigte Handlungen getätigt werden, behalten wir uns das Recht vor, Ihren Zugriff auf 
unsere Website oder auf betreffende Dienstleistungen oder auf beides zu einzustellen oder zu 
sperren und Wir werden uns mit Ihnen in Verbindung setzen, um Sie über diese Entscheidung 
zu informieren. 

8. DATENSCHUTZ UND DATENÜBERTRAGUNG. Wir verfügen über angemessene technische 
und organisatorische Sicherheits- und Datenspeicherungsrichtlinien und entsprechende 
Maßnahmen für die Einrichtungen, die sich unter unserer Kontrolle befinden, gemäß unseres 
Erklärung zu den technischen und organisatorischen Maßnahmen für die Datensicherheit bei 
Geotab in der jeweils gültigen Fassung. Im Zuge Ihrer Nutzung unserer Produkte Daten von 
Anlagen und Diensten Dritter oder von Netzbetreibern, einschließlich, aber nicht begrenzt auf 
Internet, gespeichert oder über sie übertragen werden können. Sie geben Dritten keinen 
Zugriff auf Software oder auf nicht-öffentliche Informationen über die Produkte oder andere 
von uns bereitgestellten vertrauliche Informationen, ohne zuvor unsere schriftliche 
Einwilligung eingeholt zu haben, mit Ausnahme Ihrer eigenen Mitarbeiter, mit denen 
angemessene Vertraulichkeitsvereinbarungen getroffen werden müssen. Wir legen Ihre 
Individuellen Fahrzeugdaten (wie nachstehend definiert) grundsätzlich keinen dritten Parteien 
gegenüber offen, außer in den folgenden Fällen: (i) gegenüber unseren Dienstleistern, die 
diese Informationen benötigen, um uns dabei zu unterstützen, Ihnen Produkte zu liefern und 
die alle entsprechende Geheimhaltungsverpflichtungen und Nutzungsbeschränkungen, die 
den unten aufgeführten ähnlich sind, unterzeichnet haben, (ii) mit Ihrer Zustimmung, (iii) in 
Erfüllung einer Vorladung, Gewährleistung, eines Gerichtsbeschlusses oder einer anderen 
gesetzlichen Anforderung (soweit dies durchführbar und nicht untersagt ist, informieren wir 
Sie jedoch über die Offenlegung, damit Sie gegebenenfalls eine gerichtliche Schutzverfügung 
erwirken können oder der Offenlegung anderweitig widersprechen können) oder (iv), bei einer 
Übernahme durch ein anderes Unternehmen. Weitere Informationen finden Sie in unserer 
Datenschutzrichtlinie.  

9. IHRE FAHRZEUGDATEN Wir beanspruchen keine Eigentumsrechte an von Ihnen erzeugten 
Fahrzeugdaten, die mit unseren in Ihrem(n) Fahrzeug(en) installierten Geräten verbundenen 
sind („individuelle Fahrzeugdaten“) und die Sie mithilfe unserer Produkte übertragen oder 
verarbeiten. Wir verarbeiten und übertragen individuelle Fahrzeugdaten zur Bereitstellung, 
Pflege und Verbesserung unserer Produkte und erfüllen Verpflichtungen unter diesem Vertrag 
und dem geltenden Recht. Zur Förderung dieser Zwecke können wir gelegentlich anhand 
bestimmter positionsunabhängiger Datenelemente in Ihrer Fahrzeugdatenbank (wie die 
Fahrgestellnummer) in einigen Ländern auf vertrauliche Weise von namhaften Drittanbietern 
unterhaltene Datenbanken nach Zusatzinformationen abfragen. 

10. AGGREGIERTE DATENSÄTZE. Geotab Daten und Informationen über die Systemnutzung 
kompiliert, speichert und verwendet, um die Produkte zu überwachen und zu verbessern und 
um neue Produkte zu entwickeln, in Übereinstimmung mit der Geotab Data Analytics Policy. 
Die aggregierten Daten, die wir auf diese Weise verwenden, sind nicht mehr einem Gerät 
zugeordnet und sind somit keine Individuellen Fahrzeugdaten. Geotab wird nicht versuchen, 
ohne Ihre Einwilligung oder ohne rechtlich gezwungen zu sein, die Daten zu disaggregieren 
oder einem Gerät zuzuordnen, sofern sich dies nicht aus Gründen der Sicherheit oder der 
Fehlerbehebung als notwendig erweist. 

11. KOMMENTARE. Sie nehmen zur Kenntnis und stimmen zu, dass wir von Ihnen beigesteuerte 
oder uns (direkt oder über einen Fachhändler, einschließlich bei der Inanspruchnahme von 
Support, Wartung oder anderen Diensten) zur Verfügung gestellte Kommentare, Beiträge, 
Empfehlungen, Informationen zur Fehlerbehebung oder ähnliche Informationen verwenden 
können, um unsere Produkte zu modifizieren, weiterzuentwickeln, zu warten und zu 
verbessern und unser ausschließliches Eigentum werden, ohne jede Verpflichtung oder 
Vergütung an Sie oder einen Ihrer Kunden. 

12. UNSERE BESCHRÄNKTE PRODUKTGARANTIE. Wir garantieren, dass alle Produkte 
(einschließlich Beta-Produkte, die im Rahmen des Geotab-Beta-Programms erworben 
wurden, jedoch ohne andere Test- oder Vorführprodukte oder einschlägige Produktversionen) 
bei Anwendung im Rahmen unserer Dokumentation und Spezifikationen während der 
Garantiezeit im Wesentlichen gemäß den von uns für das Produkt ausgestellten schriftlichen 
Spezifikationen arbeiten, und zwar vorbehaltlich der Beschränkungen und Bedingungen laut 
unseren Spezifikationen und laut vorliegendem Vertrag. “Gewährleistungsfrist” bedeutet 
entweder: (a) der Zeitraum von einem Jahr ab dem Datum der Aktivierung; oder (b) die 
Lebensdauer des Geräts, sofern das Gerät unter gewissen Gebührenplänen aktiviert ist 
(gegenwärtig der ProPlus-Gebührenplan oder jegliche andere von uns von Zeit zu Zeit 
angekündigte Gebührenpläne („Begrenzte Lebenszeitgarantie“). Sofern Sie uns vor Ablauf 
der Gewährleistungsfrist einen ordnungsgemäß ausgefüllte begründeten 
Gewährleistungsanspruch, gegebenenfalls zusammen mit allen betroffenen Geräten direkt 
oder über einen Fachhändler zukommen lassen (die auf Ihre Kosten an den Fachhändler, von 
dem Sie sie erworben haben, oder auf andere, von uns bestimmte Weise zurückgesandt 
werden), werden wir dieses Gerät entweder instandsetzen oder ersetzen oder wirtschaftlich 
angemessene Anstrengungen unternehmen, etwaige Sachmängel an Software und 
Dienstleistungen zu beheben. Wir behalten uns das Recht vor, nach eigenem Ermessen 
Geräte und Software durch aktuellere Versionen oder Modelle oder durch aufgearbeitete 
Geräte zu ersetzen. Außerdem behalten wir uns das Recht vor, Ihnen die Kosten für die 
Rücksendung an Sie oder eine angemessen Dienstleistungsgebühr zu berechnen, falls wir zu 
der Feststellung kommen, dass Ihre Garantiereklamation nicht berechtigt war. Als 
verbleibende Garantiezeit für gekaufte Produkte, die wir während der Garantiezeit reparieren 
oder ersetzen, gilt je nachdem die längere Frist im Sinne (aa) der tatsächlich noch 
verbleibenden Garantiezeit für das reparierte oder ersetzte Produkt, oder (bb) einer Frist von 
90 Tagen nach erfolgter Reparatur oder nach erfolgtem Ersatz. Unter der Begrenzten 
Lebenszeitgarantie wird das Gerät zudem gemäß dem oben genannten Verfahren von uns 
ersetzt, wenn das Netz, auf dem das Gerät betrieben wird, in Ihrem Nutzbereich (nach 
unserem Ermessen) keine angemessene Deckung mehr bietet. Im größtmöglichen, durch das 
anwendbare Recht gestatteten Umfang stellen die vorangegangenen Bestimmungen Ihren 
alleinigen Rechtsbehelf und unsere alleinige Verpflichtung im Fall einer Verletzung der 
vorangegangen Garantie dar. 

13. BEDINGUNGEN UND AUSNAHMEN. Garantieansprüche müssen uns unverzüglich nach 
dem Datum, an dem Sie den Fehler bemerkt haben, mitgeteilt werden. Um einen 
Garantieanspruch geltend zu machen, müssen Sie möglicherweise nachweisen, dass die 
Installation nicht zum Auftreten der Störungen oder zum Versagen des Produkts geführt hat, 
es sei denn, die Installation wurde von einem von Geotab akkreditierten Installateur 
vorgenommen. Von Dritten her-oder bereitgestellte Produkte, Dienste oder Artikel 
(einschließlich mit unseren Produkten geortete Fahrzeuge) werden von unserer begrenzten 
Garantie nicht abgedeckt und wir haften nicht für Störungen an diesen oder durch diese 
Produkte, Dienste oder Artikel. Möglicherweise müssen Sie Produkte, Software, Daten oder 
Dienstleistungen von Dritten kaufen, beschaffen oder eine Lizenz dafür erwerben, um die 
volle Nutzung oder Funktionalität unserer Produkte aktivieren zu können. Sie sind dafür 
verantwortlich, sicherzustellen, dass alle Produkte, Softwareprodukte, Daten oder 
Dienstleistungen von Dritten unseren Mindestanforderungen, darunter einschränkungslos 
Verarbeitungsgeschwindigkeit, Speicher, Client-Software, Internetzugang, Internet- oder 
sonstige Kommunikationsbandbreite entsprechen. 

14. WARNUNG BZGL. INSTALLATION. Gewisse Fahrzeuge oder Installationskonfigurationen 
erfordern möglicherweise eine professionelle Installation, zusätzliche Ausrüstung oder 
Modifizierungen an Ihren Fahrzeugen. Vor der Installation unserer Produkte sollten Sie 
sorgfältig die entsprechenden Geotab-Installationsanweisungen lesen. Wenn Sie sich nicht 
sicher sind, ob Sie die erforderlichen Fähigkeiten und Kenntnisse zur Installation unserer 
Produkte besitzen, müssen Sie einen Geotab-Fachhändler oder Installateur heranziehen. 
Eine unsachgemäße Installation kann Kurzschlüsse und Brandgefahr hervorrufen, was zu 
Körperschaden oder bedeutenden Schäden an Ihrem Fahrzeug führen kann. Die Installation 
und Wartung erfordert ggf. auch Modifizierungen an Ihrem Fahrzeug. Nichtbeachtung der in 
der Installationsanweisung eines Produkts angegebenen Abläufe oder der Versuch, unsere 
Produkte ohne ausreichende Kenntnis unserer Produkte, deren sachgemäßer Installation, 
Konfiguration, Wartung, Instandsetzung oder Ausbauverfahren oder Ihres Fahrzeugs zu 
installieren, kann zu Schäden am Produkt oder Ihrem Fahrzeug führen, welche Störungen an 
der Fahrzeugsteuerung und der Klimaanlage und Körperverletzung verursachen können. Sie 
sind sich bewusst, dass Sie für alle Aktivitäten, die nicht von einem von Geotab zugelassenen 
Fachhändler oder Techniker getätigt werden, einzig und allein das Risiko tragen. Sie stimmen 
ebenfalls der Einhaltung aller sicherheitsrelevanten Anweisungen zu, die Sie von Geotab 
erhalten, einschließlich des Entfernens des Produkts von Ihrem Fahrzeug, wenn Geotab 
bestimmt, dass Ihr Fahrzeug nicht für die Verwendung der Produkte geeignet ist. Sie befreien 
und entbinden uns, unsere Vertragspartner, Geotab-Fachhändler und Vertreter und deren 
Direktoren, Bevollmächtigte, Mitarbeiter und Vertreter von jeglicher Haftung für Verluste, 
Klagen, Klagegründe, Haftbarkeit, Ansprüche, Forderungen, Strafen, Kosten, Ausgaben 
(darunter Rechtskosten und Auslagen auf voller Schadloshaltungsbasis), Urteile und 
Schadensersatz jeglicher Art oder Weise und halten uns, unsere Vertragspartner, Geotab-
Fachhändler und Vertreter und deren Direktoren, Bevollmächtigte, Mitarbeiter und Vertreter 
entsprechend schad- und klaglos, sei dies vertraglich, schadensersatzrechtlich oder auf 
Grundlage einer anderen juristischen Theorie oder Billigkeit, die sich Ihnen oder einer 
Drittpartei jetzt oder künftig bietet, da sie deswegen, diesbezüglich oder in Verbindung damit 
entsteht oder daraus erwächst. 

15. SOFERN NICHT AUSDRÜCKLICH IN DIESER VEREINBARUNG DARGELEGT 
SCHLIESSEN WIR IM GRÖSSTMÖGLICHEN, DURCH DAS ANWENDBARE RECHT 
GESTATTETEN UMFANG SÄMTLICHE ZUSICHERUNGEN, GARANTIEN ODER 
BEDINGUNGEN, OB AUSDRÜCKLICH ODER STILLSCHWEIGEND, EINSCHLIESSLICH, 
ABER NICHT BEGRENZT AUF BESTIMMUNGEN, ZUSICHERUNGEN, GARANTIEN ODER 
BEDINGUNGEN DER MARKTGÄNGIGKEIT, HALTBARKEIT, GEBRAUCHSEIGNUNG, 
NICHTVERLETZUNG, STILLEN GENUSS ODER UNGESTÖRTEN BESITZ UND JENE, DIE 
SICH AUS BESTIMMUNGEN, DEM GESETZ, GESCHÄFTSGEBRAUCH ODER 
HANDELSSITTEN ERGEBEN, AUS. OHNE BESCHRÄNKUNG DER 
ALLGEMEINGÜLTIGKEIT DES VORANGEGANGENEN KÖNNEN WIR NICHT ZUSICHERN, 
GEWÄHRLEISTEN UND UNS VERPFLICHTEN UND SICHERN NICHT ZU, 
GEWÄHRLEISTEN NICHT UND VERPFLICHTEN UNS NICHT, DASS: (A) DIE PRODUKTE 
IHREN GESCHÄFTLICHEN UND SONSTIGEN ANFORDERUNGEN ENTSPRECHEN; (B) 
DASS DIE PRODUKTE OHNE UNTERBRECHUNG FUNKTIONIEREN UND 
BEREITGESTELLT WERDEN, (C) DIE PRODUKTE FEHLER- UND VIRUSFREI SEIN 
WERDEN ODER DASS DIE AUS DEREN NUTZUNG HERVORGEGANGENEN 
ERGEBNISSE GENAU, ZUVERLÄSSIG ODER AKTUELL SEIN WERDEN (D) JEGLICHER 
FEHLER AN DEN PRODUKTEN BEHOBEN ODER ZUR BEHEBUNG GEFUNDEN 
WERDEN KANN. FERNER UND OHNE BESCHRÄNKUNG DER ALLGEMEINGÜLTIGKEIT 
VON ABSCHNITT 13 (BEDINGUNGEN UND AUSSCHLÜSSE) MACHEN WIR KEINERLEI 
AUSSAGEN, ZUSICHERUNGEN ODER GEBEN GEWÄHRLEISTUNGEN IN HINBLICK AUF 
UND ÜBERNEHMEN KEINE VERANTWORTUNG, VERPFLICHTUNG ODER HAFTUNG 
FÜR JEGLICHE NICHT VON GEOTAB STAMMENDE PRODUKTE, SOFTWARE, DATEN 
ODER DIENSTLEISTUNGEN, EINSCHLIESSLICH, ABER NICHT BESCHRÄNKT AUF 
DRAHTLOSE DIENSTE, KARTENDIENSTE, ANGEZEIGTE 

https://docs.google.com/document/d/1b8F7XB86Z0h8xyD4GF3wH3vzwtdzMhKb-SmhYkz8lGs/edit
https://docs.google.com/document/d/1b8F7XB86Z0h8xyD4GF3wH3vzwtdzMhKb-SmhYkz8lGs/edit
https://docs.google.com/document/d/1sVygLN02w2xNovFY4q5vw-oAzfYxCd7WLhyToElgDbs/pub
https://docs.google.com/document/d/10LzzlJVopEWv5Tx_PKhvz0zBMZssTNKdyPVmbHj03LM/edit
https://www.geotab.com/de/installation-documentation/
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GESCHWINDIGKEITSBEGRENZUNGEN, INTERNET-BANDBREITE UND CLOUD-
SPEICHERUNG. 

16. SCHUTZRECHTLICHE ANSPRÜCHE. 

a) Wir werden auf unsere eigene Kosten Sie gegen jegliche gegen Sie oder Ihre Partner, Nachfolger 
oder Rechtsnachfolger geltend gemachte Forderung, Behauptung oder Klage verteidigen und 
schadlos halten oder nach unserer Wahl regeln in dem Maß, indem sie auf einer Forderung (einem 
„Verletzungsanspruch“) beruhen, laut derer ein Produkt, das wir Ihnen direkt oder über einen 
autorisierten Fachhändler geliefert haben, gegen das Urheberrecht, Patent, Betriebsgeheimnis oder 
die Handelsmarke eines Dritten (mit Ausnahme Ihrer Partner) verstößt und halten Sie von allem 
Schadenersatz frei, der mit Rechtskraft gegen Sie von einem Gericht der zuständigen Gerichtsbarkeit 
verhängt wird, gegen den kein Einspruch erhoben wird oder nachdem die Revisionsfrist abgelaufen 
ist, vorausgesetzt Sie: (i) benachrichtigen uns unverzüglich schriftlich und nicht später als 10 Tag 
nach Eingang eines solchen Anspruchs und (ii) erlauben uns, den Anspruch oder die Klage zu 
verteidigen, einen Vergleich zu schließen oder zu regeln und Sie erteilen uns dazu alle verfügbaren 
Informationen, Unterstützung und Vollmachten. Wir sind nicht haftbar für die Rückerstattung eines 
Kompromisses oder Vergleichs, den Sie ohne unsere vorherige schriftliche Einwilligung getroffen 
haben, oder für eine Rückerstattung von Rechtskosten und Auslagen, die für Sie in Verbindung mit 
einem derartigen Anspruch anfielen.  

b) Wir werden auf unsere eigene Kosten Sie gegen jegliche gegen Sie oder Ihre Partner, Nachfolger 
oder Rechtsnachfolger geltend gemachte Forderung, Behauptung oder Klage verteidigen und 
schadlos halten oder nach unserer Wahl regeln in dem Maß, indem sie auf einer Forderung (einem 
„Verletzungsanspruch“) beruhen, laut derer ein Produkt, das wir Ihnen direkt oder über einen 
autorisierten Fachhändler geliefert haben, gegen das Urheberrecht, Patent, Betriebsgeheimnis oder 
die Handelsmarke eines Dritten (mit Ausnahme Ihrer Partner) verstößt und halten Sie von allem 
Schadenersatz frei, der mit Rechtskraft gegen Sie von einem Gericht der zuständigen Gerichtsbarkeit 
verhängt wird, gegen den kein Einspruch erhoben wird oder nachdem die Revisionsfrist abgelaufen 
ist, vorausgesetzt Sie: (i) benachrichtigen uns unverzüglich schriftlich und nicht später als 10 Tag 
nach Eingang eines solchen Anspruchs und (ii) erlauben uns, den Anspruch oder die Klage zu 
verteidigen, einen Vergleich zu schließen oder zu regeln und Sie erteilen uns dazu alle verfügbaren 
Informationen, Unterstützung und Vollmachten. Wir sind nicht haftbar für die Rückerstattung eines 
Kompromisses oder Vergleichs, den Sie ohne unsere vorherige schriftliche Einwilligung getroffen 
haben, oder für eine Rückerstattung von Rechtskosten und Auslagen, die für Sie in Verbindung mit 
einem derartigen Anspruch anfielen.  

(c) Wir übernehmen keinerlei Verpflichtung oder Haftung in Bezug auf Verletzungsansprüche, die auf 
Folgendem beruhen (zusammen‚ ausgeschlossene Ansprüche“): (i) im Fall von Software, der 
Verwendung einer anderen als der neuesten Version dieser Software, die sich aus Ihrer 
Beeinträchtigung oder Deaktivierung des automatischen Software-Update-Prozesses ergeben; (ii) der 
Verwendung jeglicher Produkte, die gegen diese Vereinbarung verstoßen; (iii) nicht von Geotab 
stammende Produkte, Software, Daten oder Dienste; (iv) die Nutzung, der Zusammenschluss oder 
die Verbindung eines unserer Produkte mit oder den Einbau oder Anschluss von nicht von Geotab 
stammenden Produkten, Software, Diensten, Daten, Informationen oder sonstigem Material in/an 
unsere Produkte, wenn diese nicht von uns geliefert oder in unseren schriftlichen Spezifikationen als 
für den Gebrauch und den Betrieb unserer Produkte erforderlich angegeben wurden; (v) die Nutzung 
oder der Betrieb unserer Produkte in einer anderen Weise oder zu einem anderen Zweck als den 
ausdrücklich in der dazugehörigen Dokumentation spezifizierten; (vi) jede Modifizierung, jeder 
Umbau, jede Veränderung, Verbesserung, Kundenanpassung oder abgeleitete Arbeit von unseren 
Produkten, die von jemand anderem als unseren Vertretern vorgenommen wurde; (vii) 
Veränderungen, die wir an unseren Produkten vornehmen, um Ihren Anweisungen oder 
Spezifikationen zu entsprechen; (viii) Ihre Verwendung oder mutmaßlicher Missbrauch von Daten, die 
Sie durch den Betrieb unserer Produkte sammeln; (ix) zu Benutzerbasierte 
Fahrzeugversicherungszwecke, die Nutzung unserer Produkte im Zusammenhang mit dem Fahr-, 
Fahrer- oder Fahrzeugaktivität oder -leistung (x) jeglicher Weiterverkauf oder Vertrieb unserer 
Produkte. Der vorliegende Abschnitt legt unsere gesamte Haftbarkeit und Ihre einzigen und 
ausschließlichen Rechtsmittel bezüglich Verletzungsansprüche fest. 

17. SCHADLOSHALTUNG. SOFERN GESETZLICH ZULÄSSIG MÜSSEN SIE GEOTAB, 
DESSEN BEAUFTRAGTE, LIEFERANTEN, LIZENZGEBER, DIENSTLEISTUNGSANBIETER, 
VERTREIBER, UNTERVERTREIBER, AUFTRAGNEHMER, NACHFOLGER ODER RECHTSNACHFOLGER 
UND DEREN JEWEILIGE DIREKTOREN, FÜHRUNGSKRÄFTE, ANTEILSEIGNER, ANGESTELLTE, 
BEAUFTRAGTE UND VERTRETER (JEDE EINE „SCHADLOS GEHALTENE PARTEI“) IN BEZUG AUF 
JEGLICHE SCHÄDEN, HAFTUNGEN, KOSTEN, VERLUSTE UND AUSGABEN (EINSCHLIESSLICH 
ANGEMESSENE ANWALTS-UND GERICHTSKOSTEN) KLAG-UND SCHADLOS HALTEN, DIE AUS ODER 
IN ZUSAMMENHANG MIT JEGLICHER FORDERUNG, BESCHWERDE ODER KLAGE EINES DRITTEN 
ENTSTEHEN, AUF GRUND VON ODER IN ZUSAMMENHANG MIT: (A) IHRER HANDLUNG ODER 
UNTERLASSUNG IN BEZUG AUF DIESE VEREINBARUNG; ODER (B) IHRER VERLETZUNG VON 
GESCHÄFTSBEDINGUNGEN DRITTER, DIE HIERIN ZUR BEZUGNAHME AUFGENOMMEN SIND. 

18. HAFTUNGSBESCHRÄNKUNGEN. SIE ERKLÄREN SICH EINVERSTANDEN, DASS IM 
VOLLEN, VOM ANWENDBAREN RECHT GESTATTETEN UMFANG DIE IN DIESEN BEDINGUNGEN 
ODER AUF ANDERE WEISE IHNEN GEGENÜBER FESTGELEGTE HAFTUNG ALLER FREIGESTELLTEN 
PARTEIEN IN BEZUG AUF DAS PRODUKT IN KEINEM FALL DEN BETRAG ÜBERSTEIGT, DEN SIE FÜR 
DIE PRODUKTE, DIENSTLEISTUNGEN ODER DIE RECHTE ZUR NUTZUNG DER SOFTWARE IN DEN 
ZWÖLF MONATEN VOR AUFTRETEN DES KLAGEGRUNDS GEZAHLT HABEN, VORBEHALTLICH EINER 
HIERIN ZUR BEZUGNAHME ENTHALTENEN GERINGEREN HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG 
(EINSCHLIESSLICH ABER NICHT BEGRENZT AUF GESCHÄFTSBEDINGUNGEN DRITTER) SOFERN 
ANWENDBAR. UNGEACHTET ANDERER BESTIMMUNGEN IN DIESER VEREINBARUNG UND IM 
VOLLEN VOM ANWENDBAREN RECHT GESTATTETEN UMFANG HAFTET KEINE PARTIE FÜR 
BESTIMMTE, ZUFÄLLIGE ODER FOLGESCHÄDEN ODER VERLUSTE, EINSCHLIESSLICH VERLUST 
VON EINNAHMEN ODER GEWINN, VERLUST VON DATEN ODER GESCHÄFTSINFORMATIONEN ODER 
NUTZENAUSFALL, NICHT ERZIELTE POTENZIELLE GEWINNE ODER EINSPARUNGEN, 
KAPITALKOSTEN, VERLUST VON GESCHÄFTSMÖGLICHKEITEN, VERLUST VON FIRMENWERT ODER 
JEGLICHER ANDERER INDIREKTER, FINANZIELLER, GESCHÄFTLICHER ODER WIRTSCHAFTLICHER 
VERLUST ODER SCHADEN, OB VORAUSGESEHEN ODER NICHT, DIE SICH AUS ODER IN 
ZUSAMMENHANG MIT DIESER VEREINBARUNG ERGEBEN. IM INTERESSE DER SICHERHEIT GELTEN 
DIE VORSTEHENDEN HAFTUNGSBESCHRÄNKUNGEN UND -AUSSCHLÜSSE NICHT FÜR DIE (A) 
FREISTELLUNGSVERPFLICHTUNGEN BEIDER PARTEIEN HIERUNTER; ODER (B) FÜR DIE 
VERLETZUNG ODER DIE WIDERRECHTLICHE VERWENDUNG DER GEISTIGEN EIGENTUMSRECHTE 
DER ANDEREN PARTEI. 

19. ANWENDBARKEIT. DIE IM VORLIEGENDEN VERTRAG ENTHALTENEN 
BESCHRÄNKUNGEN, AUSNAHMEN UND HAFTABLEHNUNGEN GELTEN UNABHÄNGIG VON DER ART 
ODER FORM EINES ANSPRUCHS, KLAGEGRUNDES, EINER FORDERUNG ODER KLAGE, DARUNTER 
VERTRAGSVERLETZUNG, UNERLAUBTE HANDLUNGEN (DARUNTER FAHRLÄSSIGKEIT), 
KAUSALHAFTUNG, PRODUKTHAFTUNG ODER EINER SONSTIGEN GESETZLICHEN ODER 
BILLIGKEITSRECHTLICHEN THEORIE UND GELTEN AUCH DANN, WENN DER WESENTLICHE ZWECK 
DES VORLIEGENDEN VERTRAGES NICHT ERFÜLLT WIRD ODER SICH EINES DER DARIN 
ENTHALTENEN RECHTSMITTEL NICHT BEWÄHRT. 

20. KÜNDIGUNG. Wir behalten uns das Recht vor, diese Vereinbarung in ihrer Gesamtheit oder 
teilweise mit oder ohne vorherige Ankündigung zu kündigen, wenn (a) Sie diese Vereinbarung maßgeblich 
verletzen oder auf andere Weise eine von deren Bestimmungen substanziell nicht beachten; (b) wir 
feststellen, dass von Ihnen unterbreitete Registrierungsdaten oder deren Aktualisierungen nicht 
wahrheitsgemäß, genau, vollständig oder aktuell sind; (c) Sie zahlungsunfähig sind oder in Konkurs gehen; 
(d) Sie Ihre Geschäftstätigkeit sanieren, eine Abtretung vornehmen oder auf andere Weise als Schuldner 
Konkurs-oder Insolvenzrechte in Anspruch nehmen oder einen Treuhänder oder Zwangsverwalter benennen 
lassen; (e) Maßnahmen ergriffen werden, um Ihre Existenz als rechtliche Einheit aufzulösen oder anderweitig 
zu beenden oder (f) Sie Ihre Geschäftstätigkeit einstellen. Sie können die Ihnen erteilte Berechtigung zur 
Nutzung der Software oder die Bereitstellung von Dienstleistungen kündigen, indem Sie deren Nutzung 
einstellen. Bei Kündigung dieser Vereinbarung: (i) erlöschen unverzüglich sämtliche unter dieser 
Vereinbarung gewährten Rechte; (ii) vernichten Sie soweit möglich alle sich in Ihrem Besitz oder unter Ihrer 
Kontrolle befindlichen Kopien der Software, (iii) bescheinigen Sie auf unser Ersuchen hin schriftlich, dass alle 
Kopien in Ihrem Besitz oder unter Ihrer Kontrolle vernichtet worden sind und (iv) stellen Nutzung der Dienste 
vollständig ein. Auf Anfrage übermitteln wir Ihnen eine Kopie der auf unseren Systemen befindlichen Daten 
zum Zeitpunkt der Vertragsbeendigung. Diese Unterstützung ist gegebenenfalls abhängig von der Zahlung 
angemessener Gebühren und Kostenerstattungen, deren Höhe sich durch die Größe der Datenbank und die 
Komplexität der Aufgabe bestimmt. 

21. ABTRETUNG. Diese 
Vereinbarung und sämtliche Ihnen unter dieser Vereinbarung gewährten Rechte können nicht von Ihnen 
übertragen oder abgetreten werden, ob freiwillig, kraft Gesetzes oder auf andere Weise, ohne dass zuvor 
unsere schriftliche Einwilligung eingeholt wurde, und jede versuchte Abtretung oder Übertragung ist null und 
nichtig, jedoch dürfen Sie die Vereinbarung in ihrem vollen Umfang an den Käufer aller oder des wesentlichen 
Teils Ihrer Vermögenswerte oder Ihres Geschäfts oder in Zusammenhang mit einer Fusion, 
Zusammenlegung, Unternehmenssanierung oder ähnlichen Transaktion ohne schriftliche Einwilligung und 
durch schriftliche Mitteilung an uns hin abtreten. Vorbehaltlich des Vorstehenden bleibt der Vertrag zu 
Gunsten der jeweiligen Nachfolger und der von Ihnen und uns genehmigten Rechtsnachfolger bestehen. Wir 
dürfen den vorliegenden Vertrag im alleinigen Ermessen auf schriftliche Mitteilung an Sie hin abtreten oder 
erneuern. 

22. RECHTSWAHL. Wenn sich Ihr Firmensitz in: (a) den Vereinigten Staaten von Amerika 
befindet, unterliegt die Auslegung und Erfüllung dieser Vereinbarung den Gesetzen des Staats New York 
unter Ausschluss der kollisionsrechtlichen Bestimmungen und des Übereinkommens der Vereinten Nationen 
über Verträge über den internationalen Warenkauf, dessen Anwendung ausdrücklich ausgeschlossen wird. 
Jede Partei erkennt für jede Forderung in Zusammenhang mit dieser Vereinbarung unwiderruflich die 
ausschließliche Gerichtsbarkeit der Gerichte des Staats New York und der US-Bundesgerichte in der Stadt 
New York an und billigt diese und erklärt sich einverstanden, keine Prozesse, Forderungen, Klagen oder 
Verfahren vor anderen Gerichten gegen die andere Partei, deren Tochtergesellschaften oder Vertreter (oder 
deren Führungskräfte, Direktoren oder Angestellte) zu erheben oder anzustrengen; oder (b) in anderen 
Ländern unterliegt die Auslegung und Erfüllung dieser Vereinbarung den Gesetzen der Provinz Ontario unter 
Ausschluss der kollisionsrechtlichen Bestimmungen und des Übereinkommens der Vereinten Nationen über 
Verträge über den internationalen Warenkauf, dessen Anwendung ausdrücklich ausgeschlossen wird. Jede 
Partei erkennt für jede Forderung in Zusammenhang mit dieser Vereinbarung unwiderruflich die 
ausschließliche Gerichtsbarkeit der Provinz-und Bundesgerichte der Provinz Ontario an und stimmt ihr zu und 
erklärt sich einverstanden, keine Prozesse, Forderungen, Klagen oder Verfahren vor anderen Gerichten 
gegen die andere Partei, deren Tochtergesellschaften oder Vertreter (oder deren Führungskräfte, Direktoren 
oder Angestellte) zu erheben oder anzustrengen. 

23. VERBUNDENE DRITTANBIETER-BEDINGUNGEN. Unsere verbundenen Drittanbieter 
verlangen, dass wir Ihre Zustimmung zu gewissen von ihnen vorgegebenen Bedingungen und Konditionen 
einholen. Die Geschäftsbedingungen der Mobilfunkanbieter, die unter Teil 2 aufgeführt sind und Weitere 
Bedingungen der Anbieter (einschließlich Bedingungen der Anbieter von Cloud-Speicherungsdiensten, Karten 
und Geschwindigkeitsbegrenzungen) sind hier aufgeführt Teil 3. Die Bedingungen Dritter sind hiermit zur 
Bezugnahme in diese Vereinbarung aufgenommen und sind deren Bestandteil, sie enthalten Lizenz-und 
Nutzungsbeschränkungen; Haftungsbeschränkungen, Haftungsausschluss, Rechtswahl, Schiedsklauseln und 
Gerichtsstandvereinbarungen sowie weitere wichtige Bedingungen und Konditionen, die Ihre Rechte und 
Pflichten betreffen. Geotab übernimmt keine Verantwortung oder Haftung für die Dienste dieser Anbieter. 
Indem Sie sich mit dieser Endnutzervereinbarung von Geotab einverstanden erklären, billigen Sie ebenfalls 
diese Bedingungen Dritter. 

24. GESAMTER VERTRAG. Der vorliegende Vertrag stellt den vollständigen und 
ausschließlichen Vertrag zwischen Ihnen und uns bezüglich des Vertragsgegenstandes dar und hebt alle 
diesbezüglichen vorherigen und gleichzeitigen Abmachungen und Vereinbarungen zwischen den 
Vertragsparteien auf und ersetzt sie. Außer wie im vorliegenden Vertrag ausdrücklich festgelegt und außer 
wie vorliegend ausdrücklich durch Bezugnahme eingefügt, bestehen zwischen Ihnen und uns keine 
Aussagen, Gewährleistungen, Bestimmungen, Bedingungen, Versprechen oder Nebenabmachungen, ob 
ausdrücklich angeführt, nur angedeutet oder gesetzlich vorgeschrieben, ob mündlich erklärt oder schriftlich 
festgelegt. Die im vorliegenden Vertrag enthaltenen Überschriften dienen lediglich zur praktischen 
Bezugnahme und haben keine Wirkung auf die Auslegung oder Interpretation des vorliegenden Vertrages. 

25. TRENNBARKEIT. Sollte ein Gericht oder eine sonstige rechtmäßige Stelle des zuständigen 
Gerichtsstandes eine Bestimmung des vorliegenden Vertrages für ungültig, gesetzeswidrig oder 
undurchführbar erklären, wird diese Bestimmung getrennt und gelöscht oder so beschränkt, dass sie der 
Absicht der Vertragsparteien im weitesten Sinne Wirkung verleiht, und Sie und wir bemühen uns jeweils nach 
bestem Vermögen, die gesetzeswidrige, ungültige oder undurchführbare Klausel durch eine neue Klausel mit 
der gleichen wirtschaftlichen Absicht und Wirkung zu ersetzen, und der verbleibende Teil des vorliegenden 
Vertrages bleibt bezüglich aller anderen Klauseln voll rechtskräftig und rechtswirksam. 

26. ABÄNDERUNGEN UND VERZICHTSERKLÄRUNGEN. Sie erklären sich damit 
einverstanden, dass wir die Bestimmungen des vorliegenden Vertrages zum gegebenen Zeitpunkt ändern 
dürfen und Ihnen über unsere Website, per E-Mail oder mit anderen Mitteln Mitteilung darüber erstatten. Sie 
erklären sich damit einverstanden, Änderungen bei den Bedingungen Dritter und sonstigen Bestimmungen 
des vorliegenden Vertrages anzunehmen und nehmen diese hiermit an, außer die Änderungen erlegen Ihnen 
kommerziell unangemessene Nachteile auf. Sollte Ihnen eine derartige Änderung kommerziell 
unangemessene Nachteile auferlegen und wir erhalten innerhalb von 30 Tagen ab dem Datum, an dem Sie 
die Mitteilung bekommen oder die Änderung bemerken hätten sollen, eine schriftliche Beschwerde, dann 
dürfen wir nach alleiniger Wahl und im alleinigen Ermessen (a) eine derartige Änderung rückgängig machen, 
und zwar so, dass die unmittelbar vorhergehende Version des vorliegenden Vertrages wieder auf Sie zutrifft, 
oder (b) den vorliegenden Vertrag kündigen und die Benutzung der Produkte Ihrerseits beenden und Ihnen 
nach Vorlage aller Geräte, Unterlagen und aller zu liefernden Gegenstände in gutem Zustand vorbehaltlich 
gewöhnlicher Abnutzung, die Sie in Ihrem Besitz haben, (aa) der Betrag, der an uns gezahlt wurde für die 
Geräte und die Software unter Berücksichtigung einer linearen Abschreibung auf Grundlage von 36 Monaten 
zur Verrechnung der Verwendung durch Sie rückerstatten und (bb) und Ihnen vorausbezahlte 
Dienstleistungsgebühren an uns bezahlt für die Fristen nach dem Stichtag der Änderung, gegen die Sie im 
Rahmen des vorliegenden Vertrages Einspruch erheben, vergüten. Modifizierungen, Abänderungen, Zusätze 
zu Rechten oder Verzichtleistungen auf Rechte, Verbindlichkeiten oder Pflichtversäumnisse werden erst dann 
rechtskräftig, wenn sie in Schriftform erfolgen und von der Partei, gegen die sie gerichtet sind, unterzeichnet 
wurden. Eine oder mehrere Verzichtleistungen auf ein Recht, eine Verpflichtung oder ein Pflichtversäumnis 
ist/sind auf dieses spezielle Recht, diese spezielle Verpflichtung oder dieses spezielle Pflichtversäumnis 
beschränkt und gilt/gelten nicht als Verzicht auf ein nachfolgendes Recht, eine nachfolgende Verbindlichkeit 
oder ein nachfolgendes Pflichtversäumnis. Eine Verzögerung oder Versäumnis der Ausübung der hierunter 
genannten Rechte und eine teilweise oder einmalige Ausübung dieser Rechte kann nicht an sich als ein 
Verzicht auf ein solches Recht oder auf sonstige hierunter genannte Rechte gelten. 

27. HÖHERE GEWALT. Jede Partei ist von den unter diesem Vertrag entstehenden 
Verpflichtungen freigestellt und kann der anderen Partei und jeder dritten Partei gegenüber nicht haftbar 
gemacht werden, wenn sie eine ihrer Verpflichtungen aus diesem Vertrag nicht erfüllen kann als Folge von 
Feuer, Explosion, Krieg, Ausschreitungen, Streik, Störstreik, Arbeitskampf, Überschwemmung, Wasser- oder 
Stromausfall, Mangel an Arbeitskräften, Transportmitteln oder erforderlichen Materialien oder 
Verbrauchsmaterialien, Ausfall oder Verzug von Transportunternehmen, Einbruch oder Ausfall der Produktion 
oder der erwarteten Produktion von Betriebsanlagen oder von Ausrüstungsgegenständen, Naturkatastrophen 
oder staatsfeindlichen Aktivitäten, kriegerischen oder terroristischen Handlungen, ein Gesetz, eine 
Gesetzesvorlage oder Beschluss eines Gerichts, eines Rates, einer Regierung, eines staatlich beauftragten 
Akteurs oder einer anderen Behörde, oder als Folge anderer Ursachen (egal, ob gleicher Natur wie die 
vorstehenden), die über den angemessenen Einfluss der betroffenen Partei hinausgehen, solange diese 
Umstände die betroffene Partei an der entsprechenden Erfüllung hindern. Die andere Partei kann diesen 
Vertrag nach schriftlicher Mitteilung an die andere Partei innerhalb der Zeit der Verhinderung kündigen, wenn 
die betroffene Partei für einen Zeitraum von 30 Tagen oder mehr nicht zur Erfüllung seiner Verpflichtungen in 
der Lage ist. 
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DSGVO-spezifische Datenverarbeitungsbedingungen 

Sofern nicht anders angegeben haben alle im Folgenden verwendeten Begriffe, die in der Datenschutz-
Grundverordnung 2016/679 („DSGVO“) definiert sind, die gleiche Bedeutung wie in der DSGVO vorgesehen. 

Die folgenden DSGVO-spezifischen Datenverarbeitungsbedingungen gelten für Geotab und Sie, soweit Sie 
eine Endnutzervereinbarung mit Geotab abgeschlossen haben; die DSGVO gilt dann nach Maßgabe der 
Bestimmungen. Wenn die vorstehenden Bedingungen erfüllt sind, wird die Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten von Personen in der Europäischen Union („EU“) oder des Europäischen 
Wirtschaftsraum („EWR“), die Sie als Datenverantwortlicher uns als Verarbeiter unter der 
Endnutzervereinbarung übermitteln („Ihre persönlichen Daten“) durch diese DSGVO-spezifischen 
Datenverarbeitungsbedingungen als Teil der Endbenutzervereinbarung geregelt. Sind diese Bedingungen nicht 
erfüllt, gelten diese DSGVO-spezifischen Datenverarbeitungsbedingungen nicht für uns und stellen keinen Teil 
der Endbenutzervereinbarung dar.  

Hiermit weisen Sie uns zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Einklang mit dem 
Endbenutzervertrag an. 

Geotab erklärt, dass: 

a)  es Ihre persönlichen Daten nur auf der Grundlage dokumentierter Anweisungen vom 
Datenverantwortlichen verarbeitet, auch in Bezug auf die Übertragung Ihrer persönlichen Daten in 
Drittländer oder an eine internationale Organisation, wenn nicht durch anwendbares EU-Recht oder das 
Recht eines Mitgliedsstaates etwas anderes gefordert wird. In einem solchen Fall informiert Geotab den 
Datenverantwortlichen vor der Verarbeitung über diese rechtliche Anforderung, es sei denn, dieses 
Gesetz verbietet eine solche Information aus wichtigen Gründen des öffentlichen Interesses. Geotab 
informiert den Verantwortlichen unverzüglich, wenn es Gründe zur Annahme hat, dass eine Anweisung 
gegen die DSGVO oder nationale Datenschutzgesetze in der EU verstößt. 

b)     gewährleistet ist, dass Personen, die zur Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten berechtigt sind, sich zur 
Vertraulichkeit verpflichtet haben oder einer entsprechenden gesetzlichen Vertraulichkeitsverpflichtung 
unterliegen. 

c)          es alle erforderlichen Maßnahmen gemäß Artikel 32 der DSGVO (Sicherheit der Verarbeitung) in Bezug 
auf Ihre persönlichen Daten ergreift. 

d)     es die Bedingungen gemäß Absatz 2 und 4 des Artikels 28 der DSGVO für die Kontaktaufnahme mit 
anderen Datenverarbeitern in Bezug auf Ihre persönlichen Daten einhält. 

e)      es die Art der Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten berücksichtigt und den Datenverantwortlichen 
durch entsprechende technische und organisatorische Maßnahmen bei der Erfüllung seiner 
Verpflichtungen, bei Anfragen zur Ausübung der Rechte der betroffenen Person gemäß Kapitel 3 der 
DSGVO zu reagieren, unterstützt, soweit dies möglich ist. 

f)            es den Verantwortlichen bei der Einhaltung der Verpflichtungen gemäß Artikel 32 bis 36 der 
DSGVO (in Bezug auf die Sicherheit der persönlichen Daten) unter Berücksichtigung der Art der 
Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten und der dem Datenverarbeiter zur Verfügung stehenden 
Informationen unterstützt. 

g)           es all Ihre persönlichen Daten nach dem Ende der Erbringung von Leistungen für die 
Verarbeitung nach Wahl des Verantwortlichen löscht oder sie an ihn zurückgibt und vorhandene Kopien 
löscht, sofern durch Gesetze der EU oder eines Mitgliedsstaats nicht die Speicherung der persönlichen 
Daten erforderlich ist und 

h)         es dem Verantwortlichen alle erforderlichen Informationen zum Nachweis der Einhaltung der 
Verpflichtungen aus Artikel 28 der DSGVO zur Verfügung stellt und Audits zulässt und diese unterstützt, 
unter anderem betrifft dies Prüfungen, die vom Verantwortlichen oder einem vom Verantwortlichen zu 
bestimmenden anderen Auditor durchgeführt werden. 

Im Falle von Anweisungen oder Anfragen an Geotab, die nicht in den Standard-Produktpreisen von 
Geotab aufgeführt sind, insbesondere im Zusammenhang mit Audits, Prüfungen und 
Unterstützungsmaßnahmen, die gemäß den Punkten (e) und (f) durchgeführt werden müssen, kann 
Geotab zusätzliche aufgewendete Zeit, Materialien und Bemühungen von Ihrer Zustimmung und der 
Zahlung von angemessenen Gebühren und Kostenerstattungen abhängig machen. 

Geotab kann Datenverarbeiter unter seiner Verantwortung ernennen, entlassen und ersetzen, um 
sicherzustellen, dass alle untergeordneten Verarbeiter die Sicherheitsanforderungen von Geotab 
erfüllen. Geotab unternimmt alle zumutbaren Anstrengungen, um Sie mindestens 72 Stunden im 
Voraus schriftlich über die Ernennung oder den Ersatz eines Datenverarbeiters zu informieren. 
Abschnitt 26 (Änderungen und Verzichtserklärungen) des Endnutzervertrags gilt in Bezug auf 
Widersprüche oder Änderungsanträge. Eine Liste der aktuellen Datenverarbeiter bei Geotab finden 
Sie in unserer Datenschutzrichtlinie. 

Teil 2 Mit Annahme der Endnutzervereinbarung billigen Sie ebenfalls die Geschäftsbedingungen der 
Mobilfunkanbieters, die sich auf die drahtlosen Dienste zur Übertragung von Fahrzeugdaten vom Gerät auf 
unsere Server beziehen.  Unsere  Mobilfunkanbieter  verlangen, dass wir bestimmte Bedingungen und 
Beschränkungen auf Sie übertragen. Diese Geschäftsbedingungen der  Mobilfunkanbieter enthalten wichtige 
Bedingungen und Konditionen, die Ihre Rechten und Pflichten betreffen. Wie nachstehend erläutert behalten 
sich einige Netzwerkbetreiber das Recht vor, ihre Bedingungen von Zeit zu Zeit abzuändern, und mit der 
Annahme der Geschäftsbedingungen der Mobilfunkanbieter als Teil der Endnutzervereinbarung erklären Sie 
sich bereit, abgeänderte Fassungen der Geschäftsbedingungen der Mobilfunkanbieter zu akzeptieren. 
 
Wenn Sie  über Geotab Inc. Mobilfunkdienste beziehen, gelten folgende Bedingungen. Unter „Sie" bzw. 
„Ihnen" versteht man die juristische Einheit, die Sie darstellen und die Mobilfunkdienste bezieht, die in 
Verbindung mit von Geotab Inc. („uns" bzw. „wir") erbrachten Dienstleistungen benutzt werden. Bezugnahmen 
auf den „eigentlichen Netzwerkbetreiber" beziehen sich auf den Mobilfunkanbieter und Bezugnahmen auf 
„Fachhändler" beziehen sich auf den Wiederverkäufer von Dienstleistungen, die vom eigentlichen 
Netzwerkbetreiber, von dem wir die drahtlosen Dienstleistungen beschaffen, bereitgestellt werden. 

1. Sie erkennen an, dass die Dienste des eigentlichen Netzwerkbetreibers nur dann in Anspruch 
genommen werden, wenn sich die Produkte im Betriebsbereich der Anlagen des eigentlichen 
Netzwerkbetreibers befinden.  Außerdem können die Dienstleistungen des eigentlichen 
Netzwerkbetreibers ggf. vorübergehend nicht gewährt werden, gestört oder beschränkt sein, und 
zwar aus folgenden Gründen: (a) Anlage- oder Dienstleistungsbeschränkungen beim eigentlichen 
Netzwerkbetreiber oder dessen Lieferanten; (b) Übertragungsbeschränkungen auf Grund 
von  atmosphärischen, topographischen, geländebedingten, sonstigen natürlichen und künstlichen 
Umständen oder auf Grund von sonstigen Faktoren oder Gründen, über die der eigentliche 
Netzwerkbetreiber keine Aufsicht hat; oder (c) Nutzungskonzentrationen, Modifizierungen, Upgrades, 
Standortwechsel, Reparaturen und dergleichen sonstige Aktivitäten, die zum korrekten oder 
verbesserten Betrieb der uns vom eigentlichen Netzwerkbetreiber erbrachten Dienstleistungen 
erforderlich sind. Individuelle Datenübertragungen können ggf. ungewollt Unterbrechungen oder 
Verzögerungen erfahren, und zwar aus verschiedenen Gründen, darunter einschränkungslos 
atmosphärische Umstände, Topographie, schwache Batterien, System-Überladung, Aufenthalt 
außerhalb des geographischen Gebietes, in dem die Dienstleistungen zum gegebenen Zeitpunkt 
verfügbar sind, und Netzabdeckungslücken im besagten geographischen Gebiet. Weder der 
eigentliche Netzwerbetreiber noch der Fachhändler kann  für die Nichterbringung angemessener 
Dienstleistungen, einschließlich Deckungslücken oder jeglichen daraus entstandenen Schaden, zur 
Verantwortung gezogen oder haftbar gemacht werden.  Sie bestätigen, dass die Dienstleistungen auf 

kurze oder keine Voranmeldung hin 
vorübergehend ausgesetzt oder permanent beendet werden dürfen, falls unser Vertrag mit dem 
Geotab-Fachhändler oder eigentlichen Netzwerkbetreiber ausgesetzt oder gekündigt wird, oder im 
Falle eines Verstoßes gegen die Nutzungsrichtlinie oder anderweitige Regeln oder Richtlinien des 
eigentlichen Netzwerkbetreibers. Bei einer derartigen Aussetzung oder Kündigung verzichten Sie auf 
alle Ansprüche gegen uns, den Geotab-Fachhändler und den eigentlichen Netzwerkbetreiber. 
 
 

2. Sie bestätigen, (a) dass Drittparteien drahtlose Übertragungen und Datenaustausch ggf. über die 
Anlage des eigentlichen Netzwerkbetreibers überwachen können und weder Datenschutz noch 
Sicherheit gewährleistet werden können; (b) dass Übertragungen an eine Internetadresse oder über 
das Internet oder über eine andere Internetverwendung dazu führen können, dass Ihre Nummer oder 
sonstigen Informationen über das Internet übertragen werden, (c) dass Sie auf Wunsch Ihrerseits für 
gesicherte Datenübertragung Ihre eigenen Maßnahmen treffen, und (d) dass Sie die volle 
Verantwortung für die Einrichtung geeigneter Sicherheitsmaßnahmen tragen, um den Zugriff auf die 
jeweiligen Ausrüstungen und Informationen zu regeln. SIE SIND SICH DESSEN BEWUSST, DASS 
WIR, DER GEOTAB-FACHHÄNDLER UND DER EIGENTLICHE NETZWERKBETREIBER DIE 
SICHERHEIT VON DRAHTLOSEN ÜBERTRAGUNGEN NICHT GEWÄHRLEISTEN KÖNNEN, UND 
DASS WEDER WIR NOCH DER GEOTAB-FACHHÄNDLER ODER EIGENTLICHE 
NETZWERKBETREIBER FÜR IRGENDEINEN SICHERHEITSMANGEL BEZÜGLICH DER 
BENUTZUNG DER DIENSTLEISTUNGEN ZUR HAFTUNG GEZOGEN WERDEN KÖNNEN. 
 
 

3. Sie verstehen und bestätigen, dass wir im Rahmen eines schriftlichen Vertrages dem eigentlichen 
Netzwerkbetreiber gegenüber gewisse Verpflichtungen haben, und dass der eigentliche 
Netzwerkbetreiber ebenfalls Regeln, Grundsätze und Verfahren festgelegt hat, die die Bereitstellung 
von Mobilfunkdiensten regeln, und dass er zum gegebenen Zeitpunkt ggf. neue Regeln, Grundsätze 
und Verfahren entwickelt und einführt. Sie verpflichten sich, all diese Verpflichtungen, Regeln, 
Richtlinien und Verfahren, alt oder neu, die sich auf die Endnutzervereinbarung und die Bereitstellung 
von Mobilfunkdiensten beziehen und die wir gelegentlich fordern, einzuhalten. 
 
 

4. Sie tragen die volle Verantwortung für alle bei uns gekauften SIM-Karten. Sie verpflichten sich, 
derartige SIM-Karten nicht aus den Produkten zu entfernen bzw. diese SIM-Karten lediglich in 
Verbindung mit denjenigen Kommunikationsdienstleistungen zu verwenden, die wir und der Geotab-
Fachhändler und/oder der eigentliche Netzwerkbetreiber, von dem eine derartige Karte bereitgestellt 
wird, erbringen. Sie sind sich dessen bewusst, dass der Geotab-Fachhändler oder der eigentliche 
Netzwerkbetreiber der Eigentümer der SIM-Karten bleibt. Sie dürfen die SIM-Karte in kein anderes 
Gerät als das Produkt, für das sie bestimmt ist, einlegen. Sie dürfen SIM-Karten weder getrennt noch 
zusammen mit einem Gerät einer anderen Einzelperson oder juristischen Einheit zur Verfügung 
stellen oder auf eine andere Einzelperson oder juristische Einheit übertragen, und Sie dürfen SIM-
Karten nicht programmieren, umprogrammieren oder auf irgendeine Art und Weise manipulieren. Sie 
haften für alle Kosten und sonstigen Gebühren, die in Bezug auf die Ihnen von uns zur Verfügung 
gestellten SIM-Karten anfallen, einschließlich für Gebühren für nicht autorisierte Dienste.  
 
 

5. VORBEHALTLICH DER REGELUNGEN GEMÄSS DEN EINSCHLÄGIGEN GESETZEN FÜR 
RUFNUMMERNMITNAHME HABEN SIE KEINERLEI EIGENTUMSRECHTE AUF KODE ODER 
BEZEICHNER (DARUNTER ALLE NUMMERN, TELEFONNUMMERN, IMEIs, IMSIs, EINMALIGE 
NETZWERKBEZEICHNER, INTERNETPROTOKOLL-ADRESSEN [IP-ADRESSEN], PERSÖNLICHE 
IDENTIFIZIERUNGSNUMMERN ODER E-MAIL-ADRESSEN),  DIE  FÜR SIE ODER EIN VON 
IHNEN IM ZUSAMMENHANG MIT DEN UNS VOM EIGENTLICHEN NETZWERKBETREIBER 
ERBRACHTEN DIENSTLEISTUNGEN BENUTZTEN PRODUKT AUSGESTELLT WURDEN, DIE 
AUF SIE ODER EIN DERARTIGES PRODUKT ÜBERTRAGEN WURDEN ODER DIE MIT IHNEN 
ODER EINEM DERARTIGEN PRODUKT VERBUNDEN SIND (JEWEILS EIN „BEZEICHNER"). SIE 
BESTÄTIGEN, DASS DER EIGENTLICHE NETZWERKBETREIBER BEZEICHNER ZUM 
GEGEBENEN ZEITPUNKT ÄNDERN DARF, WENN ER DIES ALS NOTWENDIG ERACHTET, UND 
ZWAR OHNE JEGLICHE HAFTBARKEIT, SEI DIES UNSERERSEITS ODER SEITENS DES 
EIGENTLICHEN NETZWERKBETREIBERS. SIE BESTÄTIGEN FERNER UND ERKLÄREN SICH 
DAMIT EINVERSTANDEN, DASS IN BEZUG AUF DIE PRODUKTE DYNAMISCHE IP-ADRESSEN 
VERWENDET WERDEN DÜRFEN, DIE SICH JEDESMAL ÄNDERN, WENN DAS PRODUKT VON 
DEN EINRICHTUNGEN DES EIGENTLICHEN NETZWERKBETREIBERS ABGESCHLOSSEN UND 
WIEDER DARAN ANGESCHLOSSEN WIRD ODER EINE FRIST ABGELAUFEN IST. Sie und Ihre 
Kunden erkennen an, dass die Zuweisung von Nummern stets von deren Verfügbarkeit bei den 
Nummerierungsinstanzen abhängt.   
 
 

6. SIE SIND SICH AUSDRÜCKLICH DESSEN BEWUSST UND ERKLÄREN SICH AUSDRÜCKLICH 
DAMIT EINVERSTANDEN, DASS SIE KEINERLEI VERTRAGSVERHÄLTNIS MIT DEM 
EIGENTLICHEN NETZWERKBETREIBER ODER MIT DEM GEOTAB-FACHHÄNDLER EINES 
EIGENTLICHEN NETZWERKBETREIBERS ODER MIT DEREN ZUGEORDNETEN 
UNTERNEHMEN ODER AUFTRAGNEHMERN HABEN, UND DASS SIE KEIN 
DRITTBEGÜNSTIGTER IM RAHMEN EINES VERTRAGES ZWISCHEN UNS UND DEM 
EIGENTLICHEN NETZWERKBETREIBER, ZWISCHEN UNS UND DEM GEOTAB-FACHHÄNDLER 
EINES EIGENTLICHEN NETZWERKBETREIBERS ODER ZWISCHEN DEM GEOTAB-
FACHHÄNDLER UND EIGENTLICHEN NETZWERKBETREIBER SIND. SIE SIND SICH 
AUSSERDEM DESSEN BEWUSST UND ERKLÄREN SICH DAMIT EINVERSTANDEN, DASS EIN 
VERTRAG ZWISCHEN UNS UND EINEM GEOTAB-FACHHÄNDLER KEIN 
VERTRAGSVERHÄLTNIS ZWISCHEN UNS UND DEM EIGENTLICHEN NETZWERKBETREIBER 
EINES DERARTIGEN GEOTAB-FACHHÄNDLERS HERSTELLT. SIE SIND SICH AUSDRÜCKLICH 
BEWUSST UND ERKLÄREN SICH AUSDRÜCKLICH DAMIT EINVERSTANDEN, DASS DER 
EIGENTLICHE NETZWERKBETREIBER, FACHHÄNDLER DER EIGENTLICHEN 
NETZWERKBETREIBERN, TOCHTERGESELLSCHAFTEN ODER AUFTRAGNEHMER KEINE 
HAFTUNG ODER GEWÄHR ÜBERNEHMEN UND AUSDRÜCKLICH SÄMTLICHE ZUSICHERUNG 
ODER GEWÄHR AUSSCHLIESSEN, OB AUSDRÜCKLICH, KONKLUDENT ODER GESETZLICH 
(EINSCHLIESSLICH, ABER NICHT BESCHRÄNKT AUF ZUSICHERUNGEN ODER 
GEWÄHRLEISTUNGEN: IN BEZUG AUF (A)  DEN MOBILFUNKANBIETER, DEN UMFANG  UND 
DIE ART DES INHALTS ODER DER DIENSTLEISTUNGEN, DIE IHNEN STANDARDMÄSSIG ÜBER 
DIE DIENSTE VON DRITTEN ANGEBOTEN WERDEN; (B) DIE MARKTGÄNGIGKEIT, DIE 
GEBRAUCHSEIGNUNG, VERWENDUNG, DAS ANRECHT ODER DIE RECHTSMÄNGELFREIHEIT 
ODER (C) DIE VON IHNEN ERZIELTEN ERGEBNISSE IN ZUSAMMENHANG MIT DER 
VERWENDUNG DER MOBILFUNKDIENSTE ODER DASS DER ZUGRIFF AUF DIE ODER DIE 
VERWENDUNG DER MOBILFUNKDIENSTE OHNE UNTERBRECHUNG UND 
FEHLERFREI  ERFOLGEN  WIRD ODER DIE GESETZLICHE, BILLIGE ODER SONSTIGE 
HAFTUNG JEDER ART IHNEN GEGENÜBER, EINSCHLIESSLICH, ABER NICHT BEGRENZT 
AUF  UNMITTELBARE, MITTELBARE ODER FOLGESCHÄDEN UNGEACHTET DER FORM DER 
EINGELEGTEN RECHTSMITTEL, OB FÜR VERTRAGSBRUCH, GEWÄHRLEISTUNG, 
FAHRLÄSSIGKEIT, GEFÄHRDUNGSHAFTUNG, FÜR DIREKTEN ODER INDIREKTEN SCHADEN, 
UND SIE VERZICHTEN HIERMIT AUF ALLE DIESBEZÜGLICHEN ANSPRÜCHE ODER 
FORDERUNGEN DER EIGENTLICHE NETZWERKBETREIBER KANN VON IHNEN NICHT FÜR 
ANSPRÜCHE ODER SCHADENSERSATZANSPRÜCHE, DIE MIT EINER KARTE DES 
ERFASSTEN GEBIETS ODER DER EINSCHLÄGIGEN GENAUIGKEIT ZU TUN HABEN, SICH 
DARAUS ERGEBEN ODER DAMIT VERBUNDEN SIND, ZUR HAFTUNG GEZOGEN WERDEN. 
 
 

7. Sie sind sich ausdrücklich dessen bewusst und erklären sich ausdrücklich damit einverstanden, dass 
unsere Haftbarkeit und Verpflichtungen Ihnen gegenüber und die Haftbarkeit und Verpflichtungen des 
eigentlichen Netzwerkbetreibers Ihnen gegenüber grundsätzlich durch die Tarife des eigentlichen 
Netzwerkbetreibers, sofern zutreffend, und durch die Gesetze, Regeln und Vorschriften der zum 
gegebenen Zeitpunkt zuständigen Regierungsbehörden geregelt und beschränkt werden. 
 
 

8. SIE BESTÄTIGEN UND ERKLÄREN SICH DAMIT EINVERSTANDEN, DASS UNGEACHTET DER 
FORM DER KLAGE, SEI DIES WEGEN VERTRAGSBRUCH, GARANTIEVERLETZUNG, 
FAHRLÄSSIGKEIT, KAUSALHAFTUNG, UNERLAUBTER HANDLUNGEN ODER ANDERWEITIG, 
IHR AUSSCHLIESSLICHER RECHTSBEHELF GEGEN UNS UND UNSER AUSSCHLIESSLICHER 
RECHTSBEHELF GEGEN DEN EIGENTLICHEN NETZWERKBETREIBER ODER DESSEN 
GEOTAB-FACHHÄNDLER UND DIE GESAMTE HAFTBARKEIT UNSERERSEITS, SEITENS EINES 
GEOTAB-FACHHÄNDLERS, DES EIGENTLICHEN NETZWERKBETREIBERS ODER EINES 
DIENSTANBIETERS IHNEN GEGENÜBER FÜR JEGLICHEN SACHVERHALT, DARUNTER 
EINSCHRÄNKUNGSLOS EIN SACHVERHALT, DER SICH IN VERBINDUNG MIT DEN 
DIENSTLEISTUNGEN, IN VERBINDUNG MIT UNSEREM VERTRAG MIT EINEM EIGENTLICHEN 
NETZWERKBETREIBER ODER DESSEN GEOTAB-FACHHÄNDLER ODER IN VERBINDUNG MIT 
EINER STÖRUNG ODER UNTERBRECHUNG DER DIENSTLEISTUNGEN ERGIBT, AUF EINE 
SCHADENSERSATZZAHLUNG BESCHRÄNKT IST, DIE DEN VON UNS FÜR DIE 
DIENSTLEISTUNGEN WÄHREND EINER FRIST VON EINEM (1) MONAT VOR DEM 
SCHADENSFORDERUNGSDATUM BEZAHLTEN BETRAG NICHT ÜBERSCHREITEN DARF. IN 
KEINEM FALLE KÖNNEN WIR, EIN GEOTAB-FACHHHÄNDLER ODER DER EIGENTLICHE 
NETZWERKBETREIBER FÜR SCHADENSERSATZ FÜR KOSTEN, VERZÖGERUNGEN, 
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DIENSTLEISTUNGSSTÖRUNGEN ODER DIENSTLEISTUNGSUNTERBRECHUNGEN, 
GEWINNVERLUSTE (UNMITTELBAR ODER MITTELBAR), FÜR NEBEN- UND FOLGEKOSTEN, 
BESONDERE SCHADENSFOLGEN, BUSSGELDER ODER MITTELBAREN SCHADEN ZUR 
HAFTUNG GEZOGEN WERDEN. In keinem Fall haften wir, die Fachhändler oder die eigentlichen 
Netzwerkbetreiber für Schäden oder Verluste, die durch das oder in Verbindung mit dem Versagen 
oder die /der Inkompatibilität der von Ihnen in Zusammenhang mit den Diensten eingesetzten 
Geräten entstanden sind. 
 
 

9. SIE HALTEN UNS, DEN GEOTAB-FACHHÄNDLER UND DEN EIGENTLICHEN 
NETZWERKBETREIBER, DER UNS DIE DIENSTLEISTUNGEN ERBRINGT, SOWIE ALLE 
UNSERE UND DEREN HANDLUNGSBEVOLLMÄCHTIGTEN, ANGESTELLTEN UND 
BEVOLLMÄCHTIGTEN SCHADLOS UND KLAGLOS UND VERTEIDIGEN UNS (SOLLTEN WIR 
ODER DER EIGENTLICHE NETZWERKBETREIBER DIES VERLANGEN) UND JENE GEGEN 
ALLE ANSPRÜCHE, KLAGEGRÜNDE, VERLUSTE, KOSTEN, JEDE HAFTUNG UND JEDEN 
SCHADENSERSATZANSPRUCH (DARUNTER ANGEMESSENE ANWALTSHONORARE UND 
RECHTSKOSTEN), DARUNTER EINSCHRÄNKUNGSLOS GEGEN ALLE KLAGEN WEGEN 
VERLEUMDUNG ODER ÜBLER NACHREDE, COPYRIGHT-VERLETZUNG, SACHSCHADEN 
ODER PERSONENSCHADEN ODER TOD, WIE SICH DIES JEWEILS UNMITTELBAR ODER 
MIITTELBAR IN VERBINDUNG MIT EINEM VERTRAG ZWISCHEN UNS UND DEM GEOTAB-
FACHHÄNDLER ODER DEM EIGENTLICHEN NETZWERKBETREIBER ODER DURCH DIE 
BENUTZUNG, DEN MISSBRAUCH, DIE UNTERLASSENE BENUTZUNG ODER DIE 
UNFÄHIGKEIT, DIE DIENSTLEISTUNGEN ODER EINEN BEZEICHNER ZU BENUTZEN ODER 
DURCH DIE GESETZESWIDRIGE BENUTZUNG DER DRAHTLOSEN 
KOMMUNIKATIONSDIENSTLEISTUNGEN ERGEBEN KÖNNTE, SCHADLOS. DIESE 
SCHADLOSHALTUNG ÜBERDAUERT DIE KÜNDIGUNG DES VORLIEGENDEN VERTRAGES. 
DIESE BESTIMMUNG ÜBERDAUERT DIE BEENDIGUNG DER IHNEN ERBRACHTEN 
DIENSTLEISTUNGEN UND EINES DAFÜR ABGESCHLOSSENEN VERTRAGES. SIE 
BESTÄTIGEN, DASS EIN DERARTIGER VERTRAG VON UNS ABGETRETEN WERDEN DARF. 
 
 

10. Im Rahmen der Bestimmungen des vorliegenden Vertrages und sofern Sie uns nicht ausdrücklich 
Ihre Zustimmung erteilen oder eine Offenlegung im Rahmen einer rechtssprechenden Gewalt erfolgt, 
werden außer Ihrem Namen, Ihrer Adresse und eingetragenen Telefonnummer alle von uns, vom 
Geotab-Fachhändler oder eigentlichen Netzwerkbetreiber über Sie erhaltenen Informationen 
vertraulich behandelt und dürfen von uns, vom Geotab-Fachhändler oder eigentlichen 
Netzwerkbetreiber niemandem geoffenbart und nur Folgenden mitgeteilt werden: (a) Ihnen; (b) dem 
eigentlichen Netzwerkbetreiber oder Geotab-Fachhändler; (c) einer Person, die unserem 
angemessenen Urteilsvermögen gemäß oder dem Urteilsvermögen des eigentlichen 
Netzwerkbetreibers oder Geotab-Fachhändlers gemäß Informationen als Ihr Bevollmächtigter einholt; 
(d) einem anderen Telekommunikationsnetzwerkbetreiber, einer Telefongesellschaft oder einer 
Person, die einen Telekommunikationsnetzwerkbetreiber Dienstleistungen erbringt, und wobei die 
Voraussetzung gilt, dass die Informationen dazu nötig sind, effiziente und kosteneffiziente 
Dienstleistungen einzurichten und zu erbringen, und dass die Offenlegung auf vertraulicher 
Grundlage erfolgt und die Informationen lediglich für den genannten Zweck verwendet werden; (e) 
einem Unternehmen, das daran beteiligt ist, Ihnen Dienste im Zusammenhang mit Telefon- oder 
Telefonverzeichnisdiensten zu erbringen, wobei die Voraussetzung gilt, dass die Informationen für 
diesen Zweck nötig sind und dass die Offenlegung auf vertraulicher Grundlage erfolgt und die 
Informationen lediglich für den genannten Zweck verwendet werden; (f) einem Bevollmächtigten, der 
von uns, vom Geotab-Fachhändler oder eigentlichen Netzwerkbetreiber dazu bestellt wurde, Ihren 
Kontosaldo beizutreiben oder sonstige Verwaltungsfunktionen für uns, den Geotab-Fachhändler oder 
den eigentlichen Netzwerkbetreiber auszuüben, wobei die Voraussetzung gilt, dass die Informationen 
nötig dazu sind und nur für diesen Zweck verwendet werden; (g) einer Strafverfolgungsbehörde, 
wenn wir oder der eigentliche Netzwerkbetreiber angemessene Gründe für die Annahme haben, dass 
Sie uns oder dem eigentlichen Netzwerkbetreiber wissentlich falsche oder irreführende Informationen 
gegeben haben oder anderweitig in gesetzeswidrige Aktivitäten verwickelt sind; oder (h) einer 
öffentlichen Behörde oder dem Bevollmächtigten einer öffentlichen Behörde, wenn es nach unserem 
angemessenen Urteilsvermögen oder dem des eigentlichen Netzwerkbetreibers scheint, dass eine 
unmittelbare Lebensgefahr oder Gefahr für Sachschaden besteht, die man durch Offenlegung der 
Informationen vermeiden oder so gering wie möglich halten könnte. Als ausdrückliche Einwilligung 
Ihrerseits gilt, wenn Sie Folgendes erbringen: (i) eine schriftliche Einwilligung; (ii) eine von einer 
Drittpartei erbrachte mündliche Bestätigung; (iii) eine elektronische Bestätigung durch Verwendung 
einer gebührenfreien Nummer; (iv) eine elektronische Bestätigung über das Internet; (v) eine 
mündliche Einwilligung, wenn wir eine Tonaufnahme der Einwilligung einbehalten; oder (vi) eine 
Einwilligung mittels anderer Methoden, solange wir oder eine unabhängige Drittpartei objektive, 
belegte Unterlagen über die Einwilligung des Kunden erstellen. 
 
 

11. Sie dürfen lediglich im sinne der Dienstleistungsbenutzung in Ihrem Wohnland roamen. Der 
eigentliche Netzwerkbetreiber stellt Ihnen je nach seinem Ermessen und im erlaubten Umfang der 
Verträge mit seinen Anbietern gewisse Roaming-Dienste in anderen Gebieten bereit, die uns der 
eigentliche Netzwerkbetreiber zur Verfügung gestellt hat. Das obige trifft unter Umständen nicht auf 
Einwohner bestimmter Länder zu.  Ein derartiges Roaming unterliegt den Beschränkungen, die ggf. In 
den jeweiligen Verträgen zwischen derartigen Personen bestehen. Der eigentliche Netzwerkbetreiber 
oder dessen Anbieter dürfen im alleinigen Ermessen die ihnen geleisteten Roaming-Dienste 
vorübergehend aufheben, falls sie feststellen oder vermuten, dass die Dienste auf betrügerische Art 
und Weise benutzt werden. Der eigentliche Netzwerkbetreiber ist berechtigt, von Zeit zu Zeit nach 
eigenem Ermessen: (a) Gebiete, auf denen Ihnen Roaming zur Verfügung steht, hinzuzufügen, zu 
modifizieren oder zu entfernen; (b) Roaming-Partner zu ersetzen und/oder (c) die mit derartigen 
Veränderungen verbundenen Kosten der Mobilfunkdienste zu erhöhen. Sie bestätigen, dass nicht alle 
drahtlosen Kommunikationsdienste in jedem Gebiet, wo Roaming zur Verfügung steht, verfügbar 
sind, und Roaming in Gewissen gebieten nur unter Verwendung von Produkten, die mit einer 
bestimmten art Technologie arbeiten, verfügbar ist. Weder wir noch ein eigentlicher 
Netzwerkbetreiber oder dessen Geotab-Fachhändler erteilen irgendwelche Gewährleistungen oder 
Aussagen über die Verfügbarkeit oder Qualität eines Roaming-Dienstes, der von einem anderen 
Betreiber eines drahtlosen Netzwerkes je nach Verfügbarkeit bereitgestellt wird, und weder wir noch 
der eigentliche Netzwerkbetreiber oder dessen Geotab-Fachhändler können für Fehler, den Ausfall 
oder Störungen, die bei den Roaming-Diensten eines anderen Betreibers eines drahtlosen Netzwerks 
auftreten, zur Haftung gezogen werden. Sie erkennen an, dass nicht in allen Gebieten, in denen 
Roaming angeboten wird, sämtliche Merkmale und /oder Funktionen verfügbar sind und dass in 
bestimmten Gebieten Roaming nur mit Produkten, die bestimmte Technologien verwenden, verfügbar 
ist.  Sie sind sich dessen bewusst und bestätigen, dass die Dienstleistungen nicht mit Geräten, die 
permanent außerhalb Ihres Wohnlandes eingesetzt werden sollen, verwendet werden dürfen. 
 
 

12. Als Bedingung für Ihre Benutzung der von der Firma Telus oder deren verbundenen Unternehmen 
bereitgestellten drahtlosen HSPA-Kommunikationsdienstleistungen erklären, gewährleisten und 
sichern Sie zu, (a) dass sich Ihre Rechnungsanschrift in Kanada befindet und dort bleiben wird, (b) 
dass sich Ihre Rechnungsanschrift nicht außerhalb des Gebietes für drahtlose Dienstleistungen der 
Firma Telus in oder um Winnipeg herum in der Provinz Manitoba befindet (wie unter 
http://www.telusmobility.com/en/MB/hspa/canada3gmaps.shtml dokumentiert und je nach Änderung 
dieser Webseite zum gegebenen Zeitpunkt), (c) dass Sie keine Mobilfunk-Betriebsgesellschaft sind 
und weder mittelbar noch unmittelbar eine Mobilfunk-Gesellschaft ganz oder teilweise besitzen, wobei 
dazu einschränkungslos eine Person oder Einheit zählt, deren Geschäftstätigkeit im Betrieb eines 
PCS-, Mobilfunk-, iDen-, GSM-, CDMA-, HSPA-, LTE-, WiMax- oder Satelliten-Netzwerks besteht, 
und (d) dass Sie keine Person oder Einheit sind, die der angemessenen Meinung der Firma Telus 
nach weder mittelbar noch unmittelbar drahtlose Kommunikationsdienstleistungen verkaufen oder 
wiederverkaufen wird. 
 
 

13. Der eigentliche Netzwerkbetreiber sammelt Informationen über den ungefähren Standort der 
Ausrüstung in Bezug auf seine Mobilfunkmaste und das globale Positionierungssystem („GPS"). Der 
eigentliche Netzwerkbetreiber benutzt diese Informationen, sowie andere Benutzungs- und 
Leistungsinformationen, die er ebenfalls von seinem Netzwerk und seinen Ausrüstungen einholt, um 
die Dienste bereitzustellen und um sein Netzwerk und die Qualität der Mobilfunkroutine 
aufrechtzuerhalten und zu verbessern. Der eigentliche Netzwerkbetreiber darf die 
Standortsinformationen auch zur Erstellung von aggregierten Daten benutzen, bei denen die Sie 
persönlich identifizierenden Informationen entfernt oder verdeckt wurden. Aggregierte Daten dieser 
Art dürfen für allerlei Zwecke, wie beispielsweise zur wissenschaftlichen Forschung und 
Marktforschung und für Dienste wie die Überwachung der Kfz-Verkehrsmenge, verwendet werden. 
Sie sind sich dessen bewusst und damit einverstanden, dass der eigentliche Netzwerkbetreiber ggf. 
Standortsinformationen von Ihrer Ausrüstung einholt und verwendet.  

 
 
14. Sie: (a) tragen die volle Verantwortung für jegliche unbefugte Erhebung, Offenlegung, 
Verwendung (ausgenommen durch uns oder den eigentlichen Netzwerkbetreiber) von und Zugriff auf 
Informationen über Ihre Nutzung der Produkte (b) werden administrative, materielle und technische 
Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz dieser Informationen ergreifen, (c) sorgen für aktualisierte 
Datenschutzvorschriften, die ausführlich darlegen, (i) welche Informationen Sie erheben, (ii) welchen 

Gebrauch Sie von diesen Informationen machen, 
(iii) wie Sie diese Informationen schützen, (iv) wem Sie diese Informationen offenlegen und (d) beachten alle 
anwendbaren Gesetze, einschließlich, aber nicht begrenzt auf Datensicherheit, Schutz der Privatsphäre, 
Datenschutz, Marketing-und Verbraucherschutzgesetze, einschließlich, aber nicht begrenzt auf 
Verpflichtungen in Bezug auf Einwilligungen und Opt-in/Opt-out-Mechanismen. Wir geben keine Garantien 
oder Gewährleistungen dafür, dass unsere Dienste, welche spezifische Lösungen enthalten, wie zum 
Beispiel, aber nicht begrenzt auf medizinische/Gesundheitswarnmeldungen, Einbruchsmeldungs- oder 
Alarmsysteme oder Personenortung, die Art von Vorkommnissen, für die sie konzipiert wurden, auch 
erkennen, abwenden oder verhindern werden.  
 
 
15. Wir dürfen die Bereitstellung von Mobilfunkdiensten für Sie ohne Vorankündigung und ohne 
weitere Verpflichtung oder Haftbarkeit beenden, wenn der die Bereitstellung regelnde Vertrag mit unserem 
eigentlichen Netzwerkbetreiber ausläuft oder gekündigt wird.  
 
 
16. Falls unser Vertrag mit einem eigentlichen Netzwerkbetreiber oder dessen  
 Geotab-Fachhändler endet, kann die Bereitstellung der Dienstleistungen für Sie ggf. weiterlaufen, wobei eine 
derartige Bereitstellung dann allerdings  ggf. den zum gegebenen Zeitpunkt gültigen Bestimmungen und 
Bedingungen des eigentlichen Netzwerkbetreibers oder  
 Geotab-Fachhändlers unterliegt. 
 
 
17. Der eigentliche Netzwerkbetreiber und/oder dessen  
 Geotab-Fachhändler sind die begünstigte Drittpartei bezüglich jener Bestimmungen, und sie dürfen alle 
billigkeitsrechtlichen und gerichtlichen Schritte unternehmen, um sie geltend zu machen. 
 
 
18. Wir dürfen diese Bestimmungen jederzeit in Übereinstimmung mit den Bestimmungen des 
Vertrages ändern, modifizieren oder abändern, jedoch unter Beachtung einer 15-tägigen 
Vorankündigungsfrist. 
 
a 
Teil 3 Mit der Annahme der Geotab- Endnutzervereinbarung billigen Sie ebenfalls diese Weiteren 
Geschäftsbedingungen der Mobilfunkanbieter Unsere Produkte enthalten oder funktionieren mit Software, 
Diensten oder Produkten, die von nicht mit Geotab verbundenen Firmen hergestellt oder angeboten werden, 
von denen zahlreiche von Geotab verlangen, dass es deren Geschäftsbedingungen auf Sie anwendet 
und/oder von Ihnen fordert, als Voraussetzung für die Nutzung ihrer Produkte  deren Geschäftsbedingungen 
anzunehmen. Diese Weiteren Geschäftsbedingungen der Mobilfunkanbieter enthalten wichtige Bedingungen 
und Konditionen, die Ihre Rechte und Pflichten betreffen. Wie nachstehend dargelegt behalten sich einige der 
nachstehend aufgeführten Mobilfunkanbieter das Recht vor, ihre Geschäftsbedingungen von Zeit zu Zeit  zu 
verändern. Mit der Annahme dieser Weiteren Geschäftsbedingungen der Mobilfunkanbieter erklären Sie sich 
bereit, die abgeänderten Fassungen dieser Weiteren Geschäftsbedingungen der Mobilfunkanbieter zu 
akzeptieren. Sie stimmen zu, dass Sie dafür verantwortlich sind, nachstehende Geschäftsbedingungen zu 
überprüfen, deren Anwendbarkeit zu ermitteln, sie einzuhalten sowie sie auf Aktualisierungen und veränderte 
URLs hin zu prüfen.   
 

A.  DATENSPEICHERUNG  

Zur Datenspeicherung ziehen wir mehr als einen Anbieter heran.  Zur Unterbringung unserer Server 
zur  Datenspeicherung verwenden wir gegenwärtig die in Kanada gelegene Colocation-Einrichtung eines 
Dritten.  Unser Hauptanbieter für   Cloud-Datenspeicherung ist Google Cloud Platform.   Ihre Daten werden 
somit entweder auf unseren Servern in den kanadischen Colocation-Einrichtungen oder auf den an 
unterschiedlichen Standorten befindlichen Google-Servern gespeichert.   Folgende Bedingungen gelten für 
Datenspeicherungsdienste.  Wenn Sie Fragen zum Ort der Speicherung Ihrer individuellen Fahrzeugdaten 
haben, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung 

1. Internet-Bandbreitendienste - Nutzungsrichtlinie 

In Bezug auf Bandbreiten-Dienste benutzen Sie keine Bandbreiten-Dienste oder diesbezüglichen Dienste und 
gestatten sich und u. a. Ihren Angestellten, Bevollmächtigten, Vertretern, Kunden, Auftragsnehmern, 
Endverbrauchern und allen Dritten, die derartige Dienste benutzen oder darauf zugreifen (kollektiv 
„Benutzer"), nicht, Bandbreiten-Dienste oder diesbezügliche Dienste auf irgendeine Art und Weise zu 
benutzen, (i) die einen Verlust oder eine Herabsetzung unserer Dienstleistungen oder des Dienstes eines 
unserer Anbieter einem anderen oder unseren oder deren Kunden oder Internet-Benutzern verursachen 
könnte, (ii) die die Sicherheit und Integrität von Computersystemen und Software Anderer beeinträchtigen 
könnte, (iii) die Material erstellt, sammelt, überträgt, speichert oder austauscht, das gegen die einschlägigen 
Gesetze verstößt, oder (iv) bei der in angemessenem Maße zu erwarten ist, dass sie ein Grund dafür wäre, 
dass wir, unsere Dienstleistungen oder unsere Anbieter einer zivil- oder strafrechtlichen Haftbarkeit 
ausgesetzt wären. 

Die Handlungen und Unterlassungen eines Benutzers gelten als Ihre Handlungen und Unterlassungen für die 
einschlägigen Zwecke (darunter Haftbarkeitszwecke) und Sie werden unmittelbar für alle tatsächlichen und 
versuchten Verletzungen der vorliegenden Nutzungsrichtlinie [„Acceptable Use Policy" („AUP”)] durch einen 
Benutzer zur Verantwortung gezogen. Sollten wir oder unsere Dienstleistungsanbieter feststellen oder 
bemerken, dass Bandbreitendienste verwendet werden, die gegen die vorliegende Nutzungsrichtlinie 
[„Acceptable Use Policy" („AUP”)] verstoßen, begünstigen wir und unsere Dienstleistungsanbieter zwar 
Reaktionen, die den Verstoß behandeln, die aber gleichzeitig die Unterbrechung der Internet-
Bandbreitendienste oder anderer Dienstleistungen möglichst gering halten. Sollte der Verstoß beispielsweise 
im Gange sein und sollte der Verstoß den laufenden Betrieb unserer Datenzentren und den laufenden Betrieb 
der Datenzentren unserer Dienstleistungsanbieter, sowie die Bereitstellung unserer Dienstleistungen oder 
derjenigen unserer Dienstleistungsanbieter für andere Kunden gefährden oder uns oder unsere 
Dienstleistungsanbieter einer zivil- oder strafrechtlichen Haftbarkeit aussetzen, dürfen wir oder unsere 
Dienstleistungsanbieter die Internet-Bandbreitendienste und alle damit verbundenen Dienstleistungen 
vorübergehend aussetzen und Sie über die Aussetzung informieren. Sollte der Verstoß den laufenden Betrieb 
unserer Datenzentren und den laufenden Betrieb der Datenzentren unserer Dienstleistungsanbieter, sowie 
die Bereitstellung unserer Dienstleistungen oder derjenigen unserer Dienstleistungsanbieter für andere 
Kunden nicht gefährden oder uns oder unsere Dienstleistungsanbieter keiner zivil- oder strafrechtlichen 
Haftbarkeit aussetzen, informieren wir Sie über den Verstoß. Sobald Sie über einen derartigen Verstoß 
informiert worden sind, unternehmen Sie angemessene Schritte, um einen derartigen Verstoß unverzüglich 
einzustellen und die Auswirkung des Verstoßes zu entschärfen. 

Wir und unsere Dienstleistungsanbieter behalten uns das Recht vor, die vorliegende Nutzungsrichtlinie 
[„Acceptable Use Policy" („AUP”)] zum gegebenen Zeitpunkt zu ändern und erstatten Ihnen Mitteilung, indem 
wir eine revidierte Kopie der Nutzungsrichtlinie [„Acceptable Use Policy" („AUP”)] auf unserer Website 
veröffentlichen oder mittels einer sonstigen Verständigungsmethode, wie wir oder unsere 
Dienstleistungsanbieter dies für geeignet halten, bekanntgeben. 

2.  Geschäftsbedingungen von Google Cloud Platform   

Einwilligung. Sie willigen ein, dass im Rahmen dieser Vereinbarung unter Verwendung von Google Cloud-
Plattform Ihre Daten von Geotab und/oder Google übertragen, gespeichert, verwendet und verarbeitet 
werden. Ferner stimmen Sie zu, dass Google Ihre Daten überall dort verarbeitet und speichert, wo Google 
oder seine Vertreter und Unterauftragsverarbeiter Einrichtungen unterhalten, die Geotab unter Vertrag 
genommen hat,  ausgenommen, wenn Sie in Europa angesiedelt sind, in welchem Fall wir dafür gesorgt 
haben, dass Ihre Daten auf Google-Servern in Europa gespeichert werden. Mit der Inanspruchnahme der 
Dienste stimmen Sie der Verarbeitung und Speicherung Ihrer Daten zu. Gemäß dieser Vereinbarung ist 
Google lediglich ein Datenverarbeiter. 

 Nutzungsrichtlinie für Google Cloud Platform. Sie akzeptieren die 
unterhttps://cloud.google.com/terms/aup  abrufbare  Nutzungsrichtlinie für Google Cloud Platform als für Sie 
verbindlich.  Ein Verstoß gegen die Nutzungsrichtlinie der Google Cloud Platform kann die sofortige 
Entfernung (und den Verlust) Ihrer Daten zur Folge haben. 
 

USA Staatliche Nutzer. Die Dienste wurden rein privat finanziert und bestehen aus kommerzieller 
Computersoftware und dazugehöriger Dokumentation im Sinne der geltenden “Federal Acquisition 
Regulations” (Bestimmungen für staatliches Beschaffungswesen) und der Ergänzungen der Behörden.   
 
 
 
 
 

https://cloud.google.com/terms/aup
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B.  ANGEZEIGTE GESCHWINDIGKEITSBEGRENZUNGEN 

Wenn Sie die von HERE angebotenen angezeigten Geschwindigkeitsbegrenzungen in Anspruch nehmen, 
gelten für Sie folgende Bedingungen. 
 

Urheberrecht: Die angezeigten Geschwindigkeitsbegrenzungen werden nur zu Ihrem persönlichen, 
geschäftsinternen Gebrauch zur Verfügung gestellt und sind nicht zum Weiterverkauf bestimmt. Sie sind 
urheberrechtlich geschützt und unterliegen den Bestimmungen und Bedingungen, zu denen Sie und die Firma 
Geotab Inc. („Geotab", „wir" bzw. „uns") und deren Lizenzgeber (einschließlich deren Lizenzgeber und 
Lieferanten) sich verpflichtet haben. 

© 20XX HERE. Urheberrechtsvermerke für die einzelnen Länder sind unter: 
https://legal.here.com/terms/general-content-supplier/terms-and-notices/ abrufbar. Alle Rechte vorbehalten. 

Nur für internen Geschäftsgebrauch. Sie verpflichten sich, diese Daten in Verbindung mit unseren Produkten 
und Dienstleistungen für den internen Geschäftszweck, für den Sie zugelassen sind, und nicht für 
Dienststellen-oder Mehrbenutzersystemzwecke oder ähnliche Zwecke zu verwenden. Dementsprechend, 
aber vorbehaltlich der in den folgenden Abschnitten aufgeführten Einschränkungen, dürfen Sie diese 
Geschwindigkeitsdaten zu ausschließlich internem Geschäftsgebrauch kopieren, um sie (i) einzusehen und 
(ii) zu speichern, vorausgesetzt Sie entfernen keine der angezeigten Urheberrechtsvermerke und verändern in 
keiner Weise die Geschwindigkeitsdaten. Sie verpflichten sich, keinen Teil dieser Daten anderweitig zu 
reproduzieren, zu kopieren, zu modifizieren, zu dekompilieren, zu zerlegen, Ableitungen davon zu erstellen 
oder rückzuentwickeln, und Sie dürfen außer in dem durch zwingendes Recht gestatteten Umfang die Daten 
in keiner Form und zu keinerlei Zwecken übertragen oder vertreiben. 

Beschränkungen. Sofern Sie von uns nicht speziell anderweitig lizensiert wurden und ohne Einschränkung 
des vorstehenden Paragraphen, dürfen Sie (a) die Daten nicht mit Produkten, Systemen oder mit 
Fahrzeugnavigations-, Positionierungs-, Beförderungsanwendungen, mit Anwendungen für Echtzeit-
Wegführung oder für Flottenmanagement oder mit ähnlichen Anwendungen benutzen, die in Fahrzeugen 
installiert sind oder anderweitig in Kommunikationsverbindung zu oder mit Fahrzeugen stehen und 
entsprechend dazu fähig sind, und (b) die Daten nicht in Verbindung mit Positionierungsgeräten oder drahtlos 
angeschlossenen elektronischen Geräten oder Computergeräten, darunter einschränkungslos mit 
Mobiltelefonen, Palmtops und Handcomputern, Pagern und persönlichen digitalen Assistenten oder PDAs 
oder in Kommunikationsverbindung damit verwenden. 

HERE- Endnutzerbedingungen. Mit Ausnahme der Nutzung im Rahmen des  MyGeotab-Dienstes, für die 
Ihnen Geotab eine spezielle Lizenz erteilt hat, akzeptieren Sie die HERE-Endnutzerbedingungen als für Sie 
verbindlich. Die HERE-Endnutzerbedingungen sind r unter  https://legal.here.com/en/terms/eula/us abrufba.  
 

C.  BEDINGUNGEN VON GOOGLE MAPS  
 

Wenn Sie die von Google bereitgestellten Kartendaten nutzen, gelten für Sie folgende Bedingungen. 
 

 Allgemeine Nutzungsbedingungen von Google. Sie akzeptieren die unter 
https://www.google.com/intl/ALL/policies/terms/ abrufbaren Allgemeinen Nutzungsbedingungen als für Sie 
verbindlich.  
 

Bedingungen von Google Maps. Sie akzeptieren die unter 
https://www.google.com/help/terms_maps.html  abrufbaren Allgemeinen Geschäftsbedingungen von Google 
Maps als für Sie verbindlich.  
 

 Rechtshinweise von Google. Sie akzeptieren die unter http://www.google.com/intl/en-
us/help/legalnotices_maps.html. 
abrufbaren Rechtshinweise von Google als für Sie verbindlich.  
 

 Nutzungsrichtlinie für Google Maps. Sie akzeptieren die unter 
https://www.google.com/work/earthmaps/legal/universal_aup.html 
abrufbare  Nutzungsrichtlinie als für Sie verbindlich. 
 

Lizenz an  Google gemäß den Datenschutzrichtlinien. Sie erteilen Google die Lizenz, Ihre Daten zu 
verwenden, um Google zu ermöglichen, den Kartendienst bereitzustellen und zu verbessen und Ihre Daten 
entsprechend der unter http://www.google.com/privacy/privacy-policy.html abrufbaren Datenschutzrichtlinien 
von Google zu bearbeiten. 
 

Ausfuhrgesetze. Sie stimmen zu, alle geltenden Ausfuhr-und Wiederausfuhrkontrollbestimmungen 
einzuhalten, darunter die Export Administration Regulations („EAR“)  des US- Handelsministeriums, die 
Handels-und Exportsanktionen des Amtes zur Kontrolle ausländischer Vermögenswerte des US-
Finanzministeriums und der International Traffic in Arms Regulations („ITAR“) des Außenministeriums. 
 

Verbotene Gebiete. Sie willigen ein, Google Maps nicht in “verbotenen Gebieten” zu verwenden, die von 
Google als in folgender Liste aufgeführte Länder definiert werden: 
http://www.google.com/enterprise/earthmaps/legal/us/maps_integrator_territory.html. 
 

Einwilligung. Sie erklären sich einverstanden – und bereit, die Einwilligung eines jeden Fahrers und jeder 
Person einzuholen, deren Standort mit Geotab und Google-Diensten ermittelt werden kann – dass Geotab 
Ortungsdaten erhält und im Zwischenspeicher aufnimmt, und nehmen zur Kenntnis, dass eine solche 
Einwilligung widerrufen werden kann und dass ohne diese Einwilligung die Leistungen nicht erbracht oder 
nicht mit denselben Funktionen erbracht werden können. 
 

Staatliche Nutzer in den USA. Die Entwicklung der Google Services wurde rein privat finanziert. Sie bestehen 
aus  Computersoftware und dazugehöriger Dokumentation im Sinne der geltenden zivilen und militärischen 
US-Bundesbeschaffungsrichtlinien und deren Ergänzungen. Wenn die Dienste von einer Behörde, einem 
Ministerium, einem Angestellten oder einer anderen Organisation der US-Regierung genutzt 
werden,  unterliegt laut FAR 12.212 und DFARS 227.7202 die Nutzung, Vervielfältigung, Wiedergabe, 
Veröffentlichung, Veränderung, Offenlegung oder Übertragung der Dienste einschließlich technischer Daten 
und Handbücher den Geschäftsbedingungen des Standardlizenzvertrags für kommerzielle Nutzung von 
Google.  
 

Google akzeptiert keine staatlichen Vertragsklauseln für Subunternehmer, einschließlich, aber nicht begrenzt 
auf Bundesbeschaffungsrichtlinien (FARs) und deren Ergänzungen, Beschaffungsrichtlinien der Verteidigung 
oder der NASA. Staatliche Vertragsklauseln für Subunternehmer werden gegebenenfalls Gegenstand durch 
zusätzliche Dokumentation geregelt und erfordern die von Google unterzeichnete Genehmigung von 
zusätzlicher Dokumentation.  
 

Der Abschnitt mit dem Titel “Geschäftliche Nutzung unserer Dienste” der Allgemeinen Bedingungen wird 
gänzlich durch folgenden Text ersetzt: 
“Wenn Sie unsere Dienste im Auftrag einer Regierungsinstanz nutzen, nimmt die Instanz diese Bedingungen 
an. Nur soweit von anwendbarem Gesetz, Vorschriften, Vorrechten und Befreiungen zugelassen wird der 
Rechtsträger Google und dessen Tochtergesellschaften, Führungskräfte , Vertreter und Angestellten von 
Forderungen, Klagen und Rechtsstreitigkeiten schadlos halten, einschließlich jeglicher Haftung oder 
Ausgaben auf Grund von Forderungen, Verlusten, Schäden, Urteilen, Prozesskosten und Anwaltskosten.“ 
 

Der Abschnitt der Allgemeinen Geschäftsbedingungen in Bezug auf anwendbares Recht und Gerichtsstand 
gilt nicht für städtische und staatliche Regierungsinstanzen in den Vereinigten Staaten und der Europäischen 
Union. 
 

Für Stellen der US-Bundesregierung wird der Abschnitt der Allgemeinen Geschäftsbedingungen bezüglich 
des anwendbaren Rechts und Gerichtsstands durch folgenden Text ersetzt:  
“Diese Vereinbarung wird nach den Gesetzen der Vereinigten Staaten von Amerika  ohne Bezug auf 
Rechtskollision ausgelegt und durchgesetzt  Nur soweit vom Bundesgesetz (A) zugelassen gelten die 
Gesetze des Staats Kalifornien (mit Ausnahme der Kollisionsrechte von Kalifornien) in Ermangelung 
anwendbarer Bundesgesetze und für (B) jegliche Streitigkeit, die sich aus dieser Vereinbarung oder den 
Diensten ergibt, sind ausschließlich die Bundesgerichte von Santa Clara County, Kalifornien, zuständig und 
die Parteien stimmen der persönlichen Gerichtsbarkeit dieser Gerichte zu.“ 
 

Jeder Zugriff und jede Nutzung von Google Maps/Google Earth durch oder für die Regierung der Vereinigten 
Staaten unterliegt dem Abschnitt  „Eingeschränkte Rechte der Regierung der Vereinigten Staaten“ in den 
Rechtshinweisen, die aus praktischen Gründen hier aufgeführt sind 
A. Diese Computersoftware wird nach den Nutzungsbedingungen von Google, den 
Zusatzbedingungen von Google Maps/Google Earth und den Nutzungsbedingungen der 

Programmierschnittstellen von Google 
Maps/Google Earth  mit  beschränkten Rechten bereitgestellt.   Sie darf von der Regierung nicht verwendet, 
vervielfältigt oder offengelegt werden außer wie in Abschnitt (b) dieses Hinweises oder wie sonst ausdrücklich 
im Vertrag festgelegt.  
B. Diese Computersoftware darf: 
a. Verwendet oder zum Gebrauch mit dem/den Computer(n) für den/die sie erworben wurde, 
kopiert werden, einschließlich zur Verwendung in staatlichen Einrichtungen, in die der/die Computer eventuell 
transferiert wird/werden; 
b. Verwendet oder zum Gebrauch mit einem Backup-Computer kopiert werden, wenn ein 
Computer, für den sie erworben wurde, außer Betrieb ist; 
c. Zur Verwahrung (Archive) und zu Backup-Zwecken vervielfältigt werden; 
d. Modifiziert, angepasst oder mit anderer Computersoftware kombiniert werden, vorausgesetzt, 
die modifizierten, angepassten oder kombinierten Teile der abgeleiteten Softwaren, die Teile der 
bereitgestellten, eingeschränkten Software enthalten, unterliegen denselben beschränkten Rechten; 
e.  Zum Gebrauch von Supportservice-Auftragnehmern oder deren Unterauftragnehmern gemäß 
den Abschnitten (B) (a) bis (d) dieses Vermerks offengelegt und vervielfältigt werden und 
f.  Zum Gebrauch  mit einem Ersatzcomputer verwendet oder kopiert werden.  
C.  Wenn es sich bei dieser Computersoftware um urheberrechtlich geschützte 
Computersoftware handelt wird sie ungeachtet des Vorstehenden für die Regierung mit den in Abschnitt (B) 
dieses Vermerks genannten Mindestrechten lizensiert 
D.  Weitere Rechte oder Einschränkungen hinsichtlich des Gebrauchs, der Vervielfältigung oder 
Offenlegung dieser Computersoftware werden ausdrücklich in dem Vertrag genannt oder in ihn 
aufgenommen. 
E.  Dieser Vermerk muss auf jeder teilweisen oder vollständigen Vervielfältigung dieser 
Computersoftware angebracht werden.  
 

D. BEDINGUNGEN VON HERE MAPS  
 

Wenn Sie von HERE bereitgestellte Kartendaten verwenden, gelten für Sie folgende Bedingungen. 

HERE- Endnutzerbedingungen. Sie verstehen und erkennen an, dass über HERE ( „HERE-Ortungsplattform“) 
bereitgestellte Karten oder verbundene Daten und Leistungen den Endnutzerbedingungen von HERE (die je 
nachdem zur Anwendung auf gewerbliche Endnutzer oder Verbraucher-Endnutzer bestimmt sind), den 
Datenschutzrichtlinien und   sonstigen Endnutzermitteilungen unterliegen, die von HERE bereitgestellt, 
beschrieben oder verlinkt sind, http://here.com/services/terms und  „ein Problem melden“-Links zur Meldung 
von z. B. Datenschutzanliegen in Bezug auf Bilder (zusammen „Endnutzerbedingungen“) und Sie bestätigen, 
dass Sie diese Endnutzerbedingungen akzeptieren und billigen. 

E.  BEDINGUNGEN MAPBOX MAP  

Wenn Sie Kartendaten von Mapbox verwenden, gelten für Sie folgende Bedingungen. 

Lizenz zur Verwendung Ihrer Daten.  Mit Beschränkung auf den Zweck des Hostings Ihres Inhalts und um die 
Bereitstellung von Kartendiensten zu ermöglichen,  gewähren Sie Mapbox das nicht-exklusive, weltweite, 
unentgeltliche, übertragbare Recht und die Lizenz (mit dem Recht, unterzulizensieren), Inhalt zu verwenden, 
zu kopieren, im Zwischenspeicher zu speichern, zu veröffentlichen, anzuzeigen, zu verteilen, zu verändern, 
abgeleitete Werke anzufertigen und solchen Inhalt zu speichern und dies auch anderen zu gestatten  Mit 
diesem Recht und dieser Lizenz kann Mapbox auf seiner dezentralen Plattform Ihren Inhalt hosten und 
spiegeln  Sie versichern, erklären uns und stimmen zu, dass Sie das Recht haben, Mapbox diese Rechte zu 
gewähren.  

US-Regierung. Wenn Sie ein Benutzer der US-Regierung sind, gelten für Sie abgeänderte/zusätzliche 
Bedingungen, die unter https://www.mapbox.com/usg-tos/ abrufbar sind.  
 

F. BEDINGUNGEN FÜR HOS-TABLETS 

Wenn Sie ein Garmin-Tablet von Geotab als Teil des HOS-Service von Geotab erworben haben, gelten die 
nachfolgenden Bedingungen für Sie. 

I.Garmin-Bedingungen 

Das von Ihnen erworbene Garmin-Gerät („Gerät“) oder der von Ihnen durchgeführte Download („Download“) 
kann eine Anwendung, Inhalte oder beides umfassen. Bei einem Gerät bleibt die integrierte Software 
(„Software“), bei einem Download die Anwendung einschließlich der integrierten Software (zusammengefasst 
als „Anwendung“ bezeichnet) Eigentum von Garmin Ltd. oder deren Tochtergesellschaften (zusammengefasst 
als „Garmin“ bezeichnet). Die ggf. im Gerät oder in die Anwendung integrierten oder separat 
heruntergeladenen Kartendaten („Kartendaten“) sind Eigentum von HERE North America LLC und/oder deren 
Tochterunternehmen („HERE“) oder anderen Drittanbietern von Daten und sind für Garmin lizenziert. Garmin 
ist zudem Eigentümer von Informationen, Verkehrsdaten, Text, Bildern, Grafiken, Fotos, Audio- und 
Videoinhalten und anderen Anwendungen und Daten, die im Gerät oder in der Anwendung integriert sind oder 
separat heruntergeladen wurden („anderer Inhalt“) oder nutzt diese unter Lizenz. Kartendaten und andere 
Inhalte werden zusammengefasst als „Inhalt“ bezeichnet. Die Software, die Anwendung und der Inhalt 
(zusammengefasst als „Garmin-Produkte“ bezeichnet) sind durch Urheberrechte sowie internationale 
Urheberrechtsabkommen geschützt. Die Garmin-Produkte werden unter Lizenz vergeben und nicht verkauft. 
Struktur, Organisation und Code der Software und der Anwendung sind wertvolle Betriebsgeheimnisse von 
Garmin und/oder deren Drittanbietern. Die Garmin-Produkte werden jeweils gemäß dieser 
Lizenzvereinbarung bereitgestellt und unterliegen den folgenden Bedingungen, die sowohl vom Endbenutzer 
(„Sie“ und entsprechende Ableitungen) als auch von Garmin und seinen Lizenzgebern sowie 
angeschlossenen Unternehmen von Garmin und seinen Lizenzgebern akzeptiert werden. Bei den 
Lizenzgebern von Garmin, einschließlich der Lizenzgeber, Dienstanbieter, Vertriebswegpartner, Zulieferer und 
angeschlossenen Unternehmen von Garmin und seinen Lizenzgebern, handelt es sich jeweils um einen 
direkten und beabsichtigten Drittbegünstigten dieser Vereinbarung, der deren Rechte im Falle eines 
Vertragsbruchs Ihrerseits direkt gegen Sie durchsetzen kann. 

WICHTIG: LESEN SIE SICH DIE GESAMTE LIZENZVEREINBARUNG AUFMERKSAM DURCH, BEVOR SIE 
DAS GERÄT ODER DIE HERUNTERGELADENE ANWENDUNG ODER DEN INHALT ERWERBEN ODER 
VERWENDEN. DURCH DEN ERWERB, DIE INSTALLATION, DAS ANFERTIGEN EINER KOPIE ODER DIE 
ANDERWEITIGE NUTZUNG DES GERÄTS, DER HERUNTERGELADENEN ANWENDUNG ODER DES 
INHALTS BESTÄTIGEN SIE, DASS SIE DIESE LIZENZVEREINBARUNG GELESEN HABEN UND MIT DEN 
BEDINGUNGEN EINVERSTANDEN SIND. SEHEN SIE VON DER INSTALLATION ODER DER 
VERWENDUNG DES GERÄTS AB, WENN SIE DIESEN BEDINGUNGEN FÜR DAS GERÄT NICHT 
ZUSTIMMEN. SEHEN SIE VOM ERWERB, DER INSTALLATION ODER DER VERWENDUNG DES 
DOWNLOADS AB, WENN SIE DIESEN BEDINGUNGEN FÜR DEN DOWNLOAD NICHT ZUSTIMMEN. 

Lizenzbedingungen 

Garmin („wir“ oder „uns“) bietet Ihnen Speichermedien, die im Falle eines Geräts die Software und den 
integrierten Inhalt, einschließlich aller „Online-“ oder elektronischen Dokumentationen und gedruckten 
Unterlagen, oder im Falle eines Downloads die Anwendung und den integrierten bzw. beigefügten Inhalt 
enthalten, einschließlich aller „Online-“ oder elektronischen Dokumentationen und gedruckten Materialien. 
Garmin gewährt Ihnen eine eingeschränkte, nicht ausschließliche Lizenz zur Verwendung des jeweiligen 
Garmin-Produkts gemäß den Bedingungen dieser Vereinbarung. Sie erklären sich damit einverstanden, das 
jeweilige Garmin-Produkt ausschließlich für den persönlichen Gebrauch oder (falls zutreffend) für interne 
Betriebsabläufe oder, im Falle von Wiederverkäufern, für den Verkauf oder das Leasing an Dritte zu 
verwenden. Dementsprechend, jedoch vorbehaltlich der in den folgenden Abschnitten dargelegten 
Einschränkungen, dürfen Sie das jeweilige Garmin-Produkt nur nach Bedarf für Ihre persönliche Verwendung 
kopieren, um es (i) anzuzeigen und (ii) zu speichern; dabei dürfen Sie enthaltene Urheberrechtshinweise nicht 
entfernen, und Sie dürfen das Garmin-Produkt nicht ändern. Sie verpflichten sich, die Garmin-Produkte oder 
Teile davon nicht zu reproduzieren, zu archivieren, zu kopieren, zu verändern, zu dekompilieren, zu 
disassemblieren, zurückzuentwickeln oder ein davon abgeleitetes Werk zu erstellen, und Sie dürfen sie, 
außer im gesetzlich zulässigen Rahmen, in keinerlei Weise und für keinerlei Zwecke weitergeben oder 
vertreiben. Garmin behält sich außerdem das Recht vor, den von einem Drittanbieter bereitgestellten Inhalt 
nicht weiter anzubieten, falls dieser Anbieter den Inhalt nicht mehr bereitstellt oder der Vertrag von Garmin mit 
dem Anbieter aus einem beliebigen Grund endet. 

Einschränkungen. Sofern Garmin Ihnen hierzu nicht eine spezielle Lizenz erteilt hat und ohne Einschränkung 
der vorstehenden Abschnitte dürfen Sie die Garmin-Produkte nicht mit anderen Produkten, Systemen oder 
Anwendungen verwenden, die installiert oder anderweitig mit Fahrzeugen verbunden sind oder mit diesen 
kommunizieren und zur Abfertigung, Flottenverwaltung oder für sonstige Verwendungszwecke eingesetzt 
werden können, bei denen der Inhalt von einem zentralen Kontrollzentrum zur Abfertigung einer 
Fahrzeugflotte verwendet wird. Darüber hinaus ist es Ihnen untersagt, die Garmin-Produkte an andere 
Personen oder Dritte zu vermieten oder zu leasen. 

Bei Verwendung der Software haften Sie allein für Ihr Verhalten und die Inhalte sowie für etwaige Folgen 
daraus. Sie erklären sich bereit, die Software nur im Rahmen des gesetzlich Zulässigen und gemäß dieser 
Vereinbarung und sonstigen einschlägigen Richtlinien zu verwenden. Bei Verwendung der Software 
verpflichten Sie sich u. a., Folgendes zu unterlassen: 

https://legal.here.com/terms/general-content-supplier/terms-and-notices/
https://legal.here.com/en/terms/eula/us
https://www.google.com/intl/ALL/policies/terms/
https://www.google.com/help/terms_maps.html
http://www.google.com/intl/en-us/help/legalnotices_maps.html
http://www.google.com/intl/en-us/help/legalnotices_maps.html
https://www.google.com/work/earthmaps/legal/universal_aup.html
https://www.google.com/work/earthmaps/legal/universal_aup.html
http://www.google.com/privacy/privacy-policy.html
http://www.google.com/enterprise/earthmaps/legal/us/maps_integrator_territory.html
http://here.com/services/terms
https://www.mapbox.com/usg-tos/
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 Inhalte hochzuladen, zu veröffentlichen, per E-Mail weiterzuleiten, zu übertragen oder anderweitig zur 
Verfügung zu stellen, die Patente, Marken, Urheberrechte, Geschäftsgeheimnisse oder sonstige 
Eigentumsrechte von Dritten verletzen, sofern Sie nicht der Eigentümer der Rechte sind oder vom 
Eigentümer die Genehmigung zur Veröffentlichung dieser Inhalte erhalten haben. 

 Die Software oder sonstige Inhalte für gesetzwidrige oder unzulässige Zwecke zu verwenden. 
 Viren, Würmer, Fehler, Trojanische Pferde oder sonstige schädliche Programme zu übertragen. 

Sollten Sie außerhalb der USA ansässig sein, erklären Sie sich zur Einhaltung aller lokalen Gesetze, 
Richtlinien und Vorschriften in Ihrem Land oder am Standort Ihres Webservers in Bezug auf das Online-
Verhalten und akzeptable Inhalte bereit, einschließlich gesetzlicher Vorschriften über den Export von Daten in 
die USA oder in das Land, in dem Sie Ihren Wohnsitz haben. 

Datenübertragung. Bestimmte Dienste können zu einer Datenübertragung von Ihrem Gerät führen. Dabei 
fallen möglicherweise abhängig vom Datentarif des Geräts zusätzliche Gebühren für die Datenübertragung 
an. Wenden Sie sich an den Datenanbieter, um Details zu zusätzlichen Gebühren zu erhalten. 

Garmin-Live-Dienste. Garmin stellt Ihnen u. U. Live-Dienste bereit. Garmin-Live-Dienste sind als einmaliger 
Erwerb von Live-Diensten oder für einen bestimmten Zeitraum erhältlich. Beim einmaligen Erwerb erhält der 
Käufer des Dienstes die Live-Dienste (i) während der Nutzungsdauer des Garmin-Geräts des Käufers, (ii) 
während der Nutzungsdauer des Smartphones des Käufers (falls zutreffend) oder (iii) solange Garmin Inhalt 
von seinem Drittanbieter für Inhalte erhält; je nachdem, welcher der drei Zeiträume kürzer ist. Die 
Nutzungsdauer eines Garmin-Geräts kennzeichnet den Zeitraum, in dem das Gerät (a) die erforderlichen 
technischen Funktionen zur Nutzung der zum gegebenen Zeitpunkt aktuellen Live-Dienste aufweist 
(einschließlich eines Betriebssystems, das mit Live-Diensten kompatibel ist) und (b) wie vorgesehen 
funktionstüchtig ist, ohne dass umfangreiche Reparaturen erforderlich sind. Ein Garmin-Gerät wird als nicht 
mehr funktionstüchtig angesehen und hat das Ende seiner Nutzungsdauer erreicht, wenn für das Gerät seit 
mindestens 24 Monaten keine Updates heruntergeladen wurden. Inhalt der Garmin-Live-Dienste ist nicht in 
allen Gebieten verfügbar. Bei einem Verstoß gegen die Nutzungsbedingungen der Live-Dienste kann Garmin 
ein Abonnement für Live-Dienste fristlos kündigen. Abonnements für Live-Dienste sind nicht auf andere 
Personen oder andere Garmin-Produkte übertragbar. Garmin-Live-Dienste sind je nach Dienst zum Teil 
geografisch auf die Empfangs- und Übertragungsreichweite der Funksender beschränkt, die von den 
jeweiligen Netzbetreibern betrieben werden. Wetterverhältnisse, Topografie, die Position des Fahrzeugs und 
Hindernisse (z. B. Brücken und Gebäude) können sich darauf auswirken. Einige Dienste sind gewöhnlich 
nicht in allen Ländern verfügbar. Das Ausmaß und die Eigenschaften der verfügbaren Dienste sind von Land 
zu Land unterschiedlich. Sie sind persönlich dafür verantwortlich, die Gesetze und Vorschriften der jeweiligen 
Länder einzuhalten. 

Lebenslange Karten-Updates. Wenn Sie ein lebenslanges Abonnement erwerben (separat erhältlich) oder 
wenn im Lieferumfang des Garmin-Produkts ein lebenslanges Abonnement für Kartendaten enthalten war, 
erhalten Sie Karten-Updates für ein (1) kompatibles Garmin-Produkt bis zum Ende seiner Nutzungsdauer 
oder bis Garmin keine Kartendaten mehr von HERE (oder einem anderen Drittanbietern von Daten) erhält (je 
nachdem, welcher Zeitpunkt früher eintritt), sobald und sofern diese Updates auf der Garmin-Website 
verfügbar gemacht werden. Die „Nutzungsdauer“ des Produkts kennzeichnet den Zeitraum, in dem das 
Produkt (a) ausreichende Speicherkapazitäten und andere erforderliche technische Funktionen zur Nutzung 
aktueller Kartendaten aufweist und (b) wie vorgesehen funktionstüchtig ist, ohne dass umfangreiche 
Reparaturen erforderlich sind. Ein Produkt wird als nicht mehr funktionstüchtig angesehen und hat das Ende 
seiner Nutzungsdauer erreicht, wenn für das Produkt seit mindestens 24 Monaten keine Updates 
heruntergeladen wurden. Sofern nicht etwas anderes angegeben ist, handelt es sich bei den Updates, die Sie 
im Rahmen des Abonnements erhalten, um Updates desselben geografischen Gebiets, das ursprünglich beim 
Erwerb auf dem Garmin-Produkt enthalten war. Es kann vorkommen, dass Ihr Garmin-Produkt nicht mehr 
über ausreichend Speicher verfügt, um ein Kartendaten-Update zu laden. In diesem Fall müssen Sie 
entweder (a) das Kartendatenmaterial für die Updates reduzieren oder (b) eine microSD-Karte oder eine SD-
Karte (je nach Garmin-Produkt) erwerben, um einen Teil der Kartendaten für das Update oder alle 
Kartendaten auf die Karte zu übertragen. Die microSD-Karte bzw. SD-Karte können Sie in den microSD- bzw. 
SD-Kartensteckplatz des Garmin-Produkts einsetzen. Falls es nicht möglich ist, den fehlenden verbleibenden 
Speicherplatz des Produkts durch die Maßnahme (a) oder die Maßnahme (b) zu umgehen, kann Garmin 
daraus schließen, dass die Nutzungsdauer des Produkts abgelaufen ist. Garmin kann das lebenslange 
Abonnement jederzeit kündigen, sollten Sie gegen eine der Bestimmungen dieser Vereinbarung oder des 
Abonnements verstoßen. Das lebenslange Abonnement ist nicht auf andere Personen oder andere Garmin-
Produkte übertragbar. Die Verwendung der Kartendaten unterliegt bestimmten Einschränkungen und/oder 
Anforderungen, die von Zulieferern und/oder Regierungs- oder Aufsichtsbehörden im Einklang mit den unter 
http://corporate.navteq.com/supplier_terms.html angegebenen Bedingungen auferlegt werden. 

Verkehrsdaten. Das Garmin-Gerät unterstützt möglicherweise den Empfang von Verkehrsdaten. In diesem 
Fall finden folgende Bedingungen auf die Nutzung des Garmin-Geräts Anwendung. 

HERE oder ein anderer externer Verkehrsfunkanbieter („TPTP“) besitzt die Rechte an den 
Verkehrsinformationen („Verkehrsdaten“). Wenn Sie RDS-/TMC-, DAB-/TPEG- oder HD RadioTM-
Verkehrsdaten empfangen, besitzt HERE oder TPTP die Rechte an den RDS-/TMC-, DAB-/TPEG- oder HD 
Radio-Netzen, über die diese Informationen an Ihr Garmin-Gerät gesendet werden. 

Sofern Garmin Ihnen hierzu nicht eine spezielle Lizenz erteilt hat, stimmen Sie zu, die Verkehrsdaten 
zusammen mit dem Garmin-Gerät ausschließlich für private, nicht gewerbliche Zwecke und nicht für 
Serviceunternehmen, für den Mehrbenutzerbetrieb oder für ähnliche Zwecke zu verwenden. Sie verpflichten 
sich, einzelne Verkehrsdaten nicht zu bearbeiten, zu kopieren, zu scannen, zu dekompilieren, zu 
disassemblieren oder zurückzuentwickeln und keinerlei andere Methoden zur Reproduzierung, Duplizierung, 
Wiederveröffentlichung, Übertragung oder Verteilung der einzelnen Verkehrsdaten einzusetzen. Sie 
verteidigen und halten HERE oder TPTP (und deren jeweilige Tochterunternehmen) und Garmin Ltd. (und 
deren Tochterunternehmen) frei und schadlos gegen jegliche Ansprüche, Schäden, Kosten oder andere 
Ausgaben, die sich direkt oder indirekt aus (a) Ihrer nicht autorisierten Nutzung der Verkehrsdaten, (b) den 
RDS-/TMC-, DAB-/TPEG- oder HD Radio-Netzen, (c) Ihrer Verletzung dieser Vereinbarung und/oder (d) 
irgendeiner hiermit in Verbindung stehenden nicht autorisierten oder ungesetzlichen Aktivität ergeben. 

Die Verkehrsdaten haben lediglich informativen Charakter. Das Risiko der Nutzung liegt allein bei Ihnen. 
HERE oder der externe Verkehrsfunkanbieter (und deren jeweilige Tochterunternehmen), Garmin Ltd. (und 
deren Tochterunternehmen) und ihre Zulieferer machen keine Zusicherungen in Bezug auf Inhalte, Verkehrs- 
und Straßenbedingungen, Straßenbenutzbarkeit oder Geschwindigkeiten. 

Die Verkehrsdaten werden Ihnen ohne Mängelgewähr zur Verfügung gestellt, und Sie erklären sich damit 
einverstanden, sie auf eigenes Risiko zu verwenden. HERE oder der externe Verkehrsfunkanbieter (und 
deren jeweilige Tochterunternehmen) und Garmin Ltd. (und deren Tochterunternehmen) übernehmen 
keinerlei Garantie im Hinblick auf die Tauglichkeit oder Kompatibilität der Verkehrsdaten im Zusammenhang 
mit dem Garmin-Produkt; außerdem übernehmen HERE oder der externe Verkehrsfunkanbieter (und deren 
jeweiligen Tochterunternehmen) und Garmin Ltd. (und deren Tochterunternehmen) keinerlei Garantie im 
Hinblick darauf, dass die Verkehrsdaten nach der Integration in und Kopplung mit dem Garmin-Produkt 
ordnungsgemäß funktionieren. Darüber hinaus übernehmen HERE oder der externe Verkehrsfunkanbieter 
(und deren jeweilige Tochterunternehmen) und Garmin Ltd. (und deren Tochterunternehmen) keinerlei 
Garantie im Hinblick auf die Zuverlässigkeit, Genauigkeit, Lückenlosigkeit und Vollständigkeit der 
Verkehrsdaten, die von Zeit zu Zeit Ungenauigkeiten und/oder Fehler aufweisen können. In dem nach 
geltendem Recht maximal zulässigen Umfang wird hiermit auf Garantien jeglicher Art im Hinblick auf die 
Verkehrsdaten ausdrücklich verzichtet, und sie werden ausdrücklich ausgeschlossen, u. a. jene bezüglich der 
Gebrauchstauglichkeit, Tauglichkeit für einen bestimmten Zweck, Genauigkeit oder Vollständigkeit der 
Verkehrsdaten und/oder des Freiseins von Viren. 

HERE oder der externe Verkehrsfunkanbieter (und deren jeweilige Tochterunternehmen), Garmin Ltd. (und 
deren Tochterunternehmen) und ihre Zulieferer schließen jegliche Haftung für mögliche Verluste, 
Verletzungen oder Schäden aus, die aus der Verwendung oder Nichtverwendbarkeit des Garmin-Produkts 
und der Verkehrsdaten als Folge schwieriger Wetterbedingungen, der Zerstörung von Sendern und/oder 
anderer Funkinfrastrukturen, einer Naturkatastrophe und/oder von Mängeln im Hinblick auf die 
Zuverlässigkeit, Vollständigkeit oder Genauigkeit der Verkehrsdaten herrühren. In keinem Fall sind HERE 
oder der externe Verkehrsfunkanbieter (und deren jeweilige Tochterunternehmen), Garmin Ltd. (und deren 
Tochterunternehmen) und ihre Zulieferer Ihnen oder einer anderen Partei gegenüber haftbar für jegliche 
Schadenersatzforderungen, direkte, indirekte, beiläufig entstandene, konkrete Schäden oder Folgeschäden 
(u. a. indirekte, direkte oder konkrete Schäden, Schadenersatzforderungen oder Entschädigungen mit 
Strafzweck für Geschäfts- und Einnahmeverluste, Geschäftsunterbrechungen oder den Verlust von 
Geschäftsinformationen), die aus der Verwendung oder Nichtverwendbarkeit des Garmin-Produkts oder der 
Verkehrsdaten entstehen; dies gilt selbst dann, wenn HERE oder der externe Verkehrsfunkanbieter oder 
Garmin auf die Möglichkeit solcher Schäden hingewiesen wurden. 

Unbegrenzte oder einmalige Verkehrsfunkdaten. Wenn Sie unbegrenzte oder einmalige Verkehrsfunkdaten 
erwerben oder diese Verkehrsfunkdaten auf Ihrem Garmin-Gerät vorinstalliert sind, erhalten Sie 
Verkehrsdaten während der gesamten Nutzungsdauer Ihres Garmin-Verkehrsfunkempfängers (solange Sie 
ein kompatibles Garmin-Produkt besitzen) oder solange Garmin Verkehrsdaten von seinem Drittanbieter für 
Verkehrsfunk empfängt (je nachdem, welcher Zeitpunkt früher eintritt). Die „Nutzungsdauer“ des 
Verkehrsfunkempfängers kennzeichnet den Zeitraum, in dem der Empfänger (a) die erforderlichen 
technischen Funktionen zur Nutzung aktueller Verkehrsfunkdienste aufweist und (b) wie vorgesehen 
funktionstüchtig ist, ohne dass umfangreiche Reparaturen erforderlich sind. Verkehrsdaten sind nicht für alle 
Gebiete erhältlich. Garmin kann Ihr Verkehrsfunkabonnement fristlos kündigen, wenn Sie beliebige 
Bedingungen dieser Vereinbarung verletzen. Das Verkehrsfunkabonnement ist nicht auf andere Personen 
oder ein anderes Produkt von Garmin übertragbar. Verkehrsfunkdienste sind im Falle von RDSTMC-, HD- 

oder DAB-/TPEG-Verkehrsfunk zum Teil 
geografisch auf die Empfangs- und Übertragungsreichweite der Funksender der jeweiligen Netzbetreiber oder 
im Falle von Online-Verkehrsfunk über IP der Mobilfunkanbieter beschränkt. Wetterverhältnisse, Topografie, 
die Position der Fahrzeuge und Hindernisse (z. B. Brücken und Gebäude) können sich darauf auswirken. 

Updates. Zusätzlich zu den oben im Abschnitt „Lebenslange Karten-Updates“ aufgeführten Kartendaten erhält 
das Gerät u. U. außerdem Firmware- und andere Software-Updates. Sie sollten nur Updates herunterladen, 
die für Ihr Gerät vorgesehen sind. Das Gerät ist möglicherweise zum Erhalt automatischer Updates 
konfiguriert. In diesem Fall sucht das Gerät regelmäßig nach Updates. Das Gerät lädt verfügbare Updates 
automatisch herunter und installiert sie für Sie. Durch die Annahme dieser Vereinbarung stimmen Sie zu, 
diese Arten von automatischen Updates ohne weitere Benachrichtigung zu erhalten, wobei diese Updates alle 
den Bedingungen dieser Vereinbarung unterliegen. 

Alarme für Tempolimits. Alarme für Tempolimits werden lediglich als unterstützende Information bereitgestellt 
und sollten nicht als Grundlage des tatsächlichen Tempomanagements herangezogen werden. Die Benutzer 
sollten sich hinsichtlich der Tempolimits stets an den Straßenschildern orientieren. Ungeachtet des Umstands, 
dass Garmin bestrebt ist, eine Datenbank mit genauen Tempolimits zu pflegen, unterliegen diese Limits 
zudem häufigen Änderungen, was zur Weitergabe ungenauer Tempolimit-Informationen an Garmin führen 
kann. Aus diesem Grund ist Garmin weder in der Lage noch gewillt, die Genauigkeit oder Vollständigkeit einer 
solchen Tempolimit-Datenbank zu gewährleisten. 

DashCam. Falls Ihr Gerät über ein Videoaufzeichnungsgerät verfügt, könnte es in einigen Gerichtsbarkeiten 
als Eingriff in die Privatsphäre gelten, mit diesem Produkt Fotos oder Videos von Personen oder deren 
Fahrzeugen aufzunehmen oder öffentlich zu zeigen. Sie müssen sich mit den Gesetzen und Rechten auf 
Privatsphäre vertraut machen, die in allen Gerichtsbarkeiten gelten, in denen das Gerät verwendet wird. 

Garantieausschluss. Abgesehen von der für Ihr Garmin-Gerät geltenden eingeschränkten Garantie werden 
Ihnen die Garmin-Produkte ohne Mängelgewähr zur Verfügung gestellt, und Sie erklären sich damit 
einverstanden, sie auf eigenes Risiko zu verwenden. Garmin und seine Lizenzgeber, einschließlich der 
Lizenzgeber, Dienstanbieter, Vertriebswegpartner, Zulieferer und angeschlossenen Unternehmen von Garmin 
und seinen Lizenzgebern, geben keinerlei ausdrücklichen oder stillschweigenden Garantien, Zusicherungen 
oder Gewährleistungen jeglicher Art, die sich aufgrund von Gesetzen oder anderweitigen Bestimmungen 
ergeben, u. a. Garantien, Zusicherungen und Gewährleistungen in Bezug auf Inhalt, Qualität, Genauigkeit, 
Vollständigkeit, Wirksamkeit, Zuverlässigkeit, Gebrauchstauglichkeit, Eignung für einen bestimmten Zweck, 
Nutzen, Verwendung oder Ergebnisse der Garmin-Produkte, oder dafür, dass der Inhalt oder der Server 
unterbrechungs- oder fehlerfrei funktioniert. Die Garmin-Produkte sind ausschließlich als zusätzliche 
Navigationshilfe vorgesehen und dürfen nicht für Zwecke genutzt werden, die präzise Messungen von 
Richtungen, Distanzen, Positionen oder Topografien erfordern. GARMIN ÜBERNIMMT KEINERLEI 
GARANTIE IM HINBLICK AUF DIE GENAUIGKEIT ODER VOLLSTÄNDIGKEIT DER KARTENDATEN ODER 
DES ANDEREN INHALTS. 

Haftungsausschluss. Mit Ausnahme der für Ihr Garmin-Gerät geltenden eingeschränkten Garantie schließen 
GARMIN UND SEINE LIZENZGEBER, einschließlich der Lizenzgeber, Dienstanbieter, Vertriebswegpartner, 
Zulieferer und verbundenen Unternehmen von Garmin und deren Lizenzgeber, ALLE AUSDRÜCKLICHEN 
ODER STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN IN BEZUG AUF QUALITÄT, LEISTUNG, 
GEBRAUCHSTAUGLICHKEIT, EIGNUNG FÜR EINEN BESTIMMTEN ZWECK ODER NICHTVERLETZUNG 
DER RECHTE DRITTER AUS. MÜNDLICHE ODER SCHRIFTLICHE HINWEISE BZW. INFORMATIONEN 
VON GARMIN ODER SEINEN ZULIEFERERN UND LIZENZGEBERN STELLEN KEINERLEI GARANTIE 
DAR, UND SIE HABEN KEINERLEI ANSPRUCH AUF GARANTIEN FÜR DERARTIGE HINWEISE BZW. 
INFORMATIONEN. DIESER HAFTUNGSAUSSCHLUSS IST WESENTLICHER BESTANDTEIL DIESER 
VEREINBARUNG. In einigen Ländern sind bestimmte Gewährleistungsausschlüsse nicht gestattet; in einem 
solchen Fall treffen die vorstehend genannten Ausschlüsse ggf. nicht bzw. nicht im vollen Umfang auf Sie zu. 

Haftungsbeschränkung. GARMIN UND SEINE LIZENZGEBER, einschließlich der Lizenzgeber, 
Dienstanbieter, Vertriebswegpartner, Zulieferer und angeschlossenen Unternehmen von Garmin und seinen 
Lizenzgebern, ÜBERNEHMEN KEINERLEI HAFTUNG IN FOLGENDEN FÄLLEN: BEI EINEM ANSPRUCH, 
EINER FORDERUNG ODER EINER KLAGE, UNABHÄNGIG VON DESSEN ODER DEREN GRUND, 
WEGEN DIREKTER ODER INDIREKTER VERLUSTE, VERLETZUNGEN ODER SCHÄDEN, DIE SICH AUS 
DER VERWENDUNG BZW. DEM BESITZ DER GARMIN-PRODUKTE ERGEBEN, BEI ENTGANGENEN 
EINNAHMEN, GEWINNEN, VERTRAGSABSCHLÜSSEN ODER EINSPARUNGEN ODER WEGEN 
ANDERER DIREKTER, INDIREKTER, BEILÄUFIG ENTSTANDENER, KONKRETER ODER 
FOLGESCHÄDEN, DIE SICH AUS DER VERWENDUNG ODER DER NICHTVERWENDBARKEIT DER 
GARMIN-PRODUKTE, AUS FEHLERHAFTEN INHALTEN BZW. INFORMATIONEN ODER AUS EINER 
VERLETZUNG DER VORLIEGENDEN BEDINGUNGEN ERGEBEN; DIES GILT UNABHÄNGIG DAVON, OB 
ES SICH DABEI UM EINEN AUF DEN VERTRAG ODER EINE UNERLAUBTE HANDLUNG 
GEGRÜNDETEN ANSPRUCH BZW. EINE DERARTIGE FORDERUNG ODER KLAGE HANDELT ODER 
DER ANSPRUCH, DIE FORDERUNG ODER DIE KLAGE AUF EINER GARANTIE BERUHT, UND 
UNABHÄNGIG DAVON, OB SICH DER ANSPRUCH, DIE FORDERUNG ODER DIE KLAGE AUS DER 
VERWENDUNG, DEM MISSBRAUCH ODER DER NICHTVERWENDBARKEIT DER GARMIN-PRODUKTE 
ODER AUS FEHLERN DER ANWENDUNG ERGIBT, SELBST WENN GARMIN ODER SEINE 
LIZENZGEBER VON DER MÖGLICHKEIT SOLCHER SCHÄDEN IN KENNTNIS GESETZT WURDEN. DIE 
MAXIMAL VON GARMIN UND SEINEN LIZENZGEBERN ANERKANNTE GESAMTHAFTUNG 
HINSICHTLICH DEREN VERPFLICHTUNGEN LAUT DIESER LIZENZVEREINBARUNG ODER 
ANDERWEITIG IN BEZUG AUF DIE ANWENDUNG ODER DEN INHALT BETRÄGT US$ 1,00. In einigen 
Ländern sind bestimmte Haftungsausschlüsse oder Schadensersatzeinschränkungen nicht gestattet; in einem 
solchen Fall trifft die vorstehende Bestimmung ggf. nicht bzw. nicht in vollem Umfang auf Sie zu. Wenn Sie 
die Anwendung von einem Drittanbieter für Anwendungen erworben haben, BESTEHT DIE 
AUSSCHLIESSLICHE UND MAXIMALE HAFTUNG DES ANWENDUNGSANBIETERS BEI EINEM AUSFALL 
IM RAHMEN DER GARANTIE IN DER RÜCKERSTATTUNG DES KAUFPREISES DER ANWENDUNG. 

DAS HERUNTERLADEN, DAS HOCHLADEN ODER DER SONSTIGE ERHALT VON INHALTEN ÜBER DIE 
SOFTWARE GESCHIEHT NACH IHREM EIGENEN ERMESSEN UND AUF EIGENE GEFAHR. SIE ALLEIN 
HAFTEN FÜR SCHÄDEN AN IHREM ELEKTRONISCHEN KOMMUNIKATIONSGERÄT ODER FÜR 
DATENVERLUSTE, DIE UNTER UMSTÄNDEN DURCH DAS HERUNTERLADEN ODER HOCHLADEN 
DERARTIGER INHALTE ODER MATERIALIEN ODER DURCH DIE VERWENDUNG DER SOFTWARE 
ENTSTEHEN. 

Routenprognose. Ihr Gerät verfügt ggf. über eine Funktion für eine Routenprognose mit dem Namen 
myTrends, durch die Ihre routinemäßige Fahrweise identifiziert wird. Falls das Gerät über diese Funktion 
verfügt, werden bei der Vorausschau der Route die voraussichtlich verbleibende Zeit bis zum Ziel sowie 
entsprechende Verkehrsinformationen zur Route angezeigt. Informationen zu Ihrer routinemäßigen Fahrweise 
wären für Personen zugänglich, die das Gerät verwenden. Wenn das Gerät die Routenprognose nicht nutzen 
oder Informationen zu entsprechenden Routen nicht anzeigen soll, können Sie die myTrends-Funktion über 
das Einstellungsmenü des Geräts deaktivieren. 

Erfassung von Daten. Möglicherweise erfassen wir Daten bezüglich der Häufigkeit, mit der Sie das Garmin-
Produkt verwenden oder mit der Sie bestimmte Anwendungen und Funktionen des Garmin-Produkts nutzen. 
Die Erfassung dieser Daten erfolgt anonym und auf eine Art und Weise, die keinerlei Rückschlüsse auf Ihre 
Person zulässt. Wir verwenden diese Daten u. U. zur Ermittlung allgemeiner Benutzertrends und zur 
anderweitigen Verbesserung unserer Produkte oder Anwendungen. Bei der Nutzung positionsabhängiger 
Dienste des Garmin-Produkts, zu denen Informationen zu Wetter, Kinoprogrammen, Verkehr, 
Kraftstoffpreisen oder lokalen Veranstaltungen gehören können, wird die physische Position des Geräts 
erfasst, um Ihnen diese positionsabhängigen Dienste bereitzustellen. Diese Positionsdaten werden anonym 
und auf eine Art und Weise erfasst, die keine Rückschlüsse auf Ihre Person zulässt. Wenn Sie Ihre 
Zustimmung erteilen, werden von Garmin Informationen erfasst und hochgeladen, z. B. Ihre Position, Ihr 
Tempo und Ihre Richtung (auch als Verkehrstestdaten oder als Floating Car Data bezeichnet), um die Qualität 
der von Garmin oder anderen Inhaltsanbietern bereitgestellten Verkehrsinformationen und anderen Inhalten 
zu verbessern. Wenn Sie Ihre Zustimmung erteilen, kann Garmin diese Daten an Dritte weitergeben oder 
verkaufen. Die Daten werden anonym und auf eine Art und Weise weitergegeben und verkauft, die keine 
Rückschlüsse auf Ihre Person zulässt. Die Erfassung und Nutzung dieser Positionsdaten sind ausführlicher in 
der Datenschutzerklärung des Garmin-Produkts beschrieben. 

Keine Empfehlung von Fremdprodukten; Änderung von Inhaltsanbietern. Ein Verweis auf Produkte, Dienste, 
Prozesse, Hypertextlinks zu Drittparteien oder anderem Inhalt durch die Nennung von Markennamen, Marken, 
Herstellern, Zulieferern oder auf sonstige Weise beinhaltet nicht zwingend die Billigung, Unterstützung oder 
Empfehlung durch Garmin oder seine Lizenzgeber. Für Produkt- und Serviceinformationen ist ausschließlich 
der jeweilige Händler verantwortlich. Der Name HERE und das Logo, die Marken und die Logos HERE und 
HERE ON BOARD und andere Marken und Markennamen im Eigentum von HERE North America LLC dürfen 
nur mit vorheriger schriftlicher Genehmigung von HERE für kommerzielle Zwecke verwendet werden. Anbieter 
von Inhalten können von Garmin während der Laufzeit dieser Vereinbarung geändert werden, und Ihre 
Erfahrung mit dem von einem neuen Anbieter bereitgestellten Inhalt entspricht möglicherweise nicht Ihrer 
Erfahrung mit dem Inhalt des vorherigen Inhaltsanbieters. 

Exportkontrolle. Sie verpflichten sich, keinen Teil des Inhalts und kein direktes Produkt des Inhalts aus 
irgendeinem Land zu exportieren, sofern dies nicht in Übereinstimmung mit geltenden Exportgesetzen, -
bestimmungen und -verordnungen geschieht und sofern nicht alle gemäß diesen geltenden Exportgesetzen, -
bestimmungen und -verordnungen erforderlichen Lizenzen und Genehmigungen enthalten sind. 

Einhaltung rechtlicher Bestimmungen. Sie sichern zu und gewährleisten, dass Sie (i) sich nicht in einem Land 
befinden, das einem Embargo der US-amerikanischen Regierung unterliegt oder von der US-amerikanischen 
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Regierung als ein den Terrorismus unterstützendes Land eingestuft wurde, und dass Sie (ii) sich nicht auf der 
Liste der US-amerikanischen Regierung für Personen und Personengruppen befinden, die Verboten oder 
Beschränkungen unterliegen. 

Schadloshaltung. Sie halten Garmin und seine Lizenzgeber, einschließlich deren jeweiliger Lizenzgeber, 
Dienstanbieter, Vertriebswegpartner, Zulieferer, Rechtsnachfolger, Tochterunternehmen, angeschlossenen 
Unternehmen und der jeweiligen leitenden Angestellten, Geschäftsführer, Mitarbeiter, Anteilseigner, Agenten 
und Vertreter von Garmin und seiner Lizenzgeber, schad- und klaglos hinsichtlich jeglicher 
Haftungsansprüche, Verluste, Verletzungen (einschließlich tödlicher Verletzungen), Forderungen, Klagen, 
Kosten, Ausgaben oder Ansprüche jeglicher Art und jeglichen Charakters, u. a. Rechtsanwaltskosten, die sich 
aus oder im Zusammenhang mit der Verwendung bzw. dem Besitz der Garmin-Produkte durch Sie ergeben. 

Laufzeit. Diese Vereinbarung gilt bis zu dem Zeitpunkt, (i) zu dem, sofern zutreffend, Ihr Abonnement (durch 
Sie oder Garmin) beendet wird oder abläuft, oder (ii) zu dem Garmin diese Vereinbarung aus beliebigem 
Grund beendet, u. a. wenn Sie nach Ansicht von Garmin die Bedingungen dieser Vereinbarung in irgendeiner 
Form verletzt haben. Zudem endet diese Vereinbarung mit sofortiger Wirkung, wenn die Vereinbarung 
zwischen Garmin und einem Drittanbieter endet, von dem Garmin (a) Dienste oder Vertriebsdienstleistungen 
erhält, die zur Unterstützung der Garmin-Produkte erforderlich sind, oder von dem Garmin (b) Daten lizenziert. 
Sie verpflichten sich, bei Beendigung der Lizenz sämtliche Kopien des Inhalts zu vernichten. Die oben 
genannten Gewährleistungs- und Haftungsbeschränkungen bleiben auch nach einer Beendigung weiterhin 
gültig. 

Gesamte Vereinbarung. Diese Bedingungen stellen die gesamte Vereinbarung zwischen Garmin und seinen 
Lizenzgebern, einschließlich der Lizenzgeber, Dienstanbieter, Vertriebswegpartner, Zulieferer und 
angeschlossenen Unternehmen von Garmin und seinen Lizenzgebern, und Ihnen hinsichtlich des 
Gegenstands dieser Vereinbarung dar und setzen in ihrer Gesamtheit alle zuvor zwischen Ihnen und Garmin 
getroffenen schriftlichen oder mündlichen Vereinbarungen hinsichtlich des Gegenstands dieser Vereinbarung 
außer Kraft. 

Anwendbares Recht. 

(a) Bei HERE-Karten- und -Verkehrsdaten der Europäischen Union 

Die oben genannten Bedingungen unterliegen den Gesetzen der Niederlande, mit Ausnahme (i) der 
Bestimmungen des Kollisionsrechts bzw. (ii) der Konvention der Vereinten Nationen über Verträge über den 
internationalen Warenkauf, die ausdrücklich nicht für diesen Vertrag gilt. Sie stimmen zu, dass sämtliche 
Rechtsstreitigkeiten, Klagen und Forderungen in Verbindung mit den gemäß diesen Bedingungen zur 
Verfügung gestellten HERE-Daten der Gerichtsbarkeit der Niederlande unterliegen. 

(b) Bei nordamerikanischen HERE-Karten- und -Verkehrsdaten und anderen nicht in den Bereich der 
Europäischen Union fallenden HERE-Karten- und -Verkehrsdaten 

Die oben genannten Bedingungen unterliegen den Gesetzen des Bundesstaates Illinois, USA, mit Ausnahme 
(i) der Bestimmungen des Kollisionsrechts bzw. (ii) der Konvention der Vereinten Nationen über Verträge über 
den internationalen Warenkauf, die ausdrücklich nicht für diesen Vertrag gilt. Sie stimmen zu, alle 
Rechtsstreitigkeiten, Klagen und Forderungen, die in Verbindung mit den HERE-Karten- und -Verkehrsdaten 
entstehen, die Ihnen gemäß diesen Bedingungen zur Verfügung gestellt werden, der Gerichtsbarkeit des US-
Bundesstaates Illinois zu unterstellen. 

(c) Bei nicht mit HERE-Karten- und -Verkehrsdaten im Zusammenhang stehenden Ansprüchen, Klagen und 
Forderungen 

Die oben genannten Bedingungen unterliegen den Gesetzen des Bundesstaates Kansas, USA, mit 
Ausnahme (i) der Bestimmungen des Kollisionsrechts bzw. (ii) der Konvention der Vereinten Nationen über 
Verträge über den internationalen Warenkauf, die ausdrücklich nicht für diese Vereinbarung gilt. Sie stimmen 
zu, alle Rechtsstreitigkeiten, Klagen und Forderungen, die sich aus oder in Verbindung mit der Anwendung 
oder dem Inhalt ergeben, der Gerichtsbarkeit des US-Bundesstaates Kansas zu übergeben. Übersetzungen 
dieser Vereinbarung aus dem Englischen werden lediglich als Hilfestellung bereitgestellt. Falls diese 
Vereinbarung in eine andere Sprache als Englisch übersetzt wird und es zu Widersprüchlichkeiten der 
Bedingungen zwischen der englischen Version und der Version in einer anderen Sprache kommt, gilt die 
englische Version. 

Endbenutzer in öffentlichen Ämtern. Handelt es sich beim Endbenutzer um eine Behörde, ein Ministerium 
oder ein sonstiges Organ der US-amerikanischen Regierung oder wird der Endbenutzer ganz oder teilweise 
von der US-amerikanischen Regierung finanziert, unterliegen die Verwendung, Vervielfältigung, Reproduktion, 
Veröffentlichung, Modifizierung, Offenlegung oder Übertragung der Anwendung und der begleitenden 
Dokumentation den Einschränkungen gemäß den Verordnungen DFARS 252.227-7014(a)(1) (JUNI 1995) 
(Richtlinie des US-Verteidigungsministeriums zur Definition kommerzieller Computersoftware), DFARS 
27.7202-1 (Richtlinie des US-Verteidigungsministeriums zu kommerzieller Computersoftware), FAR 52.227-19 
(JUNI 1987) (Klausel zu kommerzieller Computersoftware von Zivilbehörden), DFARS 252.227-7015 (NOV. 
1995) (Technische Daten des US-Verteidigungsministeriums – Klausel zu kommerziellen Produkten), FAR 
52.227-14 Ergänzungen I, II und III (JUNI 1987) (Klausel zu technischen Daten und nicht kommerzieller 
Computersoftware von Zivilbehörden) und/oder FAR 12.211 und FAR 12.212 (Erwerb von kommerziellen 
Produkten), soweit zutreffend. Im Falle eines Konflikts zwischen den hier aufgeführten FAR- und DFARS-
Vorschriften und dieser Lizenzvereinbarung ist die Auslegung rechtsverbindlich, die eine größere 
Einschränkung der Regierungsrechte darstellt. Die Unternehmer/Hersteller sind Garmin International, Inc., 
1200 East 151st Street, Olathe, Kansas 66062, USA und HERE North America LLC, 425 West Randolph 
Street, Chicago, Illinois 60606, USA. 

Garmin® ist eine Marke von Garmin Ltd. oder deren Tochtergesellschaften und ist in den USA und anderen 
Ländern eingetragen. Diese Marken dürfen nur mit ausdrücklicher Genehmigung von Garmin verwendet 
werden. 

HERE ist in den USA und anderen Ländern eine Marke. Andere Firmennamen und Marken, die in diesem 
Dokument erwähnt werden oder auf die verwiesen wird, sind Eigentum ihrer jeweiligen Inhaber. Alle Rechte 
vorbehalten. © 1987-2016 HERE. Alle Rechte vorbehalten. 

HD Radio Technologie wird unter Lizenz der iBiquity Digital Corporation hergestellt. US-amerikanische und 
ausländische Patente. Informationen zu Patenten finden Sie unter http://patents.dts.com/. HD Radio und die 
HD-, HD Radio- und „ARC“-Logos sind in den USA und/oder anderen Ländern eingetragene Marken oder 
Marken der iBiquity Digital Corporation. 

Andere Firmennamen und Marken, die in dieser Vereinbarung erwähnt werden oder auf die verwiesen wird, 
sind Eigentum ihrer jeweiligen Inhaber. Alle Rechte vorbehalten. 

 

II.SOTI-Bedingungen 
 

BITTE LESEN SIE DIE FOLGENDE SOFTWARE-LIZENZVEREINBARUNG („VEREINBARUNG“) 
SORGFÄLTIG DURCH, BEVOR SIE DIE SOFTWARE ODER DAS SOFTWARE-UPDATE INSTALLIEREN, 
KOPIEREN, HERUNTERLADEN ODER NUTZEN. DIESE  

VEREINBARUNG REGELT DEN KAUF, DIE VERWENDUNG, AKTUALISIERUNG UND VERLÄNGERUNG 
DER NUTZUNG VON SOTISOFTWARE.  INDEM SIE AUF „AKZEPTIEREN“ KLICKEN UND DIE 
SOFTWARE ODER DAS SOFTWARE-UPDATE INSTALLIEREN, KOPIEREN, HERUNTERLADEN ODER 
NUTZEN, STIMMEN SIE ZU, AN DIE BESTIMMUNGEN DIESER VEREINBARUNG SOWIE AN DIE 
NUTZUNGSBEDINGUNGEN UND DIE DATENSCHUTZRICHTLINIE VON SOTI, DIE AUF DER 
WEBSEITE VON SOTI EINSEHBAR SIND, RECHTLICH GEBUNDEN ZU SEIN.  FALLS SIE DIESE 
VEREINBARUNG IM NAMEN EINES UNTERNEHMENS ODER EINER ANDEREN JURISTISCHEN 
PERSON ABSCHLIESSEN, VERSICHERN SIE, DASS SIE DIE BEFUGNIS HABEN, DIESE 
JURISTISCHE  
PERSON RECHTLICH AN DIESE VEREINBARUNG ZU BINDEN.  FALLS SIE NICHT MIT DEN 
BESTIMMUNGEN DIESER VEREINBARUNG EINVERSTANDEN SIND, INSTALLIEREN ODER NUTZEN 
SIE DIESE SOFTWARE NICHT, VERLASSEN SIE SOFORT DIE SETUP-SOFTWARE UND GEBEN SIE 
ALLE ZUGEHÖRIGEN MATERIALIEN (EINSCHLIESSLICH DOKUMENTATION IN JEGLICHER FORM) 
AN DIE URSPRÜNGLICHE VERKAUFSSTELLE ZURÜCK.  
  
1.DEFINITIONEN  
„Gerät“ bezeichnet jegliches Computergerät/-instrument, das von der Software unterstützt wird.   
  
„Dokumentation“ bezeichnet alle Benutzerhandbücher, Spezifikationen, Gebrauchsanweisungen und 
Referenzmaterialien, die mit der Software geliefert wurden und von Zeit zu Zeit von SOTI aktualisiert werden 
können.   
  
„Lizenznehmer“ bezeichnet den Endbenutzer oder die juristische Persönlichkeit, der bzw. die den 
Bestimmungen dieser Vereinbarung zustimmt und dem bzw. der diese Lizenz erteilt wird.  „Sie“ und „Ihr“ 
bezeichnet gleichermaßen den Lizenznehmer, diese Formulierung in dieser Vereinbarung ist zu 
Verständniszwecken erforderlich.  
  

„Lizenznehmerdaten“ bezeichnet alle 
elektronischen Daten oder Informationen, die vom Lizenznehmer der Software und Services übermittelt 
werden, einschließlich, jedoch nicht beschränkt auf Informationen zur Identifizierung des Lizenznehmers, die 
unter Kontrolle des Lizenznehmers stehen und nicht öffentlich zugänglich sind.     
  
„Software“ bezeichnet das Produkt SOTI MobiControl sowie, ohne Einschränkung, die folgenden 
Komponenten:  

 BlitFire®  
 MobiControl Package Studio   
 MobiControl Deployment Server  
 MobiControl Device Agent  
 MobiControl Web Console  
 MobiControl Stage  
 SOTI Hub  

  
„SOTI“ bezeichnet SOTI Incorporated, ein in der Provinz Ontario registriertes Unternehmen, sowie ihre 
Tochtergesellschaften.  
  
2. EIGENTUMSRECHTE  
Die Software (einschließlich aller Verbesserungen und Updates), die Komponenten, sämtliche zugehörige 
Dokumentation, Software Development Kits und Anwendungsprogramm-Schnittstellen (API) werden dem 
Lizenznehmer von SOTI für die ausschließliche Nutzung gemäß den Bedingungen dieser Vereinbarung 
lizenziert und nicht verkauft. SOTI und ihre Lieferanten behalten sich alle Rechte vor, die dem Lizenznehmer 
nicht ausdrücklich erteilt werden.  

Die Software, einschließlich, jedoch nicht beschränkt auf den Quellcode, ihre Komponenten, Dokumentation, 
Design und Struktur sowie jegliche Kopien davon sind Eigentum von SOTI oder ihren Lieferanten und sind 
durch Urheberrechtsgesetze und internationale Urheberrechtsgesetze sowie andere geltende Gesetze und 
Verträge zum geistigen Urheberrecht geschützt. Sämtliche Eigentums- und Urheberrechte an der Software 
sowie an sämtlichen Kopien, Modifizierungen oder zusammengeführten Bestandteilen der Software 
verbleiben stets bei SOTI.  Der Lizenznehmer erkennt an und stimmt zu, dass SOTI Eigentümerin jeglicher 
Verbesserungen, Updates, Upgrades, neuer Versionen oder neuer Releases der Software oder Derivate 
hiervon ist, die von SOTI während der Dauer dieser Vereinbarung wie auch danach entwickelt werden.    Der 
Lizenznehmer erkennt ausdrücklich an und stimmt ausdrücklich zu, dass SOTI ausschließlicher Eigentümer 
jeglicher neu entwickelter, überarbeiteter oder modifizierter Quellcodes ist, die in irgendeiner Weise mit der 
Software oder mit SOTIS allgemeinem Geschäft zusammenhängt, unabhängig davon, ob diese als Reaktion 
auf Anfragen, Empfehlungen oder Ideen von Lizenznehmern entwickelt, überarbeitet oder modifiziert 
werden, selbst wenn dies im Rahmen von professionellen, vom Lizenznehmer bezahlten Dienstleistungen 
erfolgt.  
  
Alle Rechte, Titel und Interessen an sämtlichen Lizenznehmerdaten liegen ausschließlich beim 
Lizenznehmer.  
    
  
3.LIZENZERTEILUNG  
3.1 Pflichten von SOTI  
SOTI erteilt dem Lizenznehmer nach Bezahlung der Lizenzgebühr das nicht übertragbare, nicht 
ausschließliche, weltweite, unbefristete Recht zur:  

  
a. Installation und Nutzung von MobiControl Device Agents und MobiControl Stage auf der Anzahl der 

Geräte, für die diese Lizenz erworben wurde. Dies ist keine Concurrent-User-Lizenz für Geräte;   
b.   
c. Installation und Nutzung von MobiControl Web Console und Komponenten von MobiControl Package 

Studio auf so vielen Servern, Desktop- oder Notebook-Rechnern, wie der Lizenznehmer für nötig 
hält;  

d.   
e. Installation der MobiControl Deployment-Serverkomponente auf so vielen Servern, für die diese 

Lizenz erworben wurde; und  
f.   
g. Erstellung einer (1) Kopie der Software ausschließlich als Sicherheitskopie, für Disaster-Recovery- 

oder Archivierungszwecke, vorausgesetzt, dass der Lizenznehmer in derartigen Kopien jegliche 
Urheberrechts-, Markenzeichen- oder andere Eigentumsmarkierungen sowie in der Software 
und/oder Dokumentation entsprechende Hinweise reproduziert.  

 
3.2 Pflichten des Lizenznehmers  
Der Lizenznehmer (i) ist für die Einhaltung dieser Vereinbarung verantwortlich, (ii) ist allein für die Richtigkeit, 
Qualität, Vollständigkeit und Rechtmäßigkeit der Lizenznehmerdaten und der Mittel, über die der 
Lizenznehmer  Lizenznehmerdaten erfasst hat, verantwortlich, (iii) ergreift wirtschaftlich zumutbare 
Maßnahmen, um unbefugtem Zugriff oder unbefugter Nutzung der Software vorzubeugen, und 
benachrichtigt SOTI unverzüglich bei unbefugtem Zugriff oder unbefugter Nutzung, und der Lizenznehmer 
(iv) nutzt die Software ausschließlich in Übereinstimmung mit den vom Lizenznehmer übermittelten Daten, 
Inhalten, die auf der Webseite von SOTI zur Verfügung gestellt werden, und geltenden Gesetzen und 
Regelungen, und der Lizenznehmer (v) ist verantwortlich für die Sicherheit und den Schutz sämtlicher 
Passwörter, Einstellungen und Benutzerdaten der Software.   Manche Funktionen der Software sind 
möglicherweise nicht in allen Sprachen oder Regionen verfügbar, manche Funktionen können nach Region 
variieren und manche sind möglicherweise durch Ihren Netzbetreiber eingeschränkt oder nicht verfügbar 
gemacht. Eine WLAN- oder Mobilfunkdatenverbindung ist für einige Funktionen der Software 
erforderlich.  Der Lizenznehmer erkennt an, dass viele Funktionen, integrierte Apps und Services der 
Software Daten übertragen und Gebühren im Rahmen des Datentarifs des Lizenznehmers entstehen 
können, und dass der Lizenznehmer für jegliche Gebühren aufkommt.  

  
4.GEBÜHREN UND BEZAHLUNG  
1. Bezahlung  
Soweit nicht anderweitig schriftlich dokumentiert und vereinbart, leistet der Lizenznehmer gegenüber SOTI 
oder ihrer jeweiligen bevollmächtigten Vertretung die Zahlung aller Gebühren innerhalb von dreißig (30) 
Tagen ab Rechnungsstellungsdatum mittels einer akzeptierten Zahlungsmethode wie beispielsweise 
Banküberweisung, Kreditkarte oder durch einen vom Unternehmen ausgestellten Scheck.   Die Zahlungen 
werden im Voraus monatlich, jährlich oder gemäß einer im geltenden Bestellformular genannten 
Abrechnungshäufigkeit geleistet.  
  
Der Lizenznehmer ist verantwortlich für die Aktualität und Richtigkeit aller Daten, die für Buchhaltungs-, 
Rechnungsstellungs- und technische Zwecke für die dem Lizenznehmer angebotenen Services übermittelt 
werden.  
  
2. Sperrung des Services und vorzeitige Fälligstellung  
Sofern schriftlich nicht anderweitig dokumentiert und vereinbart, kann SOTI im Fall, dass gemäß dieser oder 
einer anderen Vereinbarung für SOTI-Software die Zahlung eines ausstehenden Betrags seitens des 
Lizenznehmers, ohne dass eine Mängelrüge vorliegt, dreißig (30) oder mehr Tage überfällig ist, die vom 
Lizenznehmer nicht bezahlten Gebühren ohne Verzicht auf weitere Rechte und Rechtsmittel fällig stellen, 
sodass alle geschuldeten Beträge sofort fällig werden, Verzugszinsen von zwei Prozent (2 %) oder in Höhe 
des höchsten gesetzlich zulässigen Satzes erheben, wobei der jeweils niedrigere Satz Anwendung findet, 
und die von SOTI gegenüber dem Lizenznehmer zu erbringenden Services sperren, bis die Beträge 
vollständig bezahlt sind.  
  
3. Steuern  
Der Lizenznehmer ist verantwortlich für die Entrichtung sämtlicher im Zusammenhang mit dem hier 
genannten Kauf anfallenden Steuern.  Sofern SOTI gesetzlich verpflichtet ist, Steuern zu entrichten oder zu 
erfassen, für die der Lizenznehmer gemäß dieser Bestimmung verantwortlich ist, wird der entsprechende 
Betrag dem Lizenznehmer in Rechnung gestellt und von diesem bezahlt, es sei denn, dass der 
Lizenznehmer SOTI eine gültige, von der zuständigen Steuerbehörde ausgestellte 
Steuerbefreiungsbescheinigung vorlegt.   

  
5.OBLIGATORISCHE AKTIVIERUNG  
Die Nutzung der Software für die Installation unter einer bestimmten Lizenz ist mit einer Aktivierung 
verbunden. Während dieser Aktivierung sendet die Software Daten über sich selbst und die Installation an 
SOTI und/oder ihre Lieferanten. Die übermittelten Daten beziehen sich spezifisch auf die Software und die 
erworbene Lizenz. Die Daten schließen die Produktversion, den Registrierungscode, die Installations-ID und 
die Anzahl der im System registrierten Geräte ein. INDEM SIE DIESE SOFTWARE NUTZEN, STIMMEN 
SIE DER ÜBERMITTLUNG DIESER DATEN ZU. Zusätzlich zur anfänglichen Aktivierung sendet die 
Software selbstständig und in regelmäßigen Abständen die oben genannten Daten, um den aktuellen 
Aktivierungsstatus der Software zu überprüfen. Dies dient der Berücksichtigung automatischer 
Lizenzänderungen für die jeweilige Installation.  
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6.SOFTWARE VON DRITTANBIETERN  
Sofern nicht anders angegeben, ist Software von Drittanbietern gegen eine zusätzliche Gebühr erhältlich 
und/oder sie nicht erforderlich oder notwendig für die Nutzung der Software.  Sofern nicht ausdrücklich 
anders in dieser Vereinbarung angegeben, wird jegliche Software von Drittanbietern ohne jegliche Gewähr 
und Anspruch auf Vollständigkeit zur Verfügung gestellt.  Jegliche Software-Unterlizenz  von Drittanbietern 
endet mit Ablauf dieser Vereinbarung, wenn die Lizenz ausläuft oder wenn  
die Software nicht mehr vom Lizenznehmer verwendet wird.  Der Lizenznehmer ist nicht berechtigt,  die 
Software von Drittanbietern zu dekompilieren, rückzuentwickeln, anzupassen, zu übersetzen, zu zerlegen, 
zu verändern oder derivative Werke zu erstellen. Software von Drittanbietern unterliegt denselben 
Einschränkungen wie jene, die in Bezug auf Software innerhalb dieser Vereinbarung dargelegt wurden.   
  
7.STANDORTBEZOGENE DIENSTE  
Die standortbezogenen Dienste (location based services, „LBS“) der Software können mit Geräten mit GPS-
Empfänger oder Geräten, die über mobilfunkbasierte Standortfunktionen verfügen, genutzt werden. Für die 
LBS-Funktion der Software wird die Bing-Maps-Technik von Microsoft verwendet.  Die 
Nutzungsbedingungen und Datenschutzerklärung der Bing-Maps-Technik von Microsoft sind abrufbar unter: 
http://www.microsoft.com/maps/assets/docs/terms.aspx;  http://privacy.microsoft.com/enus/default.mspx . 
Um auf dieses Drittanbieter-System zuzugreifen, wird der Produktregistrierungscode von der Software an 
SOTI und/oder die LBS-Server ihrer Lieferanten übermittelt, die im Namen des Endbenutzers ein nicht 
identifizierendes Token des Bing-Maps-Service von Microsoft anfordert.  
  
8.EINSCHRÄNKUNGEN  
Sofern durch diese Vereinbarung oder ein anwendbares Gesetz nicht ausdrücklich erlaubt, darf der 
Lizenznehmer:  
  
h. die Software weder übertragen, abtreten, per Unterlizenz vergeben, veräußern, weiterveräußern, 

verleasen, verleihen oder vermieten noch die Software ganz oder teilweise verwenden, kopieren 
(sofern nicht anderweitig in dieser Vereinbarung angegeben), verändern oder verbreiten;  

  
b. die Software oder Teile hiervon nicht dekompilieren, rückentwickeln, anpassen, übersetzen, zerlegen, 

verändern oder derivative Werke erstellen;  
  
c. die Software ausschließlich für interne Zwecke im Rahmen der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit des 

Lizenznehmers nutzen, und nur in Übereinstimmung mit sämtlichen geltenden Gesetzen und 
Richtlinien sowie im Einklang mit dieser Vereinbarung;  

  
d. keine Verfahren oder Methoden auf die Software anwenden, um aus irgendeinem Grund oder zu 

irgendeinem Zweck den Quellcode oder das Source-Listing für die Software oder jegliche in der 
Software enthaltenen Algorithmen, Verfahren, Abläufe oder Geschäftsgeheimnisse zu prüfen, 
abzuleiten und/oder sich anzueignen;  

  
e. die Software nicht verwenden, um rechtsverletzende, beleidigende oder anderweitig rechtswidrige 

oder unerlaubte Inhalte zu speichern oder zu übermitteln, oder gegen Datenschutzrechte von Dritten 
verstoßende Inhalte zu speichern oder zu übermitteln; oder  

  
f. die Integrität oder Performance der Software oder darin enthaltener Daten Dritter nicht stören oder 

unterbrechen;   
  
g. die Software nicht für Handlungen nutzen, die eine Verletzung geistiger Eigentumsrechte darstellen 

oder mit einer solchen verbunden sind, einschließlich, jedoch nicht beschränkt auf Verletzung oder 
widerrechtliche Aneignung von Urheberrechten, Markenzeichen, Dienstleistungsmarken, 
Geschäftsgeheimnissen, Softwarepiraterie und Patente von Privatpersonen, Gesellschaften oder 
sonstigen Körperschaften;   

  
h. Servicebeschränkungen nicht überschreiten (einschließlich Versenden von SMS und 

Datenspeicherung).  SOTI ist nicht verantwortlich für Gebühren, die Empfängern von SMS-
Mitteilungen, die von der Software versendet werden, berechnet werden.    

  
Falls Sie gegen eine der zuvor genannten Bestimmungen verstoßen, erlöschen automatisch die Ihnen 
gemäß dieser Vereinbarung gewährten Rechte. Das Erlöschen Ihrer Rechte erfolgt zusätzlich zu und nicht 
an Stelle von SOTI und/oder ihren Lieferanten zur Verfügung stehenden strafrechtlichen, zivilrechtlichen 
oder anderen Rechtsmitteln.   
  
Schadprogramme: Der Lizenznehmer sichert zu, gewährleistet und verpflichtet sich, die Speicherung, 
Übertragung oder Verwendung schadhafter Software mit der Software nicht hervorzurufen oder wissentlich 
zu erlauben, einschließlich, jedoch nicht beschränkt auf die Generierung oder Verbreitung von 
Computerviren, Trojanischen Pferden, Zeitbomben, Denial-ofService-Angriffen, Key Logging und andere 
Überwachungssoftware, Würmer, Logikbomben oder andere Codes oder  
Programme, die den Betrieb oder die Leistung der Software oder die Sicherheit oder den Datenschutz der 
Benutzer oder Eigentümer der Software beeinträchtigten, oder den Betrieb oder die Leistung von 
Drahtlosnetzwerken beeinträchtigen, mit denen die Software möglicherweise interagiert („Netzwerke“), oder 
die unbefugte Nutzung von oder den unbefugten Zugriff auf derartige Netzwerke ermöglichen.  Dem 
Lizenznehmer ist es nicht gestattet, wissentlich Software auf eine Weise verwenden, die der Software oder 
den Netzwerken Schaden zufügen oder deren Verwendung durch andere beeinträchtigen könnte.  Dem 
Lizenznehmer ist es nicht gestattet, die Software zu nutzen, um zu versuchen, sich unbefugt Zugriff auf 
Services, Systeme, Daten, Konten oder Netzwerke zu verschaffen.  
  
9.UPGRADES UND UPDATES  
SOTI kann die Software mittels Versions-Upgrade oder -Update jederzeit erweitern, verbessern oder 
anderweitig verändern.  
Führt SOTI zur Verfügung stehende Upgrades oder Updates durch, unterliegen diese Upgrades oder 
Updates dieser Vereinbarung (sofern mit den Upgrades oder Upgrades keine separate Lizenz erteilt wird, 
deren Bestimmungen die Upgrades oder Updates unterliegen). SOTI unternimmt sämtliche wirtschaftliche 
angemessene Anstrengungen, um den Lizenznehmer über Upgrades oder Updates zu benachrichtigen oder 
diese anzukündigen (deutlichkeitshalber erfolgen diese Benachrichtigungen oder Ankündigungen 
beispielsweise in Form einer auf www.soti.net veröffentlichten Meldung). Werden Upgrades oder Updates 
zur Verfügung gestellt, enthalten diese Upgrades oder Updates möglicherweise APIs, Funktionen, Services 
und/oder Funktionsweisen, die sich von jenen der Software unterscheiden, die unter dieser Vereinbarung 
lizenziert wird.  
  
10.DATENNUTZUNG  
10.1 Diagnostische und Nutzungsdaten   
Falls Sie in die Erfassung diagnostischer und Nutzungsdaten eingewilligt haben, stimmen Sie zu, dass SOTI, 
ihre Tochtergesellschaften und Vertretungen diagnostische, technische, nutzungsbezogene und ähnliche 
Daten erfassen, aufbewahren, verarbeiten und nutzen, einschließlich, jedoch nicht beschränkt auf 
technische Daten zu Ihrem Gerät, Ihrem System, Ihrer Anwendungssoftware und Ihren Peripheriegeräten, 
die in regelmäßigen Abständen erfasst werden, um die Bereitstellung von Software-Updates, Produktsupport 
und anderen Services für Sie (falls zutreffend) im Zusammenhang mit der Software zu erleichtern und die 
Übereinstimmung mit den Bestimmungen dieser Vereinbarung zu überprüfen. SOTI kann diese  
Daten nutzen, solange sie in einer Form erfasst werden, die keine Identifizierung Ihrer Person ermöglicht, 
um die Produkte und  
Services von SOTI bereitzustellen und zu verbessern.  Um SOTIs Partnern und Drittanbietern die 
Verbesserung ihrer für die Verwendung mit SOTI-Produkten bestimmte Software, Hardware und Services 
zu ermöglichen, stellt SOTI solchen Partnern oder Drittanbietern möglicherweise eine Teilmenge 
diagnostischer Daten zur Verfügung, die für die Software, Hardware und/oder Services des jeweiligen 
Partners oder Drittanbieters relevant ist, sofern diese diagnostischen Daten in einer Form vorliegen, die 
keine Identifizierung Ihrer Person ermöglicht.  
  
10.2 Standortdaten   
SOTI, ihre Partner und Lizenznehmer stellen möglicherweise bestimmte Services durch Ihr Gerät bereit, die 
auf Standortdaten angewiesen sind. Um diese Services, soweit verfügbar und vorausgesetzt, dass Geräte 
GPS-fähig sind, zu verbessern, können SOTI, ihre Partner und Lizenznehmer Ihre Standortdaten in Form 
von Metadaten übertragen, erfassen, aufbewahren, verarbeiten und nutzen, einschließlich des 
geografischen Standortes Ihres Gerätes und Standort-Suchanfragen. Die von SOTI erfassten Standortdaten 
und -anfragen werden in einer Form erfasst, die keine Identifizierung Ihrer Person ermöglicht, und können 
von SOTI, ihren Partnern und Lizenznehmern für die Bereitstellung und Verbesserung standortbasierter 
Produkte und Services verwendet werden. Indem Sie standortbasierte Services auf Ihrem Gerät nutzen, 
akzeptieren Sie und willigen Sie ein, dass SOTI, ihre Partner und Lizenznehmer Ihre Standortdaten und 
Suchanfragen zur Bereitstellung und Verbesserung solcher Produkte und Services übermitteln, erfassen, 
aufbewahren, verarbeiten und nutzen. Sie können diese Einwilligung jederzeit widerrufen, indem Sie die 
Standortfunktionen auf Ihrem Gerät deaktivieren. Die Nichtverwendung dieser Standortfunktionen wirkt sich 
nicht auf die nicht standortbasierten Funktionen Ihres Geräts aus. Wenn Sie Anwendungen oder Services 
von Drittanbietern auf Ihrem Gerät verwenden, die Standortdaten verwenden oder zur Verfügung stellen, 
gelten die Bedingungen und Datenschutzrichtlinien der jeweiligen Drittanbieter zur Nutzung von 
Standortdaten durch derartige Anwendungen oder Services von Drittanbietern. Bitte lesen Sie die 
entsprechenden Bedingungen und Datenschutzrichtlinien der jeweiligen Drittanbieter.  

  

10.3 Schutz von Lizenznehmerdaten  
Ohne Einschränkung des Vorstehenden hat SOTI angemessene administrative, physische und technische 
Maßnahmen für den Schutz der Sicherheit, Vertraulichkeit und Vollständigkeit der Lizenznehmerdaten zu 
treffen.  SOTI ist nicht berechtigt, (a) Lizenznehmerdaten zu verändern, (b) Lizenznehmerdaten 
weiterzugeben, sofern nicht gesetzlich vorschrieben oder vom Lizenznehmer ausdrücklich genehmigt, oder 
(c) auf Lizenznehmerdaten zuzugreifen, sofern dies nicht erforderlich ist, um die Software und ähnliche 
Services bereitzustellen oder Service- oder technische Probleme vorzubeugen oder zu beheben, oder auf 
Aufforderung des Lizenznehmers im Rahmen einer Kundensupport-Angelegenheit.   

  
10.4 Nutzungsbeschränkungen   
Die optimale Nutzung der Software durch den Lizenznehmer kann Einschränkungen basierend auf der Art 
der Umgebung unterliegen, was gelegentlichen Änderungen unterliegt. Derartige Faktoren sind 
beispielsweise die Anzahl der Geräte in einem bestimmten Fall, die Anzahl der Softwarebestimmungen, die 
Häufigkeit und/oder Laufzeit der Speicherung von Lizenznehmerdaten.  Jegliche diesbezügliche 
Einschränkungen werden im Benutzerhandbuch aufgeführt.  

  
SMS-Messaging ist nicht für Übertragungszwecke bestimmt, und derartige Funktionen dürfen ausschließlich 
in Notfällen genutzt werden.  Es können zusätzliche Kosten anfallen.   

  
10.5 Datenschutzrichtlinie  
Die Lizenznehmerdaten werden stets in Übereinstimmung mit der Datenschutzrichtlinie von SOTI behandelt, 
die auf der SOTIWebseite abrufbar ist und zur Verfügung gestellt wird.  

  
10.6 Inhalte  
Sämtliche Inhalte, die mit der Software gespeichert, oder auf die mit der Software zugegriffen wird, sind 
Eigentum des Inhaltseigentümers und geschützt durch geltende gesetzliche Bestimmungen.  Dem 
Lizenznehmer werden durch SOTI keinerlei Rechte an diesen Inhalten erteilt.   SOTI ist nicht verantwortlich 
für jegliche durch den Lizenznehmer mithilfe der Software erstellte, freigegebene oder veröffentlichte 
Inhalte.    

  
11.Vertraulichkeit   
Im Rahmen der Erfüllung dieser Vereinbarung kann jede Partei (die „offenlegende Partei“) es für notwendig 
erachten, bestimmte Informationen, bei denen es sich um vertrauliche Informationen handelt, der anderen 
Partei (der „empfangenden Partei“) offenzulegen, ebenso kann die empfangende Partei diese Art von 
Informationen von der offenlegenden Partei erhalten.   „Vertrauliche Informationen“ bezeichnet alle 
Informationen, die mündlich oder schriftlich als vertraulich bezeichnet werden, oder Informationen, die 
aufgrund ihrer Art offensichtlich vertraulich sind, oder die in einem Kontext verwendet werden, in welchem 
die empfangende Partei nach vernünftigem Ermessen verstanden haben sollte, dass die Informationen 
vertraulich behandelt werden sollten, unabhängig davon, ob das Wort „vertraulich“ verwendet wird oder 
nicht.  Vertrauliche Informationen sind unter anderem technische, finanzielle oder wirtschaftliche 
Informationen, Geschäftsgeheimnisse, Know-How, Patente oder Patentanmeldungen, Business-Pläne, 
Prognosen, Marketingpläne, Kundenlisten und andere Informationen bezüglich Kunden oder 
Kundenbeziehungen, Produktpläne und Kosten, Betriebsmethoden, Schaubilder, Studien, 
Angebotsstrategien, Spezifikationen, Zeichnungen, Abbildungen, Modelle, Muster, Entwürfe, 
Testergebnisse, Informationen zu Forschung, Verarbeitung und Herstellung, Programmiercodes, 
Computersoftware, Software-Tools und Beschreibungen von Funktionen und Eigenschaften von Software, 
Quellcode, Computerhardware-Designs und alle anderen ähnlichen Materialien, die ganz oder teilweise 
diese Art von Informationen oder Materialien enthalten oder widerspiegeln.  Zu den vertrauliche 
Informationen zählen nicht Informationen, (i) die der empfangenden Partei vor der Offenlegung durch die 
offenlegende Partei bekannt waren, und für die die empfangende Partei nachweisen kann, dass sie in deren 
rechtmäßigem Besitz war und keine Verpflichtung hatte, sie vertraulich zu behandeln; (ii) die auf andere 
Weise als durch einen Verstoß gegen diese Vereinbarung zum Zeitpunkt der Offenlegung allgemein bekannt 
waren oder nach Offenlegung allgemein bekannt wurden; (iii) die eigenständig durch die empfangende Partei 
erarbeitet werden; (iv) die nach vorheriger schriftlicher Zustimmung der offenlegenden Partei freigegeben 
wird; (v) die von der empfangenden Partei seitens einer Drittpartei empfangen wird und seitens der 
empfangenden Partei kein Grund zur Annahme besteht, dass die Drittpartei unter einer Verpflichtung zur 
Verschwiegenheit die Informationen von der empfangenden Partei erhalten hat; und (vi) deren Offenlegung 
laut behördlicher oder gerichtlicher Aufforderung oder geltendem Recht erforderlich ist.  Die empfangende 
Partei verwendet die empfangenen vertraulichen Informationen ausschließlich zum Zwecke der Erfüllung 
ihrer gemäß dieser Vereinbarung bestehenden Verpflichtungen.  Die empfangende Partei kann ihren 
Führungskräften, Auftragnehmern oder Angestellten vertrauliche Informationen ausschließlich nach dem 
Grundsatz „Kenntnis nur wenn nötig“ offenlegen, wenn die jeweiligen Führungskräfte, Auftragnehmer oder 
Angestellten ebenfalls an eine Vertraulichkeitsvereinbarung zum Schutz der vertraulichen Informationen 
gebunden sind, deren Bestimmungen im Wesentlichen den entsprechenden Bestimmungen dieser 
Vereinbarung ähneln, in jedem Fall jedoch angemessene Sorgfalt gewährleisten.  Ist die empfangende 
Partei gesetzlich verpflichtet, vertrauliche Informationen der offenlegenden Partei offenzulegen, setzt die 
empfangende Partei die offenlegende Partei unverzüglich schriftlich hiervon in Kenntnis, um es der 
offenlegenden Partei zu ermöglichen, eine rechtliche oder sonstige angemessene 
Schutzmaßnahme  einzuleiten  oder  auf  die  Einhaltung  der 
 Bestimmungen  dieser  Vereinbarung  zu  verzichten.    Erlangt die offenlegende 
Partei keine rechtliche oder sonstige Schutzmaßnahme, oder verzichtet die offenlegende Partei auf die 
Einhaltung der Bestimmungen dieser Vereinbarung, stellt die empfangende Partei ausschließlich die 
vertraulichen Informationen zur Verfügung, zu denen sie gesetzlich verpflichtet ist, und unternimmt alle 
angemessenen Anstrengungen, um eine verlässliche Zusicherung zu erhalten, dass eine vertrauliche 
Behandlung der offengelegten vertraulichen Informationen gewährt wird.  
  
12.BESCHRÄNKTE GEWÄHRLEISTUNG  
Sofern nicht ausdrücklich in dieser Vereinbarung angegeben, wird die Software „AS IS“ zur Verfügung 
gestellt, ohne jegliche  
Gewährleistung, weder ausdrücklich noch stillschweigend, einschließlich, jedoch nicht beschränkt auf die 
stillschweigende Gewährleistung der allgemeinen Gebrauchstauglichkeit und Tauglichkeit für einen 
bestimmten Zweck. SOTI leistet Gewähr, dass  die  Software für einen Zeitraum von neunzig (90) Tagen ab 
dem Datum, an dem der Lizenznehmer beginnt, die Software nach Herunterladen und Eingabe des von 
SOTI bereitgestellten Lizenzschlüssels zu nutzen, im Wesentlichen die Funktionen aufweist oder generell 
der von SOTI veröffentlichten Dokumentation entspricht, die im Software-Download enthalten ist.    

Weist die Software im Wesentlichen nicht die Funktionen auf oder entspricht sie nicht generell der von SOTI 
veröffentlichten Dokumentation, hat der Lizenznehmer das Recht, SOTI innerhalb von dreißig (30) Tagen 
ab Lieferdatum über einen deutlichen Mangel in Kenntnis zu setzen.  Falls SOTI nach SOTIS Ermessen 
nicht in der Lage ist, den Mangel innerhalb von neunzig (90) Tagen aber Erhalt Ihrer Meldung zu beheben, 
kann der Lizenznehmer diese Vereinbarung durch Rückgabe der Software samt Originalrechnung kündigen 
und der Kaufbetrag wird dem Lizenznehmer zurückerstattet.  
  
SOTI übernimmt keine Gewähr dafür, dass die in der Software enthaltenen Funktionen Ihre Anforderungen 
erfüllt oder dass der Betrieb der Software vollständig fehlerfrei ist oder die Software genau wie in der 
Dokumentation beschrieben funktioniert. SOTI übernimmt keine Gewähr für die Leistung der Software bei 
Verwendung unter jeglicher möglichen Konfiguration, einschließlich, jedoch nicht beschränkt auf Versagen 
der Software aufgrund von Software von Drittanbietern oder aufgrund der Computerhardware oder des 
Netzwerks des Lizenznehmers.  
  
SOTI übernimmt keine Gewähr für Software: (i) die nicht gemäß dieser Vereinbarung und der Dokumentation 
verwendet wurde; (ii) die durch den Lizenznehmer oder eine Drittpartei, die nicht unter Kontrolle von SOTI, 
deren Angestellten oder Vertretern steht, auf irgendeine Weise verändert wurde; (iii) die in einer 
Betriebsumgebung verwendet wird, die von der in der Dokumentation angegebenen abweicht; (iv) deren 
Abweichung auf Missbrauch, Fahrlässigkeit oder eine andere unsachgemäße Nutzung durch den 
Lizenznehmer zurückzuführen ist; oder (v) wenn gemeldete Fehler oder Abweichungen nicht von SOTI in 
Treu und Glauben mit Unterstützung des Lizenznehmers reproduziert werden können.   
  
13.HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG  
SOWEIT GESETZLICH ZULÄSSIG, HAFTEN WEDER SOTI NOCH SEINE LIEFERANTEN FÜR SCHÄDEN 
VON DRITTPARTEIEN, DIE GEGEN DEN LIZENZNEHMER ODER WEGEN PERSONENSCHÄDEN 
ODER ANDEREN SPEZIELLEN, ZUFÄLLIGEN, INDIREKTEN ODER FOLGESCHÄDEN JEGLICHER ART, 
INSBESONDERE SCHÄDEN DURCH ENTGANGENEN GEWINN , NICHT ERZIELTE EINNAHMEN ODER 
EINSPARUNGEN, VERLUST UND/ODER VERLUST DES SCHUTZES VON DATEN, DATENLECKS,  
GESCHÄFTSUNTERBRECHUNG ODER ANDERE WIRTSCHAFTLICHE SCHÄDEN ODER VERLUSTE 
EINSCHLIESSLICH MIT  
DATENNUTZUNG ÜBER KOMMUNIKATIONSNETZWERKE (Z. B. MOBILFUNKNETZE) VERBUNDE 
KOSTEN, DIE AUS DER WIE  
AUCH IMMER VERURSACHTEN NUTZUNG ODER UNFÄHIGKEIT DER NUTZUNG DER SOFTWARE 
DURCH DEN LIZENZNEHMERENTSTANDEN SIND, UNGEACHTET DER HAFTUNGSGRUNDLAGE 
(EINSCHLIESSLICH VERTRAG,  
FAHRLÄSSIGKEIT ODER ANDERER GRUNDLAGE) UND SELBST WENN SOTI VON DER 
MÖGLICHKEIT DEARTIGER SCHÄDEN IN KENNTNIS GESETZT WURDE. WEDER SOTI NOCH IHRE 
LIEFERANTEN HAFTEN FÜR DIREKTE, INDIREKTE ODER FOLGESCHÄDEN, DIE DURCH ODER IM 
ZUSAMMENHANG MIT DER ANGEBLICHEN ODER TATSÄCHLICHEN UNSACHGEMÄSSEN NUTZUNG 
ODER INSTALLATION DER SOFTWARE DURCH DEN LIZENZNEHMER, DURCH ANGEBLICHES ODER 
TATSÄCHLICHES FAHRLÄSSIGES ODER VORSÄTZLICHES HANDELN ODER UNTERLASSEN, 
BETRUG ODER VERSAGEN DER SOFTWARE AUFGRUND VON SOFTWARE VON DRITTANBIETERN 

http://www.microsoft.com/maps/assets/docs/terms.aspx
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ODER DES COMPUTERNETZWERK DES LIZENZNEHMERS VERURSACHT WERDEN. IN JEDEM FALL 
IST DIE GESAMTHAFTUNG VON SOTI UND IHREN LIEFERANTEN BESCHRÄNKT AUF DEN 
TATSÄCHLICH VOM LIZENZNEHMER INNERHALB VON ZWÖLF (12) MONATEN VOR ENTSTEHUNG 
DES ANSPRUCHES („ZEITRAUM“) FÜR DIE SOFTWARE BEZAHLTEN BETRAG ABZÜGLICH DER FÜR 
SUPPORT UND WARTUNG IM ZEITRAUM VOR ENTSTEHUNG DES ANSPRUCHES ENTSTANDENEN 
KOSTEN.     
  
14.SCHADLOSHALTUNG  
Beide Parteien halten die jeweils andere Partei sowie ihre Mitarbeiter, Führungskräfte, Geschäftsführer, 
Partner und Kontrolle ausübenden Personen schadlos von und gegenüber sämtlichen Ansprüchen Dritter, 
die sich aus oder im Zusammenhang ergeben mit:  (i) angeblichen oder tatsächlichen fahrlässigen oder 
vorsätzlichen Handlungen oder Unterlassungen oder Betrug durch die von der Haftung freistellenden Partei 
im Zusammenhang mit dieser Vereinbarung,  
(ii) der angeblichen oder tatsächlichen Verletzung dieser Vereinbarung durch die von der Haftung 
freistellenden Partei; (iii) der angeblichen oder tatsächlichen Verletzung  eines Statuts, eines Gesetzes, einer 
Verordnung oder Vorschrift durch die von der Haftung freistellenden Partei, oder (iv) der angeblichen oder 
tatsächlichen Verletzung eines Patents, Urheberrechts, Markenzeichen, Geschäftsgeheimnisses oder 
anderer intellektueller Eigentumsrechte oder anderer Rechte Dritter durch die von der Haftung freistellenden 
Partei.  
  
15.DAUER UND KÜNDIGUNG DER VEREINBARUNG  
15.1 Dauer der Vereinbarung  
Diese Vereinbarung beginnt mit dem Datum, an dem Lizenznehmer den Bestimmungen dieser Vereinbarung 
zustimmt, indem er die Software herunterlädt, und bleibt wirksam, bis alle gemäß dieser Vereinbarung 
erteilten Dauerlizenzen oder Abonnementlizenzen auslaufen oder gekündigt werden.  Nutzt der 
Lizenznehmer die Software während eines kostenlosen Testzeitraums und erwirbt er keine Dauerlizenz oder 
Abonnementlizenz vor Ablauf dieses Zeitraums, endet diese Vereinbarung am Ende des kostenlosen 
Testzeitraums.  
  
15.2. Dauer von erworbenen Abonnementlizenzen   
Vom Lizenznehmer erworbene Abonnementlizenzen beginnen zum im geltenden Registrierungsformular 
angegebenen Startdatum und bleiben für die darin genannte Dauer in Kraft. Sofern nicht anderweitig im 
geltenden Registrierungsformular angegeben, werden sämtliche Abonnements automatisch um zusätzliche 
Zeiträume erneuert, die dem auslaufenden Abonnementzeitraum oder einem Jahr entsprechen, wobei der 
kürzere Zeitraum Anwendung findet, bis eine der Parteien der anderen mindestens dreißig (30) Tage vor 
Ende des jeweiligen Abonnementzeitraums kündigt. Die Preise je Einheit während des 
Verlängerungszeitraums entspricht dem während des vorhergehenden Zeitraums geltenden Preise, sofern 
SOTI den Lizenznehmer nicht mindestens dreißig (30) Tage vor Ende dieses vorhergehenden Zeitraums 
über die Preiserhöhung benachrichtigt. In diesem Fall ist die Preiserhöhung ab der Verlängerung wirksam.    
  
15.3 Kündigung aus wichtigem Grund   
Beide Parteien können diese Vereinbarung aus wichtigem Grund kündigen: (i) schriftlich innerhalb von 
dreißig (30) Tagen gegenüber der anderen Partei im Falle einer wesentlichen Verletzung der Vereinbarung, 
wenn diese Verletzung bis Ablauf dieses Zeitraums bestehen bleibt, oder (ii) wenn bei der anderen Partei 
ein Insolvenzverfahren wird oder ein anderes Verfahren im Zusammenhang mit Insolvenz, 
Konkursverfahren, Liquidation oder Abtretung zugunsten ihrer Gläubiger eröffnet wird.  
  
Der Lizenznehmer stimmt zu, dass SOTI nach ihrem eigenen Ermessen jederzeit den Zugriff auf die 
Services, Software, Webseite, jegliche Bereiche der Webseite oder Inhalte, die auf oder über die Webseite 
bereitgestellt werden, einschränken oder deren Bereitstellung einstellen kann.  SOTI sperrt oder beschränkt 
den Zugriff auf oder die Nutzung der Services, Software oder Webseite durch den Lizenznehmer ein, wenn 
festgestellt wird, dass der Lizenznehmer wiederholt gegen Urheberrechte Dritter verstößt.  Der 
Lizenznehmer stimmt zu, dass SOTI weder gegenüber dem Lizenznehmer noch Drittparteien für die 
Einstellung oder Sperrung des Zugriffs auf oder Nutzung der Services, Software, Webseite oder Inhalte, die 
auf oder über die Webseite bereitgestellt werden, haftet.  
  
15.4 Rückerstattung oder Zahlung bei Kündigung   
Bei Kündigung aus wichtigem Grund durch den Lizenznehmer erstatten SOTI oder der jeweilige 
bevollmächtigte Vertreter dem Lizenznehmer sämtliche für die Restlaufzeit aller Abonnements nach dem 
Tag, an dem die Kündigung wirksam wird, im Voraus bezahlten Gebühren zurück. Bei Kündigung aus 
wichtigem Grund durch SOTI bezahlt der Lizenznehmer sämtliche für die Restlaufzeit nach dem Tag, an 
dem die Kündigung wirksam wird, ausstehenden Gebühren. In keinem Fall befreit eine Kündigung den 
Lizenznehmer von der Verpflichtung, ausstehende Gebühren an SOTI oder den jeweiligen bevollmächtigten 
Vertreter für den Zeitraum vor dem Tag, an dem die Kündigung wirksam wird, zu bezahlen.  
  
16. SONSTIGES  
1. Tätigkeiten mit hohem Risiko  
DIE SOFTWARE DARF NICHT FÜR TÄTIGKEITEN MIT HOHEM RISIKO ODER 
GEFÄHRDUNGSHAFTUNG VERWENDET WERDEN.   
ÜBER  DIE  SOFTWARE  AUFGERUFENE  ECHTZEIT-
STANDORTDATEN  SIND  MÖGLICHERWEISE  UNGENAU  ODER  
UNVOLLSTÄNDIG. DIE NUTZUNG DIESER SOFTWARE DURCH DEN LIZENZNEHMER ERFOLGT AUF 
EIGENES RISIKO. Der Lizenznehmer verwendet die Software nicht für kerntechnische Ausrüstungen, Luft- 
oder Weltraumüberwachung, den Betrieb kritischer Kommunikationssysteme, die Steuerung des öffentlichen 
Personenverkehrs, lebenserhaltende Geräte oder andere höchst gefährliche Aktivitäten, bei denen davon 
auszugehen ist, dass ein Versagen der Software den Tod, Verletzungen oder erhebliche Sach- oder 
Umweltschäden verursachen kann.  Jeder Versuch, dies zu tun, gilt als wesentliche Verletzung dieser 
Vereinbarung.  
  
2. Höhere Gewalt  
Mit Ausnahme von Zahlungsverpflichtungen haftet keine der beiden Parteien für Verzögerungen oder andere 
Versäumnisse, die auf Umstände oder Ursachen, die außerhalb ihrer Macht liegen, und nicht auf 
fahrlässiges oder vorsätzliches Verhalten der gemäß dieser Bestimmung Entlastung beanspruchenden 
Partei zurückzuführen sind, einschließlich, jedoch nicht beschränkt auf Brände oder andere Unfälle, höhere 
Gewalt, Krieg, Terrorismus oder andere Gewalt, jegliche Beschlüsse, Gesetze oder Anordnungen von 
Behörden oder andere Ursachen außerhalb der angemessenen Einflussmöglichkeiten der betreffenden  
Partei, sofern die betreffende Partei die andere Partei bei Eintritt eines Ereignisses höherer Gewalt 
unverzüglich darüber in Kenntnis gesetzt hat (einschließlich einer angemessenen zusätzlichen Zeit, die für 
die Leistung in bestimmbarem Umfang benötigt wird) und die betreffende Partei angemessene 
wirtschaftliche Anstrengungen unternimmt, um die geforderte Leistung so schnell wie angemessenerweise 
praktikabel zu erbringen.  
  
3. Geltendes Recht   
Für diese Vereinbarung gilt das Recht der Provinz Ontario, Kanada.  Jede Partei verzichtet unwiderruflich 
auf jegliche Einwände aufgrund des Gerichtsstandes, des Prinzips „forum non conveniens“ oder anderer 
ähnlicher Gründe und stimmt unwiderruflich der Klagezustellung per Post oder auf andere gesetzlich 
zulässige Weise zu und willigt ein, die Zuständigkeit der Gerichte der Provinz Ontario, Kanada, 
anzuerkennen.  
  
4. Änderungen & Salvatorische Klausel   
Diese Vereinbarung darf ausschließlich schriftlich erweitert oder verändert werden, wie einvernehmlich von 
SOTI und dem Lizenznehmer vereinbart und unterzeichnet.  Sollten einzelne Bestimmungen dieser 
Vereinbarung unwirksam oder anderweitig undurchführbar sein, wird der ungültige Abschnitt, sofern möglich, 
als den minimalen gesetzlichen Anforderungen entsprechend angesehen.  Darüber hinaus sind alle übrigen 
Bestimmungen dieser Vereinbarung hiervon nicht berührt und bleiben im höchsten gesetzlich zulässigen 
Maße wirksam und durchführbar.   
  
5. Prüfungen  
Der Lizenznehmer führt Aufzeichnungen über die Anzahl der lizenzierten, von der Software überwachten 
Geräte durch und stellt diese Informationen auf Anfrage SOTI zur Verfügung.   
  
6. Abtretung  
Diese Vereinbarung einschließlich sämtlicher Rechte oder Verpflichtungen im Rahmen dieser Lizenz dürfen 
ohne vorheriges schriftliches Einverständnis von SOTI nicht vom Lizenznehmer an andere Personen, 
Unternehmen oder ähnliche Organisationen abgetreten oder anderweitig übertragen werden, und jeder 
derartige Versuch bei Verletzung der Bestimmungen dieser Vereinbarung sind unwirksam.   
  
7. Keine Begünstigung Dritter  
Diese Vereinbarung wird zugunsten des Lizenznehmers und SOTI ausgefertigt und verschafft keinerlei 
Drittpartei das Recht, sie durchzusetzen oder Rechtsmittel, Ansprüche, eine Haftbarkeit, Entschädigungen 
oder Klageansprüche zu erheben oder andere Rechte oder Privilegien zu beanspruchen.  
  
8. Sprache  
Sofern SOTI oder eine andere Partei dem Lizenznehmer eine Übersetzung dieser Vereinbarung aus der 
englischen Sprache in eine andere Sprache zur Verfügung stellt, stimmt der Lizenznehmer zu, dass eine 
derartige Übersetzung nur gefälligkeitshalber zur Verfügung gestellt wird; dass für die Beziehung zwischen 
SOTI und dem Lizenznehmer die englische Version dieser Vereinbarung gilt; und, sofern Abweichungen 

zwischen der englischen Version dieser 
Vereinbarung und der übersetzten Version bestehen, die englische Fassung Vorrang hat.  Alle Streitigkeiten 
aus diesem Vertrag werden in englischer Sprache beigelegt.   
  
9. Verzicht  
Die Nichtwahrnehmung oder verspätete Wahrnehmung von vertragsgemäßen Rechten seitens einer Partei 
stellt keinen Verzicht auf ein solches Recht dar.  
  
10. Hinweis   
Jegliche Fragen oder Anliegen bezüglich dieser Vereinbarung sind schriftlich an die folgende Adresse zu 
stellen:  
  
SOTI Inc, 5770 Hurontario Street, Suite 1100, Mississauga, Ontario, Kanada, L5R 3G5  
Z.Hd.: Legal / Contracts  
E-Mail: legal@soti.net  
Telefon: + 1 905 624 9828 oder +1 888 624 9828  
Fax: +1 905 624 3242  
  
17.PRODUKTSUPPORT UND WARTUNGSSERVICES  
Software-Support und Wartungsservices unterliegen den aktuellsten SOTI MobiControl Service Level Terms 
(„Services“), die durch Verweis in diese Vereinbarung einbezogen und über http://www.soti.net/mcsla.pdf 
abrufbar sind.    
  
Vor-Ort-Services für Software mit Dauerlizenz müssen für bestimmte Laufzeiten („Servicevertrag“) gebucht 
werden, für eine  
Dauer von mindestens zwölf (12) Monaten ab Datum der Aktivierung oder Verlängerung des Servicevertrags. 
SOTI erbringt für Lizenznehmer Services in Bezug auf die Software unter der Bedingung, dass der 
Lizenznehmer einen gültigen Servicevertrag mit SOTI abgeschlossen hat.  
  
Services für Lizenzabonnements und Cloud-Versionen der Software sind in der Buchung enthalten.    
  
SOTI hat das Recht, den Zugriff auf die Services zu verweigern, wenn der Lizenznehmer keinen aktiven 
Servicevertrag hat.  Selbstverständlich kann SOTI keine Gewähr für die Services übernehmen, falls der 
Lizenznehmer die SQL-Datenbank verändert oder manipuliert, sofern nicht ausdrücklich und schriftlich mit 
SOTI besprochen und vereinbart.   
  
Wird SOTI aufgefordert, dem Lizenznehmer gegenüber Services zu erbringen, die über die Standard-
Services von SOTI hinausgehen, werden derartige Services dem Lizenznehmer durch SOTI Professional 
Services erbracht, deren Servicebedingungen durch Verweis in diese Vereinbarung einbezogen und über 
http://www.soti.net/policies/professional- 
services-terms-and-conditions/ abrufbar sind. Derartige Services werden zu den zum  fraglichen Zeitpunkt 
gültigen Preise für professionelle Services von SOTI abgerechnet und dem Lizenznehmer wie in dieser 
Vereinbarung angegeben in Rechnung gestellt.  Für sämtliche am Standort des Lizenznehmers erbrachten 
professionellen Services gelten die zum fraglichen Zeitpunkt gültigen Spesenrückerstattungsrichtlinien von 
SOTI. 

 

G. FORD-NUTZUNGSBEDINGUNGEN 
 

Wenn Sie in Ihren Fahrzeugen integrierte Telematiksysteme von Ford verwenden („Ford Telematics“) und mit 
Geotab auf Daten zugreifen, die von Ford Telematics erfasst wurden, gelten für Sie die folgenden 
Bedingungen: 
 
1. Durch die Angabe der Fahrgestellnummer eines Fahrzeugs mit Ford Telematics bei Geotab erklären und 

gewährleisten Sie Folgendes: 
1.1. Dass Sie die angegebene Fahrgestellnummer ordnungsgemäß bei Ford registriert haben; 
1.2. Dass Sie rechtmäßig befugt sind, die angegebene Fahrgestellnummer bei Geotab zu aktivieren; 
1.3. Dass Sie wissen und anerkennen, dass Ford der zwischen Ihnen und Ford bestehenden 

Vereinbarung entsprechend bestimmte Rechte bezüglich der von Ford Telematics erfassten Daten 
zustehen und dass Geotab weder Einfluss auf noch Kontrolle über Ford oder die Verwendung der 
mit Ford Telematics erfassten Daten durch Ford hat; 

1.4. Dass Sie wissen und anerkennen, dass die durch Geotab von Ford Telematics empfangenen Daten 
(„Ford Telematics-Daten“) durch Umstände eingeschränkt werden können, auf die Geotab keinen 
Einfluss hat, z. B. Störungen der Mobilfunkabdeckung, Ausfälle oder Unterbrechungen auf Seiten 
des Netzbetreibers, Modemdeaktivierung und/oder -manipulation, Versagen von Komponenten für 
die Datenbereitstellung im Fahrzeug und jegliche durch Sie oder Ford durchgeführte Maßnahmen, 
die den Datenfluss vor dem Empfang der Daten durch Geotab verändern oder einschränken; 

1.5. Dass Sie den Fahrer und andere Fahrgäste gemäß den geltenden Gesetzen und branchenüblichen 
Best Practices davon in Kenntnis setzen, dass Ford Telematics-Daten erfasst und an Geotab 
weitergegeben werden. 
 

2. Für Fahrgestellnummern, die Sie Geotab gegenüber gemäß dem obenstehenden Abschnitt 1 der 
vorliegenden Ford-Nutzungsbedingungen angeben, wird Geotab Folgendes tun: 

2.1. Ford Telematics-Daten für die von Ihnen angegebenen Fahrgestellnummern von Ford empfangen; 
2.2. Ford Telematics-Daten speichern, abrufen, anzeigen und Ihnen allgemein zur Verfügung stellen. 

 
3. Kündigung 

3.1. Geotab ist berechtigt, den weiteren Zugriff auf Ford Telematics-Daten zu beenden: (I) 30 Tage nach 
einer entsprechenden schriftlichen Mitteilung an Sie oder (ii) ohne Benachrichtigung an Sie, wenn 
Umstände eintreten, durch die eine fortgeführte Bereitstellung der Ford Telematics-Daten für Sie 
eine wirtschaftlich unvertretbare Belastung für Geotab darstellen würde. 

3.2. Sie können ein Fahrzeug jederzeit über unsere Website myadmin.geotab.com oder über sonstige 
durch Geotab bereitgestellte Verfahren von diesem Programm abmelden. 
 

4. HAFTUNGSAUSSCHLUSS:  
4.1. Geotab übernimmt keine Gewährleistung für die Qualität, Menge oder Zuverlässigkeit von Ford 

Telematics-Daten. 
4.2. Geotab trägt keine Verantwortung für die Datensicherheit von Ford Telematics-Daten, bevor diese 

Daten die Geotab-Server erreichen. 
4.3. DIE FORD TELEMATICS-DATEN WERDEN OHNE MÄNGELGEWÄHR BEREITGESTELLT, UND 

GEOTAB ERTEILT KEINE ZUSÄTZLICHEN AUSDRÜCKLICHEN ODER STILLSCHWEIGENDEN 
GEWÄHRLEISTUNGEN, GARANTIEN ODER ZUSICHERUNGEN JEGLICHER ART, OB 
GESETZLICH, AUS HANDELSBRAUCH ODER HANDELSVERKEHR ODER ANDERWEITIG. 

4.4. MIT AUSNAHME DER IN DIESER VEREINBARUNG AUSDRÜCKLICH GEWÄHRTEN 
GARANTIEN SCHLIEẞT GEOLAB ALLE SONSTIGEN ZUSICHERUNGEN UND 
GEWÄHRLEISTUNGEN AUS, EINSCHLIEẞLICH STILLSCHWEIGENDER 
GEWÄHRLEISTUNGEN DER MARKTGÄNGIGKEIT ODER DER EIGNUNG FÜR EINEN 
BESTIMMTEN ZWECK UND JEGLICHER STILLSCHWEIGENDER GEWÄHRLEISTUNG, DIE 
SICH ANDERWEITIG AUS HANDELSBRAUCH ODER HANDELSVERKEHR ERGIBT, UND 
GEWÄHRLEISTET NICHT, DASS DIE DIENSTLEISTUNGEN FREI VON UNTERBRECHUNGEN 
ODER FEHLERN SIND ODER DAS GEOTAB FEHLER DER DIENSTLEISTUNGEN BEHEBT; 

4.5. IM FALLE EINER GARANTIEFORDERUNG BESTEHEN DIE AUSSCHLIEẞLICHE ABHILFE UND 
DIE GESAMTE HAFTUNG VON GEOTAB IN DER BERICHTIGUNG DER DEFEKTEN DIENSTE, 
DIE ZU DER FORDERUNG GEFÜHRT HABEN, ODER, FALLS (A) GEOTAB DEN DEFEKT 
NICHT AUF WIRTSCHAFTLICH ZUMUTBARE WEISE BEHEBEN KANN ODER (B) GEOTAB DIE 
DIENSTE ZWAR IM WESENTLICHEN BERICHTIGEN KÖNNTE, ABER DIE BERICHTIGUNG 
ODER DIE MAẞNAHMEN ZUR BERICHTIGUNG WIRTSCHAFTLICH NICHT ZUMUTBAR 
WÄREN, SIND SIE BERECHTIGT, DIE DEFEKTEN DIENSTE ZU KÜNDIGEN, WOBEI GEOTAB 
IHNEN GGF. VORAB FÜR DIE GEKÜNDIGTEN DIENSTE GELEISTETE ZAHLUNGEN FÜR DEN 
ZEITRAUM NACH DEM DATUM DES INKRAFTTRETENS DER KÜNDIGUNG ERSTATTET. 

 
5. Schadloshaltung Im gesamten gesetzlich zulässigen Umfang halten Sie Geotab, dessen 

Partnerunternehmen und deren Direktoren, leitende Angestellten, Mitarbeiter und Vertreter für alle Kosten 
(einschließlich Anwaltskosten, Abfindungen und Urteile), die Geotab in Zusammenhang mit jeglichen 
Ansprüchen Dritter entstehen (einschließlich Gerichtsverfahren, Konkursansprüche, aufsichtsrechtliche 
Maßnahmen und sonstige Verfahren) in dem Umfang schadlos, der auf (a) Ihre Zusicherungen, Leistungen 
oder Verpflichtungen gemäß diesen Ford-Nutzungsbedingungen, (b) Ihre Verstöße gegen Gesetze, 
Verordnungen, amtliche Zulassungen oder behördliche Anweisungen bezüglich der Ford Telematics-Daten, 
(c) Ihren unrechtmäßigen Zugriff auf oder Ihre unrechtmäßige Verwendung von Ford Telematics-Daten, (d) 
jegliche Ansprüche aufgrund einer Verletzung von geistigen Eigentumsrechten eines Dritten durch Sie oder 
(e) Ansprüche von Nutzern Ihrer Fahrzeuge, weil Sie es unterlassen haben, diese auf angemessene Weise 
von der Verwendung oder der Weiterleitung der Ford Telematics-Daten in Kenntnis zu setzen oder die 
erforderliche Einwilligung einzuholen, zurückzuführen ist. 

 
 

6. Haftungsbeschränkung KEINE DER PARTEIEN HAFTET DER ANDEREN GEGENÜBER FÜR SONDER- 
ODER FOLGESCHÄDEN (DARUNTER AUCH GEWINN- ODER UMSATZAUSFÄLLE, ENTGANGENE 

http://www.soti.net/mcsla.pdf
http://www.soti.net/mcsla.pdf
http://www.soti.net/policies/professional-services-terms-and-conditions/
http://www.soti.net/policies/professional-services-terms-and-conditions/
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EINSPARUNGEN, NUTZUNGSAUSFALL, BESCHÄDIGTE ODER VERLORENE DATEIEN ODER DATEN 
ODER BETRIEBSUNTERBRECHUNGEN) IM ZUSAMMENHANG MIT DEN FORD TELEMATICS-DATEN, 
UNGEACHTET DES KLAGEGRUNDS ODER DER ART DER SCHÄDEN UND SELBST DANN, WENN 
DIE VERMEINTLICH VERANTWORTLICHE PARTEI AUF DIE MÖGLICHKEIT DERARTIGER SCHÄDEN 
HINGEWIESEN WURDE. UNGEACHTET DES KLAGEGRUNDS ODER DER ART DER SCHÄDEN 
HAFTET GEOTAB NICHT FÜR JEGLICHE KOSTEN IN ZUSAMMENHANG MIT DER BESCHAFFUNG 
VON ERSATZ FÜR FORD TELEMATICS-DATEN FÜR SIE, DIE DEN BETRAG ÜBERSTEIGEN, DEN SIE 
WÄHREND EINES ZEITRAUMS VON EINEM JAHR VOR DEM DATUM DER FORDERUNG UNTER DER 
VORLIEGENDEN VEREINBARUNG FÜR FORD TELEMATICS ALS GEBÜHREN AN GEOTAB GEZAHLT 
HABEN. GEOTAB HAFTET NICHT FÜR SCHÄDEN AUS VORGEHENSWEISEN ODER 
VORKOMMNISSEN, DIE LÄNGER ALS EIN JAHR VOR IHRER MELDUNG EINER FORDERUNG 
ZURÜCKLIEGEN. DIESE HAFTUNGSBESCHRÄNKUNGEN VERSTEHEN SICH UNABHÄNGIG VON 
ABHILFEN BEI VERLETZUNG DER GEWÄHRLEISTUNG IN DIESER VEREINBARUNG UND 
ÜBERDAUERN AUCH DANN, WENN DIE ANGEGEBENEN ABHILFEN IHREN WESENTLICHEN ZWECK 
NICHT ERFÜLLEN. 

7. Teil 4 Diese Nutzungsbedingungen („Nutzungsbedingungen“) gelten zusätzlich zu den Bedingungen des 
Endverbrauchervertrags von Geotab (die „Geotab EUA“), Teil 1, die Sie bei der Einrichtung des Kontos über 
MyGeotab akzeptiert haben, und gelten speziell für Produkte und Dienste, die Sie von Geotab Truck Solution für 
Europa („TSE“) kaufen möchten. Bitte lesen Sie diese Nutzungsbedingungen sorgfältig durch. Durch Klicken auf 
„Annehmen“ oder durch Installieren oder Verwenden der Geotab TSE-Produkte und -Dienste oder durch Geotab 
bereitgestellten Updates der Geotab TSE-Produkte und -Dienste erklären Sie sich mit diesen 
Nutzungsbedingungen einverstanden und erklären, dass Sie die Befugnis haben, sich selbst und, sofern 
zutreffend, Ihr Unternehmen oder Ihre Organisation oder den Endanwender der Produkte an diese 
Nutzungsbedingungen zu binden. In diesem Fall bezieht sich der Verweis auf „Sie“ auf dieses Unternehmen, 
diese Organisation oder diesen Endanwender. Wenn Sie nicht über die entsprechende Befugnis verfügen oder 
diese Nutzungsbedingungen nicht akzeptieren oder ihnen nicht zustimmen, dürfen Sie die Geotab TSE-Produkte 
und -Dienste nicht installieren oder verwenden. 

1. Definitionen „Geotab TSE-Produkte und -Dienste“ umfasst: (1) das uReader-FMS-
Hardwaregerät („uReader-Gerät“) und Zubehör („uReader-Zubehör“; und (2) die zugehörigen 
Computersoftware-Anwendungen, Tools, Anwendungsprogrammierschnittstellen (APIs), 
Steckverbinder, Programme, Netzwerke sowie Software und damit in Zusammenhang 
stehende Geräte und Dienste (zusammen „Geotab TSE-Dienste“), die Geotab und/oder seine 
Lizenzgeber Ihnen zur Verfügung stellen.  

2. Nutzungsbedingungen Diese Nutzungsbedingungen gelten zwischen Geotab und Ihnen ab 
dem Datum, an dem Sie die Geotab TSE-Produkte und -Dienste zum ersten Mal kaufen, 
herunterladen, installieren oder verwenden, je nachdem, was zuerst eintritt. Sofern ein Konflikt 
zwischen diesen Nutzungsbedingungen und den Bedingungen der Geotab EUA besteht, haben 
diese Nutzungsbedingungen Vorrang und gelten ausschließlich in Bezug auf die Geotab TSE-
Produkte und -Dienste und nur im Ausmaß des Konflikts zwischen diesen 
Nutzungsbedingungen und der Geotab EUA. Diese Nutzungsbedingungen ändern oder 
ergänzen bestimmte Bedingungen der Geotab EUA ausschließlich in Bezug auf die 
Geotab TSE-Produkte und -Dienste und gelten nicht für andere Geotab Produkte oder Dienste. 
Begriffe, die in diesen Nutzungsbedingungen verwendet, aber nicht definiert werden, haben die 
ihnen in der Geotab EUA zugewiesene Bedeutung. 

3. Fahrerdaten Für die Zwecke der EUA gelten die Daten über Fahrer und deren 
Fahrzeugbetriebsverlauf, die durch die Nutzung der Geotab TSE-Produkte und -Dienste 
generiert werden, als individuelle Fahrzeugdaten gemäß Definition dieses Begriffs in der EUA 
und werden entsprechend behandelt. 

4. Geotab EUA-Ausnahmen Für die Zwecke der Geotab EUA stellen die Geotab TSE-Produkte 
und -Dienste „Produkte“ dar, wie in der Geotab EUA definiert. Ungeachtet des Vorstehenden 
gilt der erste Satz von Abschnitt 8 (Vertraulichkeit und Datenübertragung) in der Geotab EUA 
NICHT für die Geotab TSE-Produkte und -Dienste.  

5. Datensicherheit Im Hinblick auf die Geotab TSE-Produkte und -Dienste halten wir 
angemessene technische und organisatorische Sicherheits- und Datenspeicherungsrichtlinien 
und -Maßnahmen für Einrichtungen ein, die innerhalb unserer Kontrolle liegen. Geotab gewährt 
nicht, sichert nicht zu oder garantiert nicht anderweitig, dass die Geotab TSE-Produkte und -
Dienste ausländische, bundesstaatliche oder lokale Gesetze, Vorschriften für 
Informationstechnologie (IT) und Datensicherheit oder andere Anforderungen für IT und 
Datensicherheit erfüllen. 

 

Stand 05/2018 

 

https://my.geotab.com/eula.html
https://my.geotab.com/eula.html


 
 

Datenschutzmerkblatt für Kunden der Telefónica Germany GmbH & Co. OHG  

 

Im Folgenden informiert die Telefónica Germany GmbH & Co. OHG (im Folgenden „wir“) Sie über die 

Verarbeitung personenbezogener Daten im Zusammenhang mit der Inanspruchnahme unserer 

Dienste und Produkte als Endkunden (z. B. Telekommunikationsdienst, Verkauf von Endgeräten) und 

die Ihnen nach den Datenschutzgesetzen zustehenden Rechte. Sollten Sie als unser Vertragspartner 

unsere Dienstleistungen/Produkte anderen Personen zur Nutzung überlassen, verarbeiten wir auch 

deren Daten. Informieren Sie bitte diese Personen über den Inhalt dieses Datenschutzmerkblattes.  

 

1. Kontaktdaten Verantwortlicher 

Telefónica Germany GmbH & Co. OHG, Georg-Brauchle-Ring 50, 80992 München, verschlüsseltes 

Kontaktformular: https://www.telefonica.de/datenschutz-kontakt 

 

2. Kontaktdaten Datenschutzbeauftragter 

Telefónica Germany GmbH & Co. OHG, Datenschutzbeauftragter, Georg-Brauchle-Ring 50, 80992 

München, verschlüsseltes Kontaktformular: https://www.telefonica.de/datenschutz-kontakt 

 

3. Personenbezogene Daten 

Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare 

natürliche Person (im Folgenden „betroffene Person“) beziehen.  

Im Rahmen eines Telekommunikationsvertrages verarbeiten wir insbesondere Bestandsdaten und 

Verkehrsdaten (Informationen zu den Verkehrsdaten finden Sie in Ziffer 5). 

Bestandsdaten sind alle personenbezogenen Daten, die für die Begründung, inhaltliche 
Ausgestaltung, Änderung oder Beendigung des Vertragsverhältnisses erforderlich sind, z. B. Name, 
Anrede, Anschrift, Rufnummer, monatliche Summen Ihrer Umsätze, Gesamtnutzung je Netz (national 
und international), Beginn und Ende Ihres Vertrages, die mit uns geführte Kommunikation zu Ihrem 
Vertrag.  

 
4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung  

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Rahmen der datenschutzrechtlichen Vorgaben.  

4.1. Vertragserfüllung/Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen (Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO) 

Um einen Vertrag abzuschließen, einen bereits abgeschlossenen Vertrag zu erfüllen oder zu beenden, 

werden personenbezogene Daten verarbeitet. Hierunter sind z. B. auch Datenverarbeitungen zu 

fassen, die im Zusammenhang mit unserem Kundenservice durchgeführt werden. Die für den 

Abschluss eines Vertrages erforderlichen personenbezogenen Daten sind in den Auftragsformularen 

als Pflichtangaben gekennzeichnet. Ohne Angabe dieser personenbezogenen Daten ist ein 

Vertragsabschluss nicht möglich. 

 

4.2. Wahrung berechtigter Interessen (Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO) 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, wenn dies zur Wahrung unserer Interessen oder 

Interessen Dritter erforderlich ist und Ihre Interessen nicht überwiegen. Wir verarbeiten hierbei 

personenbezogene Daten zu Wahrung folgender berechtigter Interessen: 

• Ermittlung von Ausfallrisiken (z. B. Bonitätsprüfung, Betrugsprävention) 

• Einziehung oder Verkauf ausstehender Forderungen (z. B. Inkassoverfahren) 

• Weiterentwicklung unserer Dienstleistungen und Produkte (z. B. durch Analyse von 

Zusammenhängen zwischen mehreren Verträgen) 

• Absatzförderung (z. B. Kontaktaufnahme zu Marketingzwecken)  
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• Erkenntnisgewinn über Marktstrukturen und -dynamiken (z. B. Markt- und 

Meinungsforschung) 

• Verhinderung und Aufklärung von Straftaten und Missbrauch 

• Abwendung von Schäden unserer IT-Systeme 

• Vermeidung von Fehlversendungen von Produkten (z. B. Adressprüfung) 

• Abrechnung mit an der Erbringung und Vertrieb unserer Dienste Beteiligten  

• Sicherung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei Rechtstreitigkeiten 

 

4.3. Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO) 

Wir unterliegen verschiedenen rechtlichen Vorgaben, aus denen sich eine Verpflichtung zur 

Verarbeitung personenbezogener Daten ergeben kann: nach telekommunikationsrechtlichen 

Vorgaben u. a. zur Auskunft, Telekommunikationsüberwachung, Mitteilen ankommender 

Verbindungen (Fangschaltung) sowie zur Herstellung von Notrufverbindungen, nach Handels-, 

Gesellschafts-, Wettbewerbs- und Steuergesetzen, Datenschutzgesetzen sowie weiteren allgemeinen 

gesetzlichen Verpflichtungen oder behördlichen Anordnungen. 

Wir sind nach dem TKG gesetzlich verpflichtet, eine Identitätsprüfung anhand eines 

Legitimationsdokumentes (Personalausweis etc.) vor Abschluss eines Prepaid-Vertrages 

vorzunehmen. Ohne Bereitstellung der erforderlichen Daten, ist eine solche Prüfung und damit auch 

der Abschluss eines Prepaid-Vertrags nicht möglich. 

Im Wege der elektronischen Identifizierung (eID-Verfahren) werden unter Eingabe Ihrer PIN oder, im 

Fall des Vor-Ort-Auslesens, Ihrer Zugangsnummer (CAN) die erforderlichen personenbezogenen Daten 

unmittelbar aus Ihrem Legitimationsdokument ausgelesen (Vor-/Nachname, Geburtsdatum, 

Gültigkeitsdatum, Art des Legitimationsdokumentes und falls vorhanden Adresse), für Ihren Vorgang 

ein einmalig automatisiert vergebenes dienste- und kartenspezifisches Kennzeichen gespeichert sowie 

ohne weitere Speicherung, Ihre PIN bzw. Ihre CAN zur Autorisierung des Auslesevorgangs verwendet. 

Alternativ wird temporär, d.h. ohne weitere Speicherung, eine Kopie Ihres Legitimationsdokuments 

erstellt und Vor-/Nachname, Adresse (falls vorhanden), Geburtsdatum, Art des 

Legitimationsdokumentes, Nummer des Legitimationsdokumentes, ausstellende Behörde und 

Gültigkeitsdatum daraus ausgelesen und verarbeitet. Dazu stehen verschiedene Verfahren (z. B. 

Postfiliale, Videochat) zur Verfügung, aus denen Sie wählen können. 

 

4.4. Verarbeitung auf Grundlage von Einwilligungen (Art. 6 Abs. 1 a) DSGVO) 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, wenn Sie uns hierzu eine Einwilligung gegeben haben 

z. B. für die Gesprächsaufzeichnung an unseren Hotlines. Sie haben jederzeit die Möglichkeit, Ihre 

Einwilligung zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund 

der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Weitere Informationen, z. B. 

zu den Zwecken und Ihren Widerrufsmöglichkeiten, erhalten Sie bei Abgabe der Einwilligung. 

 

5. Verkehrsdaten und Inhalte der Kommunikation 

Verkehrsdaten sind Daten, deren Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung bei der Erbringung eines 

Telekommunikationsdienstes erforderlich sind: die Nummer oder Kennung Ihres Anschlusses und Ihrer 

Endeinrichtung; von Ihnen in Anspruch genommene Telekommunikationsdienste, dabei angefallene 

Standortdaten, IP-Adressen, Beginn, Ende und Umfang der Verbindungen sowie übermittelte 

Datenmengen. 

Wir verarbeiten Ihre Verkehrsdaten zur 

• Erbringung unserer Telekommunikationsdienste (§ 9 TTDSG) 

Smart Mobility | Anlage 6
Datenschutzmerkblatt für Kunden der Telefonica Germany GmbH & Co.OHG

V3.0 2 von 9



 
 

• Vermarktung von Telekommunikationsdiensten, bedarfsgerechten Gestaltung von 

Telekommunikationsdiensten oder Bereitstellung von Diensten, soweit Sie eine Einwilligung 

abgegeben haben (§ 9 TTDSG) 

• Erfüllung unserer Pflichten zur Verarbeitung von Verkehrsdaten aufgrund von anderen 

Rechtsvorschriften (§ 9 TTDSG) 

• Entgeltermittlung und Entgeltabrechnung (§ 10 TTDSG) 

• Erkennung, Eingrenzung und Beseitigung von Störungen sowie zur Sicherung unseres 

Entgeltanspruchs, um die rechtswidrige Inanspruchnahme des Telekommunikationsdienstes 

aufzudecken und zu unterbinden (§ 12 TTDSG)  

Den Inhalt Ihrer Kommunikation speichern wir nur in Form einer Zwischenspeicherung zur Erbringung 

bestimmter Dienste (z. B. SMS, Mailbox-Systeme), soweit erforderlich (§ 6 TTDSG) und mit Ihnen 

vereinbart.  

 

6. Datenverarbeitung für Marketingzwecke  

Auf Grundlage der Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO) verarbeiten wir grundsätzlich 

• Ihre E-Mailadresse und Mobilfunknummer, um Ihnen Text- und Bild-Nachrichten über O2-

Produkte zuzusenden, die Ihren bei O2 erworbenen Produkten ähneln; 

• Ihre Postadresse, um Ihnen aus dem gesamten Sortiment O2-Produkte per Brief anzubieten;  

• bestimmte Bestandsdaten, soweit es erforderlich ist, um Ihnen für Ihren individuellen Bedarf 

passende O2-Produkte anzubieten. 

Sie haben darüber hinaus die Möglichkeit „Marketing-Einwilligungen“ (Art. 6 Abs. 1 a) DSGVO)  

• zur Kontaktaufnahme per E-Mail, sonstige elektronische Nachrichten und/oder Telefon 

abzugeben, um Informationen über O
2
-Produkte zu erhalten und/oder zur Marktforschung 

befragt zu werden; 

• zur Erstellung eines Nutzungsprofils mit Bestandsdaten und/oder Verkehrsdaten abzugeben, 

um bedarfsgerechte O2-Produkte zu gestalten und/oder Ihnen anzubieten.  

Wenn Sie zudem die „Online-Einwilligung“ (Art. 6 Abs. 1 a) DSGVO) abgegeben haben, werden Ihre 

Online-Nutzungsdaten Ihrem erstellten Nutzungsprofil hinzugefügt, um bedarfsgerechte O2-Produkte 

zu gestalten. 

Begriffserläuterungen und Informationen zu Ihren aktuellen Konfigurationen zu Marketingzwecken (z. 

B. welche Marketing-Einwilligung Sie abgegeben haben) können Sie in Ihrem Kundenkonto Login-

Bereich Mein O2 einsehen. Dort können Sie auch der Datenverarbeitung für Marketingzwecke 

widersprechen bzw. Ihre abgegebene Einwilligung widerrufen.  

 

7. Empfänger personenbezogener Daten 

Soweit dies für die Erfüllung der oben genannten Zwecke erforderlich ist, haben folgende Empfänger 

im erforderlichen Umfang Zugriff auf Ihre personenbezogenen Daten: 

• Mitarbeiter unseres Unternehmens 

• Auftragsverarbeiter, die uns bei der Datenverarbeitung im Rahmen der Auftragsverarbeitung 

unterstützen im Bereich IT- und Netz-Betrieb, Analyse/Auswertungen, Callcenter, 

Kundenservice, Postverarbeitung, Akten-/ Datenträgervernichtung, Lettershop, Druckerei, 

Archivierung, Identitätsprüfung, Bonitätsbewertung, Betrugsprävention, Vertriebspartner, 

Werbung und Marketing, Marktforschung, Betrieb von Online-Angeboten, Websites und Apps.  

Diese Dienstleister wurden sorgfältig ausgewählt und unterliegen strengen vertraglichen 

Vereinbarungen, u. a. zur Verschwiegenheit. 
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• andere Empfänger außerhalb unseres Unternehmens, die nicht im Rahmen der 

Auftragsverarbeitung für uns tätig sind: 

• Telekommunikationsdiensteanbieter, z. B. zur Durchführung von Anrufen, Versendung 

von SMS etc.; 

• andere Unternehmen, die bei der Erbringung des gewünschten Dienstes involviert 

sind, z. B. Telefonbuchverlage bei einem gewünschten Telefonbucheintrag, 

Unternehmen, die Musikdienste anbieten, wenn ein entsprechender Dienst 

gewünscht ist, oder solche, die mit der Abwicklung von Reparaturen Ihrer Endgeräte 

beauftragt sind; 

• Vertriebspartner und andere Unternehmen, die uns beim Vertrieb unserer Produkte 

unterstützen; 

• Banken, z. B. zur Durchführung von Lastschriftverfahren;  

• Anbieter von Zahlungsdiensten, z. B. für alternative Bezahlmethoden; 

• Inkassounternehmen, z. B. zur Einziehung ausstehender Forderungen; 

• Auskunfteien (weitere Informationen erhalten Sie hierzu in Ziffer 9);  

• Steuerberater/Wirtschaftsprüfer, zur Gewährleistung und Überprüfung der 

Buchführung der gesetzlichen Vorgaben (z. B. steuerrechtliche Vorgaben); 

• Rechtsanwälte, zur Vertretung und Durchsetzung unserer rechtlichen Interessen; 

• Logistikanbieter, die für die Postzustellung eingesetzt werden. 

Auch diese Empfänger sind aufgrund gesetzlicher oder berufsständischer Pflichten oder 

vertraglicher Vereinbarungen zur Einhaltung des Datenschutzes verpflichtet.  

• staatliche Stellen (z. B. Auskunftsersuchen von Ermittlungsbehörden) oder 

natürliche/juristische Personen (z. B. zur Geltendmachung von Ansprüchen) im Einzelfall auf 

Grundlage gesetzlicher Verpflichtungen 

 

8. Datenverarbeitung in Drittländern 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten grundsätzlich nur in Deutschland und in der 

Europäischen Union.   

Personenbezogene Daten werden außerhalb der Europäischen Union (sogenannte Drittländer) 

verarbeitet, wenn für dieses Drittland ein „Angemessenheitsbeschluss“ der Europäischen Kommission 

(Art. 45 DSGVO) besteht, „geeignete Garantien“ (Art. 46 DSGVO) oder „interne 

Datenschutzvorschriften“ (Art. 47 DSGVO) beim Empfänger vorliegen. Bei Bedarf werden zusätzliche 

Maßnahmen mit dem Empfänger im Drittland vereinbart. Allgemeine Informationen zu den 

Angemessenheitsbeschlüssen können Sie unter https://ec.europa.eu/info/law/law-topic/data-

protection/data-transfers-outside-eu/adequacy-protection-personal-data-non-eu-countries_de, zu 

den vorliegenden geeigneten Garantien unter https://ec.europa.eu/info/law/law-topic/data-

protection/data-transfers-outside-eu/model-contracts-transfer-personal-data-third-countries_de 

und zu den internen Datenschutzvorschriften unter https://ec.europa.eu/info/law/law-topic/data-

protection/data-transfers-outside-eu/binding-corporate-rules_de abrufen. Für weitere Informationen 

können Sie sich an den Verantwortlichen wenden. 

Im Übrigen werden Ihre personenbezogenen Daten in Drittländern verarbeitet, soweit es zur Erfüllung 

des Vertrages (z. B. Erbringung des Telekommunikationsdienstes – Anrufe in 

Drittländer/Roamingverbindungen) erforderlich ist, Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Verpflichtung besteht.  
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9. Datenübermittlung an Auskunfteien 

Im Rahmen des Abschlusses sowie der Durchführung und Beendigung von Verträgen arbeiten wir mit 

folgenden Auskunfteien zusammen:  

• SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden (im Folgenden: „SCHUFA“) 

• infoscore Consumer Data GmbH, Rheinstraße 99, 76532 Baden-Baden 

• CRIF GmbH, Leopoldstraße 244, 80807 München  

Im Rahmen von Vertragsabschlüssen mit Geschäftskunden arbeiten wir zudem mit folgenden 

Auskunfteien zusammen: 

• Verband der Vereine Creditreform e.V., Hammfelddamm 13, 41415 Neuss 

• Dun & Bradstreet Deutschland GmbH, Robert-Bosch-Str. 11, 64293 Darmstadt 

 

Bonitäts- und Identitätsprüfung 

Bei Verträgen, bei denen wir in Vorleistung gehen (z. B. Laufzeitvertrag, Kauf auf Rechnung) und bei 

Verträgen, bei denen wir Ratenzahlung oder Lastschriftverfahren anbieten, führen wir eine 

automatisierte Entscheidungsfindung durch. Eine solche ausschließlich automatisierte 

Entscheidungsfindung ist eine Entscheidung, die auf einer automatisierten Verarbeitung beruht und 

an der keine natürliche Person beteiligt ist. Dabei werden personenbezogene Daten verarbeitet, um 

bestimmte persönliche Aspekte (z. B. zuverlässige Begleichung von Rechnungen) zu bewerten 

(Profiling). 

Hierzu übermitteln wir die bei Vertragsabschluss angegebenen personenbezogenen Daten (Name, 

Anschrift, Geburtsdatum und -ort, E-Mail-Adresse, Bankverbindung) zur Bonitätsprüfung und zur 

Identitätsprüfung (Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO) grundsätzlich an eine oder auch mehrere der oben 

genannten Auskunfteien.  

Bei der Bonitätsprüfung ziehen wir Wahrscheinlichkeitswerte – sogenannte Scorewerte – heran. 

Hierzu werden Prognosen über das künftige Zahlungsverhalten anhand von personenbezogenen Daten 

und ggf. Erfahrungen aus der Vergangenheit gebildet. Die Scorewerte berechnen sich aus 

verschiedenen Datenkategorien, die im Rahmen eines wissenschaftlich anerkannten, mathematisch-

statistischen Verfahrens nachweislich für die Berechnung der Wahrscheinlichkeit eines zukünftigen 

Zahlungsausfalls erheblich sind. Neben externen Scorewerten, die wir von Auskunfteien erhalten, 

werden auch interne Score-Berechnungen durchgeführt. Im Wesentlichen verwenden wir für die 

interne Score-Berechnung mit Ihrer Anfrage verknüpfte Abrechnungsinformationen, historische 

Zahlungserfahrungen und Mahnaktionen der letzten 24 Monate, die Dauer des ältesten 

Vertragsverhältnisses und laufende Hardwarefinanzierungen. Diese Werte bilden die jeweiligen 

Zahlungsausfallwahrscheinlichkeiten zum Zeitpunkt ihrer Berechnung ab. Für die Berechnung von 

Scorewerten werden auch Anschriftendaten genutzt.  

Sie haben das Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Person, auf Darlegung des eigenen 

Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung. Liegt ein Grund zur Ablehnung des Vertrages vor, 

z. B. ein Missbrauchsverdacht oder unzureichende Bonität, können die Bewertung und die zugrunde 

liegenden Anhaltspunkte durch einen Mitarbeiter überprüft werden. Sollten für Sie konkrete 

Anhaltspunkte bestehen, dass unsere Entscheidung auf Daten zu Ihrer Person beruht, die für Sie nicht 

nachvollziehbar oder nicht korrekt sind, können Sie uns gerne Ihren Standpunkt erläutern, den wir bei 

einer erneuten Prüfung berücksichtigen werden. Ggf. kann ein Vertrag unter geänderten Bedingungen 

abgeschlossen werden.  

 

Einmeldung von Forderungen 
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Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen übermitteln wir den Auskunfteien auch Daten 

aufgrund nicht vertragsgemäßen Verhaltens (z. B. fällige Forderungen, Konten-/ Kartenmissbrauch), 

um uns und Marktteilnehmer vor Forderungsausfällen zu schützen (Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO). Über eine 

geplante Einmeldung werden Sie vorab informiert. 

Zusätzlich zu den oben genannten Auskunfteien erhält der Telekommunikations-Pool (c/o infoscore 

Consumer Data GmbH, Rheinstraße 99, 76532 Baden-Baden) Informationen zu nicht 

vertragsgemäßem Verhalten: Aufgabe des Telekommunikations-Pools (im Folgenden „TKP“) ist es, uns 

und anderen Teilnehmern des TKP Informationen zu geben, um uns und die anderen Teilnehmer des 

TKP vor Forderungsausfällen zu schützen und gleichzeitig die Möglichkeit zu eröffnen, Sie bei Verlust 

der Mobilfunkkarte(n) und/ oder Missbrauch vor weitergehenden Folgen zu bewahren  (Art. 6 Abs. 1 

f) DSGVO). Der TKP ist eine Gemeinschaftseinrichtung von Unternehmen, die gewerbsmäßig 

entgeltliche Telekommunikationsdienstleistungen oder Telemediendienste erbringen. 

 

Erstellung eines Servicekontos (SCHUFA) 

Wir übermitteln zum Schutz der Marktteilnehmer vor Forderungsausfällen und Risiken 

personenbezogene Daten über die Beantragung, Aufnahme und Beendigung des 

Telekommunikationsvertrages (Name, Anschrift, Geburtsdatum, Information über den Abschluss 

dieses Telekommunikationsvertrags, Referenz zum Vertrag) an die SCHUFA, wenn sich dahingehend 

aus den Verträgen eine hinreichende Relevanz ergibt (Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO). 

Für eine zuverlässige Einschätzung der Kreditwürdigkeit ist ein möglichst umfassendes Bild über 

bestehende finanzielle Verpflichtungen wichtig. Hierzu trägt die Speicherung von Vertragsbeziehungen 

aus dem Telekommunikationsbereich bei der SCHUFA bei. Sollten Sie die Übermittlung an die SCHUFA 

nicht wünschen, schreiben Sie bitte an SCHUFA-SK@telefonica.com. 

 

Weitergehende Informationen der Auskunfteien können Sie hier abrufen: 

• Schufa: https://www.schufa.de/datenschutz-dsgvo/ 

• Infoscore & Telekommunikations-Pool: https://www.experian.de/selbstauskunft  

• CRIF: https://www.crif.de/datenschutz/   

• Creditreform: https://www.creditreform.de/datenschutz  

• Dun&Bradstreet: https://www.dnb.com/de-de/daten-und-sicherheit/  

 

10. Löschung personenbezogener Daten 

Wir löschen personenbezogene Daten grundsätzlich, wenn sie nicht mehr erforderlich sind (s.o. 

Zwecke).  

Bestandsdaten löschen wir nach Vertragsbeendigung unverzüglich, soweit wir sie nicht für die 

nachvertragliche Betreuung benötigen, spätestens jedoch nach 14 Monaten. In Einzelfällen (z. B. bei 

ausstehenden Zahlungen oder Rechtsstreitigkeiten) kann eine längere Speicherung bis zur Erledigung 

erforderlich sein. Darüber hinaus speichern wir Ihre Daten auf Grundlage gesetzlicher Vorgaben (z. B. 

handelsrechtliche, steuerrechtliche oder telekommunikationsrechtliche Anforderungen); in diesen 

Fällen löschen wir die Daten mit Ablauf der gesetzlichen Fristen.  

Scoring Daten werden ein Jahr nach deren Erhebung gelöscht. Daten aus angenommenen Bestellungen 

im Bereich der Risikoprüfung (Bonität und Betrugsprävention) werden drei Jahre nach Erhebung 

gelöscht, bei abgelehnten Bestellungen werden die Daten spätestens ein Jahr nach deren Erhebung 

gelöscht. 

Nach Ende Ihrer Telekommunikationsverbindung stellen wir fest, welche Ihrer Verkehrsdaten für die 

Abrechnung relevant sind. Nicht für die Abrechnung mit Ihnen oder anderen Diensteanbietern 
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relevante Daten (u.U. Daten von Flatrate-Verbindungen, Nummer Ihres Endgerätes) löschen wir 

unverzüglich. Spätestens sechs Monate nach Rechnungsversand löschen wir die der Rechnung 

zugrundeliegenden Verkehrsdaten. Wenn Sie gegen Ihre Rechnung Einwendungen erhoben haben, 

speichern wir gegebenenfalls Ihre Daten, bis die Einwendungen abschließend geklärt sind. Soweit wir 

gesetzlich verpflichtet oder berechtigt sind, speichern wir Ihre Verkehrsdaten auch darüber hinaus.  

Zwischengespeicherte Nachrichteninhalte werden nach Ablauf der mit Ihnen vereinbarten 

Aufbewahrungsfristen gelöscht.  

Wenn Sie Ihre Einwilligung zur Verarbeitung personenbezogener Daten gegeben haben, löschen wir 

Ihre personenbezogenen Daten, sobald Sie Ihre Einwilligung widerrufen und soweit es an einer 

anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung fehlt. 

 

Sollten Sie mit uns einen Vertrag abgeschlossen haben, der keinen Telekommunikationsdienst zum 

Gegenstand hat (z. B. MyHandy-Vertrag, Handyversicherung), werden Ihre in diesem Zusammenhang 

verarbeiteten Daten gelöscht, sobald die personenbezogenen Daten nicht mehr erforderlich (z. B. 

Ablauf der Gewährleistungsfrist) und die gesetzlichen Aufbewahrungsfristen abgelaufen sind. 

 

11. Herkunft personenbezogener Daten 

Wir verarbeiten nicht nur personenbezogene Daten, die wir direkt von Ihnen erhalten. In diesen Fällen 

erhalten wir personenbezogene Daten von Dritten: 

• Bonitätsdaten (Scorewert, meldefähige negative Einträge aus öffentlichen Registern, 

Inkassomeldungen, Informationen zur Identität und zugehörige Adressdaten) erhalten wir von 

den Auskunfteien 

• Verbindungsdaten bei der Nutzung unserer Dienste über andere Netzanbieter (z. B. Roaming) 

erhalten wir von den Anbietern des genutzten Netzes zur Abrechnung 

• Bestandsdaten erhalten wir von unseren Vertriebspartnern, wenn Sie deren Dienste in 

Anspruch nehmen 

• Informationen zum Bezug von zusätzlich gebuchten Diensten erhalten wir von den in die 

Erbringung des gewünschten Dienstes involvierten Unternehmen zur Abrechnung des 

Dienstes (z. B. Nutzung von Musikdiensten) 

 

12. Wahl- und Gestaltungsmöglichkeiten Ihres Telekommunikationsvertrages  

12.1. Endnutzerverzeichnis  

Sie können beantragen, in einem öffentlich gedruckten und/ oder elektronischen Verzeichnis 

eingetragen zu werden. Im elektronischen Verzeichnis bestehen aufgrund der eingebetteten 

Suchfunktion, z. B. die Abfrage Ihres Namens über die Angabe Ihrer Rufnummer (Inverssuche), weitere 

Nutzungsmöglichkeiten.    

12.2. Rufnummernanzeige/-unterdrückung, Notruf 

Ihre Rufnummer wird bei abgehenden Verbindungen standardmäßig an den angerufenen Anschluss 

übermittelt, es sei denn, dass Ihnen bei Vertragsabschluss (z. B. bei der Bestellung oder in den AGBs) 

etwas anderes mitgeteilt wird. Eine fallweise oder dauerhafte Unterdrückung der Rufnummer ist durch 

eine Eingabe am Endgerät möglich. Auf Wunsch helfen wir Ihnen, die dauerhafte Unterdrückung 

einzurichten; eine fallweise Übermittlung ist dann durch Eingabe am Endgerät möglich. Beachten Sie 

bitte, dass Sie bei Unterdrückung der Rufnummer möglicherweise einzelne personalisierte Dienste 

nicht nutzen können. Wenn Sie selbst einen Anruf mit unterdrückter Rufnummer erhalten, können Sie 

den Anruf unentgeltlich an Ihrem Endgerät abweisen. Beim Versand von SMS-Nachrichten wird die 

Rufnummer aus technischen Gründen immer angezeigt, auch wenn Sie Ihre Rufnummer unterdrückt 
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haben. Beim Notruf wird die Rufnummer und Ihr Standort aus gesetzlichen Gründen immer angezeigt 

und übermittelt. 

 

13. Statistische Analysen 

Telefónica verwendet als Netzbetreiber anonymisierte und aggregierte Informationen für statistische 
Analysen zum Nutzen von Wirtschaft und Gesellschaft. Es sind keine Rückschlüsse auf Ihre 
persönlichen Informationen möglich. Hintergrundinformationen rund um die Verwendung von 
anonymisierten Daten für Analysen sowie konkrete Anwendungsfälle und Zwecke der Verwendung 
finden Sie unter https://www.telefonica.de/analytics. Sie sollen stets die Kontrolle über die Nutzung 
Ihrer Daten behalten. Sie können unter https://www.telefonica.de/dap den aktuellen Status für die 
Zuführung Ihrer Daten zur Anonymisierung und die Verwendung in statistischen Analysen bei Bedarf 
ändern. 
 

14. Kontaktaufnahme per Hotline 

Wenn Sie eine unserer Service-Hotlines kontaktieren, wird die Rufnummer, von der Sie uns anrufen, 
der Zeitpunkt und die Dauer des Anrufs verarbeitet. Das Gespräch wird nur aufgezeichnet, wenn Sie 
hierzu Ihre Einwilligung abgeben. Die Gesprächsaufzeichnungen dienen der Geschäftsprozess- und 
Serviceoptimierung sowie der Beweissicherung. 
 

15. Ihre Rechte 

Als betroffene Person im Sinne der DSGVO haben Sie grundsätzlich folgende Rechte:   

• Sie haben das Recht, Auskunft über Ihre verarbeiteten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).  

• Wenn Sie unrichtige personenbezogene Daten berichtigen bzw. unvollständige Daten 
vervollständigen möchten (Art. 16 DSGVO), können Sie dies grundsätzlich im Online-Self-Service 
Bereich vornehmen.  

• Sie haben unter bestimmten gesetzlichen Voraussetzungen ein Recht auf Löschung Ihrer 
personenbezogenen Daten (Art. 17 DSGVO).  

• Sie haben unter bestimmten gesetzlichen Voraussetzungen ein Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung (Art. 18 DSGVO).  

• Sie haben unter bestimmten gesetzlichen Voraussetzungen ein Recht auf Erhalt oder Übertragung 
der Sie betreffenden personenbezogenen Daten (Art. 20 DSGVO). Loggen Sie sich bitte zur 
Geltendmachung in Ihren Online-Self-Service-Bereich ein.  

• Sie haben das Recht, Ihre abgegebenen Einwilligungen in die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung bleibt 
dabei vom Widerruf unberührt. Wie Sie den Widerruf erklären können, teilen wir Ihnen bei 
Einholung der Einwilligung mit.  

• Sie haben unter bestimmten gesetzlichen Voraussetzungen ein Recht auf Widerspruch. Hierüber 
informieren wir Sie in der folgenden Ziffer dieses Datenschutzmerkblattes.  

 
Zur Ausübung Ihres Auskunftsrechts können Sie unser Formular https://meine-daten.telefonica.de/ 
verwenden. Anfragen zu den anderen aufgelisteten Rechten sowie sonstige Fragen zum Thema 
Datenschutz können Sie gerne über folgendes Formular an uns richten: 
https://www.telefonica.de/datenschutz-kontakt 
 
Sie können sich mit Ihrem Anliegen alternativ schriftlich an uns wenden:  
Telefónica Germany GmbH & Co. OHG, Abt. Datenschutz, Georg-Brauchle-Ring 50, 80992 München  
  
Darüber hinaus haben Sie das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO). Sie 
können sich hierzu an die Datenschutzaufsichtsbehörde wenden.  
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16. Ihr Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO) 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen 

die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, die auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO 

erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten dann nicht mehr für diese Zwecke, es sei denn, wir 

können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 

Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung 

oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Solche Widersprüche können Sie über 

https://www.telefonica.de/datenschutz-kontakt einlegen. 

Wenn wir Ihre personenbezogenen Daten verarbeiten, um Direktwerbung zu betreiben, haben Sie 

das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten zum 

Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher 

Direktwerbung in Verbindung steht. Wir verarbeiten dann Ihre personenbezogenen Daten nicht 

mehr für diesen Zweck. Im Zusammenhang mit unseren Telekommunikationsverträgen können Sie 

diesen Widerspruch unter https://permissions.telefonica.de/telefonica.html, in allen anderen 

Fällen unter https://www.telefonica.de/datenschutz-kontakt einlegen. 

 

Alternativ können Sie Ihre Widersprüche schriftlich einlegen: Telefónica Germany GmbH & Co. 

OHG, Abt. Datenschutz, Georg-Brauchle-Ring 50, 80992 München 

 
17. Änderungen des Datenschutzmerkblatts 

Da Gesetzesänderungen oder Änderungen unserer unternehmensinternen Prozesse eine Anpassung 

dieses Datenschutzmerkblatts erforderlich machen können, die wir uns entsprechend vorbehalten, 

können Sie die aktuelle Version des Datenschutzmerkblatts unter 

https://www.telefonica.de/datenschutzmerkblatt abrufen.  Ältere Versionen dieses Merkblatts 

können Sie unter https://www.telefonica.de/datenschutz-kontakt oder schriftlich (Telefónica 

Germany GmbH & Co. OHG, Abt. Datenschutz, Georg-Brauchle-Ring 50, 80992 München) anfordern.    
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